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Telegramme .
Zentralverein für deutſche Binnenſchiffahrt .

W. Bremen , 12 . Juni . Der Zentralverein für

deutſche Binnenſchiffahrt ſetzte heute die am

Mittwoch in Minden begonnene Wanderver⸗

ſammlung fort . Die Teilnehmer trafen geſtern
mit zwet Oberweſer⸗Dampfern hier ein und

folgten abends einer Einladung des Senats in

den Ratskeller . Sie pereinigten ſich heute vor⸗

mittag zu einer Hauptverſammlung im Park⸗

hauſe . Auf Vorſchlag des Vorſitzenden Geheim⸗
rats Prof . Flamm wurde an König Ludwig
von Bayern , der Ehrenmitglied des Vereins

iſt und in einem Schreiben ſein Bedauern aus⸗

drückte , nicht an der Verſammlung teilnehmen

zu können , ein Telegramm geſandt , in dem der

Verein dem König Dank für die Förderung der

Vereinsbeſtrebungen ausſpricht . Der Vor⸗

ſitzende begrüßte alsdann die Vertreter des

Senats und der Bürgerſchaft , ſowie u. a. auch
die des Reichsmarineamts . Der Syndikus der

Bremer Handelskammer Dr . Apelt ſprach
über die wirtſchaftliche Bedeutung
der Weſer⸗Regulierung . Baudirek⸗

tor Suling , der Leiter der ſtadtbremiſchen

Hafenbauten , gab einen Ueberblick über dieſe

Bauten . Nachmittags wurden die Hafenbauten

beſichtigt . Die nächſte Hauptverſammlung ſoll

in Straßburg und Karlsruhe ſtatt .

finden . Morgen findet noch eine Fahrt nach

Helgoland ſtatt ; die Teilnehmer begaben ſich zu

dieſem Zweck ſchon nach Bremerhaven , wo ſie

au Bord des Lloyd⸗Schnelldampfers „ Kaiſer

Wilhelm II . “ übernachten .

16 . internationaler Preſſekongreß .

W. Kopenhagen , 12 . Juni . Bei der Eröffnung

der Arbeitsſitzung des 16 . internationalen

Preſſekongreſſes ſagte der Präſident , Chefredak⸗

teur des „ Neuen Wiener Tageblattes “ , Wilhelm

Singer , über die Ziele und Beſtrebungen

des Kongreſſes : Zunächſt wollen wir die Jour⸗
naliſten von den Uebeln und Leiden befreien ,

die ſie dann am meiſten betreffen , wenn ſie

nicht einig ſind , um ſich ihnen zu widerſetzen

und ſich energiſch zu verteidigen . Wir wollen

den außerhalb des Vaterlandes arbeitenden

Journaliſten een ſicheres Domizil in der helſen ⸗
den Sympathie ihrer Kollegen ſichern und ihre

materielle ſowie ihre ideelle Siuation ſchützen ,
damit ihre Arbeit nicht als herrenloſes Gut an⸗
geſehen wird . Wir wollen der Preſſe gemein⸗

ſamen Grundſätze und Lebensbedingungen ins

helle Licht ſetzen , damit die Geſetzgeber ſie ken·

nen lernen und Geſetze ſchaffen , die es ermög⸗

lichen , einander widerſprechende Urteile zu ver ·
meiden . Wir wenden uns an die beiden größten

Journaliſten : das Herz und den Verſtand , um

die Beziehungen von Nation zu Nation freund⸗

licher zu geſtalten und die Polemiken in ſchwe ·
ren Zeiten gefährlicher Konflikte nicht zu ver⸗

giften .

Die Begegnung von Konopiſcht .

. Wien , 12 . Juni . Die „ Wiener Abend⸗

poſt “ ſchreibt : Seine Mafeſtät Kaiſer Wilhelm

iſt zum Beſuche Sr . K. K. Hoheit , des durch⸗

lauchtigſten Erzherzogs Franz Ferdinand ein⸗

getroffen . Das Erſcheinen des erhabenen kai⸗

ſerlichen Gaſtes auf dem ſorgſam gehegten

Schloßbeſitze Sr . K. K. Hoheit entſpricht dem

herzlichſt freundſchaftlichen Verkehr , der nun
ſchon ſeit langen Jahren Kaiſer Wilhelm mit

dem dem Throne zunächſt ſtehenden Großherzog

verbindet . Wenn auch dem für zwei Tage be⸗
rechneten Beſuch intimen Charakters ein poli⸗

tiſches Moment fern liegt , wird er doch

wärmſtens begrüßt als eine neuerliche deut⸗

liche Bekundung des ſo innigen Freund⸗

ſchafts⸗ und Bundesverhältniſſes , das

das Deutſche Reich mit unſerer Monarchie ver⸗

knüpft . Ueberall in Oeſterreich⸗Ungarn werden ,
wenn ſie auch eines politiſchen Inhaltes ent⸗

behren , die Meldungen aus dem von ſeinen

herrlichen Parkanlagen umgebenen Konopiſchter

Schloſſe mit froher Teilnahme und Genug⸗

tuung aufgenommen werden . Denn das freund⸗

ſchaftliche Zuſammentreffen der beiden erlauch⸗
ten Fürſtlichkeiten wird als eine neue ſchöne

Bürgſchaft des feſten Einvernehmens beider

Reiche betrachtet , das nun ſchon ſeit beinahe
35 Jahren der Erhaltung des europfiſchen

Friedens gedient hat .

Die Wahlpweiber .

W. London , 12. Juni . Die Polizei hat bei

einer Razzia im Norden Londons ein neues

Hauptquartier der Anhängerinnen des

Frauenſtimmrechts entdeckt und Schriftſtücke

beſchlagnahmt .

W. Lundon , 12. Juni . Anhängerinnen des

Frauenſtimmrechts verſuchten in der vergan⸗

genen Nacht , die aus dem 12. Jahrhundert
ſtammende Pfarrkirche in Chipſtead ( Grafſchaft

Surrey ) in Brand zu ſtecken : das Portal
wurde zerſtört . Auf dem Friedhof des Ortes

wurden Suffragetten⸗Schriften gefunden .

Die Dauerkriſe.
Das Nabinett Ribot geſtürzt .

Die Unglückspropheten , die dem Kabinett
Ribot keine lange Dauer weisſagten , haben
recht behalten . Herr Ribot iſt der franzö⸗
ſiſche Miniſterpräſident von geſtern . Sein Ka⸗
binett hat ſich geſtern der Kammer vorgeſtellt ,
aber iſt von ihr alsbald verworfen worden .

Ueber die Sitzung erhalten wir den folgen⸗
den Bericht :

Die Tribünen waren alle dicht beſetzt und

alle Abgeordneten auf ihren Plätzen , als Ribot

unter dem Schweigen des Hauſes die mini⸗

ſterielle Erklärung zu verleſen begaenn . Die

Stelle über das Dreijahrsgeſetz entfeſ⸗
ſelte auf der äußerſten Linken die Rufe : Nie⸗
der mit den drei Jahren ! , die von der Rechten ,
dem Zentrum und einem Teil der Linken im

ganzen von ungefähr 350 Abgeordneten , durch
anhaltende Beifallsrufe übertönt wurden .

Die Erklärung der Regierung .

Die Erklärung der Regierung verſichert , daß
die Regierung , aus zuverläſſigen Republikanern

beſtehend , ihre Exiſtenz nur in Verbindung mit

der republikaniſchen Mehrheit der berden Kam⸗

mern ſuchen will . Sie kündigt ſodann einen

Entwurf über die Anleihe und eine ſofort

vorzunehmende Prüfung der durch das Finanz⸗
geſetz feſtzuſetzenden allgemeinen Einkommen⸗

ſteuer an . Ueber das Dreijahrsgeſetz
ſagt die Erklärung :

Das Geſetz , welches in der vorhergegange⸗

nen Legislaturperiode nach langen Debatten ,
in denen alle Meinungen rückhaltlos zum
Ausdruck kamen , beſchloſſen worden iſt , iſt

eben zur Anwendung gelangt und kann heute

noch nicht wieder den Gegenſtand der Erör⸗

terungen bilden . Die Militärgeſetze müſſen

von allen die größe Stabilität haben . Wenn

wir den Fehler begehen , an dem neuen Ge⸗

ſetze zu rütteln , obgleich ſich nichts an dem

Gleichgewicht der militäriſchen Kräfte Euro⸗

pas geändert hat , verlieren wir zugleich mit

der uns nötigen Sicherheit den moraliſchen

Erfolg , den wir der Anahme des Geſetzes

und ſeiner Aufnahme im Lande verdanken .

Die Regierung wird das Parlament um

baldmöglichſte Annahme eines Geſetzes über

die militäöriſche Jugenderziehung erſuchen

und im Einverſtändnis mit der Kammer

Maßnahmen treffen , um den Keſerven , die

einen weſentlichen Beſtandteil der Armee

darſtellen , eine feſtere Organiſation zu geben .
Die Regierung wird darüber wachen , daß die

Militärverwaltung aus dem Geſetz alles her⸗

aushole , was es hergeben kann , und daß ſie

auch nichts unterlaſſe , um beſſer für die Ge⸗
ſundheit der Soldaten zu ſorgen und eine

Verzettelung der Kräfte , die der Verteidig⸗
ung des Landes gewidmet ſind , zu verhüten .

Die auswärtige Politik Frank⸗
reichs wird in demſelben Geiſte , wie bisher ,

geleitet werden . Wir werden die Kraft , die

wir einem unveränderlichen Bündnis und

unſerer Entente mit einer Nation , deren koſt⸗
bare Freundſchaft wir erwarben , verdanken ,

dazu anwenden , um , ſoweit es van uns ab⸗

hängt , zur Erhaltung des Weltfriedens bei⸗

zutragen , und dabei um ſo mehr Erfolg

haben , wenn unſere Wehrmacht keine Ein⸗

buße erleidet . In dem harten Wettbewerb

der Völker um die Ausdehnung ihres Ein⸗

fluſſes muß ein großes Land ſeiner auswär⸗

tigen Politik täglich größere Aufmerkſamkeit

widmen und ſeine Wachſamkeit und Energie
verdoppeln zur Verteidigung ſeiner Inter⸗
eſſen und zur Erweiterung der gewonnenen
Stellungen .

Die Richtung in inneren Politik läßt
ſich in drei Worten zuſammenfaſſen : Auf⸗

rechterhaltung des Laiencharakters des Staa⸗

tigkeit .
Die Erklärung ſchließt mit einem warmen

Aufruf an alle Republikaner . Der Schluß der
Rede wurde vom Zentrum und einem Teile der
Linken mit Beifall aufgenommen .

Das Mißtrauensvotum .

Es folgte eine ſehr bewegte Debatte ,
deren Ergebnis war , daß die von den geeinig⸗
ten Radikalen Dalimier und Genoſſen einge ⸗
brachte Mißtrauenstagesordnung
mit 306 gegen 262 Stimmen ange⸗
nommen wurde . Sie hat folgenden Wort⸗

laut : „ Die Kammer iſt , indem ſie den Willen

der Wählerſchaft reſpektiert , entſchloſſen , nur

einer Regierung ihr Vertrauen zu bewilligen ,
welche fähig iſt , die Einigkeit der Kräfte der

Linken zu verwirklichen . “
Ribot erklärte , daß er im Namen des Ka⸗

binetts die Tagesordnung Dalimiers zurück⸗
weiſe und nur die von dem Linksrepublikaner

Berger und Genoſſen beantragte Tagesordnung

annehme . Hierauf wurde über die Priorität der

Mißtrauens⸗Tagesordnung Dalimiers abge⸗

ſtimmt , welche Abſtimmung dann das gemeldete
Reſultat hatte . Es wurde von der geſamten
Linken mit ſtürmiſchem Beifall be⸗

grüßt . Die Miniſter verließen ſofort den

Saal , um dem Präſidenten der Republik ihre

Demiſſion zu überreichen .

Herr Poincare kann ſich alſo wieder auf

die Suche begeben . Nach einem Telegramm aus

Paris nimmt man in dortigen varlamentari⸗

ſchen Kreiſen als ſelbſtverſtändlich an , daß der

Präſident der Republik einen der Führer der

geeinigten Radikalen mit der Bildung
des neuen Kabinetts betrauen müſſe .

W. Paris , 12 . Juni . Aus dem Abſtimm⸗

ungsergebnis geht hervor , daß die 181 Mitglie⸗
der der Gruppe der geeinigten Radikalen , die

25 republikaniſchen Sozialiſten und die 100 ge⸗

einigten Sozialiſten entſprechend der ausgege⸗
benen Parole geſchloſſen gegen das Miniſter ium
geſtimmt haben . Die Hoffnung der Anhänger
Ribots , daß es Bourgeois und Delcaſſe dank

ihrem Anſehen bei den Radikalen gelingen
werde , eine Anzahl von den geeinigten Radi⸗

kalen zum mindeſten zur Stimmenthaltung zu

veranlaſſen , hat ſich demnach nicht erfüllt .

W. Paris , 12 . Juni . Nachdem die Kammer

der Tagesordnung Dalimiers mit 306 gegen 262

Stimmen die Priorität zuerkannt hatte und da⸗

mit der Regierung ein Mißtrauensvotum aus⸗

tes , Steuergerechtigkeit und ſoziale Gerech⸗

limier ſelber mit 374 gegen 167 Stimmen an⸗

genommen . Darauf wurde die Sitzung ge⸗

ſchloſſen , die nächſte Sitzung findet am Diens⸗

tag ſtatt .

Die Entlaſſung angenommen .

wW. Paris , 12 . Juni . Der Präſident

der Republik hat die Demiſſion
des Kabinetts Ribot angenommen .

Zuſammenſtöße .

W. Par i s, 12 . Juni . Heute abend iſt es auf
den Boulevards zwiſchen Anhängern und Geg⸗
nern des Kabinets Ribot zu leichten Zuſammen⸗
ſtößen gekommen , wobei es unter lautenZurufen
hier und da Schlägereien gab . Der Polizei ge⸗
lang es jedoch leicht , die Ruhe wiederherzu⸗

ſtellen . Verhaftungen wurden nicht vorge⸗
nommen .

*

* Berlin , 13 . Juni . Zum Sturz des franzö⸗
ſiſchen Kabinetts Ribot ſchreibt die „ Voſſ . Ztg . “ :
Der Vorgang , daß ein Kabinett ſchon am erſten

Tage ſeiner Exiſtenz geſtürzt wird , ſteht in der

Geſchichte wohl ohne Beiſpiel da . Es will ſchei⸗

nen , als ſtehe Frankreich an einem der wichtig⸗
ſten Wendepunkte . Die franzöſiſche Linke hat
ein Friedenswerk getan und eine Abſage auch

an die panflawiſtiſchen Unruheſtifter gerichtet ,
als deren Vertreter in Paris Iswolski gilt .

Kriegsgefahr am Balfan .
Die Spannung zwiſchen der

Türkei und Griechenland .

Die Spannung zwiſchen der Türkei und Grie⸗
chenland iſt von geſtern auf heute nicht geringer ,
ſondern eher noch ſtärker geworden . Es wird

weiter geblufft , wir haben ſchon geſtern er⸗

klärt , daß das noch nicht zum Kriege führen
müſſe . Auch in Berlin glaubt man nicht ohne
weiteres an kriegeriſche Entladung . Dieſe An⸗

ſicht beruht auf der Erklärung , daß beide Staa⸗

ten , Griechenland wie die Türkei , finan⸗
ziell auf größere militäriſche Unternehmun⸗
gen nicht vorbereitet ſind , auch kein Geld dafür
zu erwarten haben , daß ſie beide noch mit der

militäriſchen Reorganiſation und mit der Beſei⸗
tigung der Nachwehen und der aus dem letzten
Kriege entſtandenen Unſicherheiten beſchäftigt
ſind . Es kommt hinzu , daß Griechenland und

die Türei keine Landgrenzen gemein⸗
ſam haben , ſodaß militäriſche Unternehmungen
Griechenlands zunächſt nur zur See ſtattfinden
könnten , wo es allerdings den paar türkiſchen
Schiffen überlegen ſein wird .

Türkiſche diplomatiſche Kreiſe in Berlin laſſen
ſich in der dortigen Preſſe mit der Darſtellung
vernehmen , als habe die griechiſche Regierung
es ſeit längerer Zeit darauf abgeſehen , ihre
maritime Ueberlegenheit über die Türkei auszu⸗

Faheſt
und zur Blockade türkiſcher Häfen und

7 ſtr aßen und ſchließlich wohl auch der Dar⸗

danellen zu ſchreiten , in der Erwartung , daß die

Sperrung der Dardanellen durch die Türkei ruſſi⸗
ſche Proteſte hervorrufen würde . Dieſe diplo⸗
matiſche Auffaſſung beruht natürlich auf der

Unterſtellung , daß das Verhalten der mohamme⸗
daniſchen Bevölkerung gegen die Griechen nur

eine Reaktion gegen die ſeit langem planmäßig
betriebene Mißhandlung der mohammedaniſchen
Minoritäten auf dem Balkan ſei An Vorſtellun⸗
gen einzelner Mächte in Konſtantinopel , die auf
die möglichen Folgen der Austreibung der grie⸗
chiſchen Bevölkerung aufmerkſam gemacht haben ,
hat es in der letzten Zeit nicht geſchle

Auf des Meſſers Schneide .

OLondon , 13 . Juni . ( Von unſ . Lond .

Bur . ) Der Korreſpondent der „ Times “ in

Athen bezeichnet die Lage zwiſchen Grie⸗

chenland und der Türkei alsſehreruſt
und ſagt , daß die geſtrige Rede des Miniſter⸗

präſidenten Venizelos in der Kammer in

geſprochen hatte , wurde die Tagesordnung Da⸗ allen Kreiſen eine ſehr bedenkliche Stim⸗
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16 und einen gewiſſen Alapm hervor⸗

habe . In der Note , die der griechiſche
Ichäftsträger der Pforte überreicht hat ver⸗

langt Griechenland nicht nur , daß die Verfol⸗
gung der Griechen ſofort aufhören ſolle , ſondern
das die Türkei Griechenland dabei untetſtützen
ſoll , die Vertriebenen in ihrer früheren Heimat
wieder anzuſiedeln . Außerdem verlangt Grie⸗

chenland einen Schadenerſatz von 250 000 Frs .
für die Beſchlagnahme des Eigentums des

Griechen Tricoupis in Aivali .

Beſonders die Tatſache , daß die griechiſche
Regierung von der Türkei verlangt , daß dieſe
bei der Wiederanſiedelung der Vertriebenen hel⸗
fen ſoll , wird von der Times als ſehr ernſt be⸗
zeichnet .

OLondon , 13 . Juni . ( Von unſ . Lond .
Bur . ) Dem „ Daily Telegraph , wird von ſeinem
Konſtantinopeler Korreſpondenten gedrahtet , daß
ſoweit die offizielle Darſtellung in Frage komme ,
die Lage zwiſchen Griechenland und der Türket
durchaus normal fei und daß die tür⸗
kiſche Regierung unter den Umſtänden wünſche ,
den Frieden aufrecht zu erhalten . Aber es ſeien
andere Anzeichen für die Spannung zu bemerken .
Griechenland ſuche unter der griechiſchen Bevöl⸗
kerung in der Türkei zu ſchüren , um einen Haß
gegen die Türkei hervorzurufen und dieſe zu
einem Angriffskriege gegen Grie⸗
chenland zu provozieren , damit die
Türkei ins Unrecht geſetzt werde .

Konſtantinopel , 12 . Juni . Aus
beſter griechiſcher diplomatiſcher Quelle verlau⸗
tet , daß der griechiſche Geſandte dem Groß⸗
weſir erklärt habe , daß die Beziehungen zwi⸗
ſchen der Türkei und Griechenland einen ge⸗
fährlichen Charakter annehmen würden , falls
die irregulären türkiſchen Truppen , die Aivali
einſchlöſſen in die Stadt eindringen und ſich
dort unliebſame Vorfälle ereignen ſollten .

Kein Ultimatum .

Athen , 12 . Juni . ( Ag. ' Ath . ) Die aus⸗
wärts verbreitete Nachricht , Griechenland habe
an die Türkei ein Ultimatum wegen der Ver⸗
treibung der Griechen geſtellt , iſt unrichtig .

Die Stimmung in Griechenland .

W. Athen , 12 . Juni . In einer heute ab⸗

gehaltenen Verſammlung beſchloſſen die Mitglie⸗
der der Oppoſition , die Regierung

in der gegenwärtigen nationalen Kriſe zu un⸗
terſtützen .

Die Vertreibung der Griechen aus Kleinaſien .

London 13 . Juni . ( Von unſ . Lond .
Bur . ) Die griechiſche Regierung hat , wie der
„ Times “ aus Athen gemeldet wird , die Nachricht
erhalten , daß die Stadt Tſches me an der
Küſte Kleinaſiens von den Grie chen voll⸗

ſtändiggeräumt wurde . 25 000 griechiſche
Flüchtlinge befinden ſich jetzt ohne Nahrung

und Obdach an der kleinaſiatiſchen Küſte .
— London , 13 . Juni . ( Von unſ . Lond .

Bur . ) Der „ Daily Telegraph “ läßt ſich aus
Athen melden , daß die Nachricht , die Türkei
hätte begonnen , Aivali zu beſ chießen ,
ſich als unrichtig heraus ſtellte . Dieſe Falſch⸗
meldungen ſeien lediglich auf die Panik der aus
Aivali geflohenen griechiſchen Staatsangehöri⸗
gen zurückzuführen .

Die Ausſichten eines Waffenganges zwiſchen
der Türkei und Griechenland .

OLondon , 13 . Juni . ( Vonunſ . Lond .

Bur. ) In maßgebenden Kreiſen von Athen
iſt man , wie der „ Daily Telegraph “ meldet , da⸗
von überz auch ein neuer Krieg

ſchen Griechenland und der Türkei ſiegrei ch
für die Griechen enden würde . Denn

auf dem Lande könne man ſich auf die Verbünde⸗
ten verlaſſen und zur See ſei die Türkei nicht in
der Lage , der griechiſchen Flotte eine gleichwer⸗
tige entgegenzuſtellen . Sie könne diesmal nicht
einmal ſo ſtark auftreten , wie vor 2 Jahren , da
die bedeutendſten türkiſchen Kriegsſchiffe ſich
noch in Reparatur befinden und vor 2 Monaten

nicht kriegsfertig ſein werden . Außerdem ver⸗

füge die Türkei nicht über die notwendigen
Mannſchaften . Sie könne alſo zur See gegen
die griechiſche Flotte nichts ausrichten .

deutſchesReich .
— Duell und Ehre . Die „ Norddeutſche Allg .

Zeitung “ ſchreibt : In der Preſſe iſt mehrfach
erwähnt worden , daß bei einzelnen Bezirks⸗
kommandos den Offizieren des Beurlaubten⸗
ſtandes eine Abhandlung zugängig gemacht wor⸗
den iſt , die ſich mit den Pflichten der Offiziere
bei Ehrenhändeln befaßt und die unter andern
folgenden Satz enthält : „ Allgemein ſatisfaf⸗
tionsunfähig ſind nur Perſonen , welche durch
ehrengerichtlichen Spruch aus dem Offſiziers⸗
ſtande entfernt ſind oder durch richterlichen
Spruch der bürgerlichen Ghrenrechte verluſtig
gingen oder welche durch frühere notoriſche
Verletzung der Ehrenpflicht ( Ablehn⸗
ung des Duells uſw . ) der allgemeinen Acht⸗
ung verluſtig gingen . “ Die Preſſemeldung
iſt , wie nunmehr feſtgeſtellt iſt , richtig ; es
wird aber gleichzeitig darauf hingewieſen , daß
es ſich lediglich um eine Privatarbeit han⸗
delt , und daß der Inhalt in mehreren wichtigen
Punkten , insbeſondere bezüglich des angeführ⸗
ten Satzes nicht der Auffaſſung der
maßgebenden Stellen entſpricht . Die
Heeresverwaltung wird , wie wir hören , das
Erforderliche veranlaſſen .

Badiſche Politik .
Ein Dementi .

Die „ Karlsruher Zeitung “ ſchreibt : Ein Ar⸗
tikel aus Nr . 878 der „ Neuen Zürcher Zeitung “
vom 8. Juni d. . , der folgenden Satz enthält :

„ Genau im ſelben Augenblick , als der poli⸗
tiſch mächtigſte Mann Badens dank vertrau⸗
licher Abmachungen mit dem Kultusminiſter
Dr . Böhm die Früchte ſeiner zähen und liſt⸗
igen Taktik , die nationalliberale Partei
dauernd vom Großblock abzuſprengen und

im Verein mit den wenigen Pfarrern der pro⸗
teſtantiſchen Orthodoxie dem Zentrum dau⸗
ernd anzugliedern , in die ſchwarzen Scheuern
einbringen will , vernichtet der Blitzſtrahl

einer höheren Macht den hochbeladenen Ernte⸗
wagen des Zähringer Agitators “ .

macht zur Zeit die Runde durch die Preſſe . Wir
ſind ermächtigt , feſtzuſtellen , daß Abmachungen
irgendwelcher Art zwiſchen dem Herrn Kultus⸗
miniſter und Herrn Geiſtlichen Rat Wacker oder
einem andern Mitglied der Zentrumspartei
nicht ſtattgefunden haben . Die Behauptung in
dem genannten Artikel der „ Neuen Zürcher
Zeitung “ beruht hiernach auf freier Erfindung .

Kundgebungen für Wacker .

Trotz der Indizierung Wackers durch Rom
nehmen die bisherigen , meiſtens gleichlauten⸗
den Vertrauenskundgebungen des hadiſchen
Klerus für ihren Amtsbruder und Parteiführer
ihren Fortgang . Wie der Badiſche Beobachter
mitteilt , haben vorgeſtern 23 Geiſtliche aus den
oberbadiſchen Kapiteln Meßkirch , Stockach ,
Engen an Wacker eine Erklärung geſandt , wo⸗
rin ihm für alles , was er in jahrzehntelangem
ſchwerem Kampf für die Sache der heiligen
Kirche getan , gelitten und errungen habe , der
innigſte Dank ausgeſprochen , das vollſte Ver⸗
trauen verſichert und der Hoffnung Ausdruck
verliehen wird , daß Wacker noch manches Jahr
die ruhmreiche Fahne voraustragen werde für
Wahrheit , Freiheit und Recht . Von den frühe⸗
ren Vertrauenskundgebungen weicht die der
oberbadiſchen Geiſtlichen inſofern ab , als einlei⸗
tend verſichert wird , ſie würden ſich in aller

15Ehriurcht und Aufrichtigkeit dem Geiſtlichen

Rat Wacker zuſammen den Entſcheidungen der
oberſten Kirchlichen Behörde unterwerfen .

Die Bürgerausſchußwahlen in Freiburg .
w. Freiburg i. Br . , 12. Juni . Heute

begannen hier die Wahlen zum Bürgeraus⸗
ſchuß . In der 3. Wählerklaſſe erhielten Stim⸗
men : das Zentrum 1507 ( bei den Wahlen vor
drei Jahren : 1350 ) , Nationalliberale
332 , Fortſchrittliche Volkspartei 254
( dieſe beiden Parteien hatten im Jahre 1911
zuſammen 417 und die Bürgervereinigung 168
Stimmen erhalten ) . Sozijaldemokratie
1549 ( 1318 ) . Demnach erhalten Mandate : das
Zentrum 6, Nationalliberale und Fortſchritt⸗
liche Volkspartei je 1 und Sozialdemokratie 7.
Es bleibt alſo bei der bisherigen Verteilung
der Sitze . ( In Freiburg war im Gegenſatz zu
Karlsruhe die Wahlbeteiligung in dieſem Jahre

Badiſcher Lanotag.
Zweite Kammer . — 88 . Sitzung .

Karklsruhe , 12. Juni .

Präſident Rohrhurſt eröffnet die Sitzung
um . 20 Uhr . Am Regierungstiſch : Miniſter
Dr . Rheinboldt , Miniſterialdirektor Schulz , Ge⸗
neraldirektor Staatsrat Roth und Regierungs⸗
kommiſſäre .

die Beratung über den Voranſchlag des

Giſenbahnbaues für 1914/15

fort . Bei Poſition : Erweiterung der Bahnſteig⸗
anlagen und Aenderung der Gleisanlagen im

Perſonenbahnhof zu Mannheim ( 303 . 800
( Mk. ) bringt Abg . Süßkinbd ( Soz . ) verſchie⸗
dene Wünſche vor .

Abg . Dr . Blum ( Natl . ) beſpricht die zur
Verbeſſerung der Mannheimer Verkehrsanlagen
im Eiſenbahnbaubudget vorgeſehenen Einrich⸗
tungen . Die baldmöglichſte Vollendung der Er⸗

weiterung der Bahnſteiganlagen und der Aende⸗

rung der Gleisanlagen im Perſonenbahnhof iſt
zu erſtreben . Auch bei dem Umbau der Jufahrts⸗
linien des Perſonenbahnhofes iſt tunlichſte Be⸗
ſchleunigung angezeigt . Die Zuſtände bei den

Bahnübergängen der Station Neckarau bedür⸗
fen dringend der Verbeſſerung . Wünſchenswert
wäre weiter , daß die Main⸗Neckarbahn zwei⸗
gleiſigvon Friedrichsfeld nach Mannheim durch⸗
geführt wird , wie es zurzeit mit der Strecke
Friedrichsfeld Main⸗Neckarbahn⸗Heidelberg ge⸗
ſchieht . Im zweigleiſigen Ausbau der Bahnen
geht Baden dem übrigen Deutſchland fühvend
voran . Im Mannheimer Hafengebiet ſollen
verſchiedene Verbeſſerungen vorgenommen wer⸗
den . Geplant iſt u. a. die Errichtung von doei
großen Hallen , zwei Werfthallen und eine Güter⸗
halle in außerordentlich günſtiger Lage . Vor
allem aber iſt beabſichtigt , den Hafenkanal , der
Rhein⸗ und Mühlauhafen verbindet , zu einem
Stichkanal des Mühlauhafens zu erweitern .
Die Mündung des Hafenkanals wird aufgefüllt ,
der Rheinkai dadurch nach Süden verlängert ,
wodurch geeignete Vermittlungsplätze gewonnen
werden . Es iſt dies übrigens die Ausführung
eines Gedankens , den vor 21 Jahren ein
Mannheimer Bürger , Herr Mayer⸗Dinkel , aus⸗
geſprochen hat . Die zur Ausführung beſtimmten
Arbeiten werden ohne Zweifel zur Hebung des
Verkehrs beitragen .

Dem Abg . Kramer ( Soz . ) ſagt General⸗
direktor Roth Prüfung der Wünſche zu .

Die folgende Poſition wird genehmigt , ebenſo
die Poſikion Umbau des Bahnhofes Hocken⸗
heim ( 150 000 Marxk ) , nach dem Abg . Kahn
( Soz . ) ſeine Wünſche vorgetragen hatte .

Ber : Neubauten des Bahnhofes
Heidelberg ( . 500 000 Mark ) führt Abg .
Koch ( natlib . ) aus : Wir kommen mit Bewillig⸗
ung der angeforderten 16½ Millionen auf 31
Millionen Mark verbaute Gelder für den Bahn⸗
hof Heidelberg und nähern uns allmählich dem
Ende des Werkes zur Freude des ganzen Lan⸗
des , vor allem aber zur Freude von Heidelberg
ſelbſt . Durch die Verlegung des Bahnhofes
Wird ſich in

Heidelt ne
tarke, Wertber⸗!

5 in großzügiger
er 0ſtärker als vor drei Jahren . ) kommen befriedigend zu löſen . Die Pläne zum

und

Nach Anzeige neuer Eingänge ſetzt das Haus

Mark )

wohnerſchaft wohl begreifen .
Babau haben wir mit den größten Schwierigkeiten

zu kämpfen , da der Betrieb vollauf aufrecht er⸗

Uns gegen die Vorwürfe
wehren .

hof

ſchiebung einſtellen und die Frage der Bebau⸗
ung des bisherigen Bahnhofgeländes hat die
Stadt vor eine ebenſo ſchwierige Aufgabe ge⸗
ſtellt . Durch den Vertrag zwiſchen Staat und
Stadt iſt die Frage der Bebauung in den
Hauptzügen geregell . Dieſe Angelegenheit iſt
von der Heidelberger Bürgerſchaft in ihrer
ganzen Bedeutung erkannt worden und hat eine
lebhafte Erregung hervorgerufen . Nach langen
und ſchweren Kämpſen hat der Bürgerausſchuß
den Vertrag ſchließlich genehmigt , weil keine
Hoffnung beſtand , beſſre Bedingungen zu er⸗
halten . Es iſt aber in weiten Kreiſen der Bür⸗
gerſchaft die Meinung verbreitet , die Regierung
hätte mehr entgegenkommen können , und ich
kann mich dieſer Meinung nur anſchließen .
Wenn einer Stadt eine ſo ſeltene und ſchwierige
Aufgabe geſtellt wird , ſollte auch der Staat

Weiſe helfen , dieſe Aufgabe voll⸗

neuen Bahnhofsgebäude ſind nun auch fertig⸗
geſtellt . Ich möchte dringend wünſchen , daß
ſie der Stadt baldmöglichſt zugängig gemacht
werden , einerſeits weil ja die bauliche Ausge⸗
ſtaltung des neuen Bahnhofplatzes im engſten
Zuſammenhang mit der Architektur des Bahn⸗
hofes ſteht und andererſeits weil baldmöglichſt
Gelegenheit gegeben werden ſolle , Wünſche der
Heidelberger Einwohnerſchaft über praktiſche

zweckmäßige Geſtaltung des Bahnhofge⸗
bäudes ſo rechtzeitig vorzubringen , daß ſie noch
Berückſichrigung finden können . Zum Schluß
möchte ich bitten , daß die Arbeiten möglichſt be⸗
ſchleunigt werden können , damit der jetzige
Bahnhof mit all ſeinen ſchlimmen Verhältniſſen
und Unzuträglichkeiten baldmöglichſt der Ver⸗
gangenheit angehört .

Finanzminiſter Dr . Rheinboldt : Den
Intereſſen Heidelbergs wird jederzeit Rechnung
getragen . Wir hoffen , im Jahre 1917 den Hei⸗
delberger Bahnhof eröffnen zu können .

Bei Poſition : Anlage eines Bahnſteiggebäu⸗
des in der Station Lauda ( 100000 Mark ) bittet
der Abg . Dr . Schofer ( Ztr . ) die Wünſche der
Einwohnerſchaft der Stadt Lauda zu berück⸗
ſichtigen .

Bei Poſition : Neubau des Aufnahmege⸗
bäudes in Kirchheim bei Heidelberg ( 118 000

gibt Abg . Bitter ( natlib . ) ſeiner
Freude über den Neubau Ausdruck .

Bei der Poſition : Bahnhofserweiterung
Weingarten (100 000 Mk . ) verſucht Abg .
Kurz ( Soz . ( den Wünſchen der Gemeinde und
der Arbeiterſchaft Rechnung zu tragen .

Bei Poſition : Bahnhofserweiterung in
Pforzheim (1000 000 Mk . ) äußert ſich Abg .
Odenwald ( F. . ) über den langſamen Fort⸗
gang der Arbeiten .

Abg . Stockinger ( Soz . ) : Der Generaldirek⸗
tion müſſen wir den Vorwurf machen , daß das
Bauprogramm nicht eingehalten wurde .

Finanzminiſter Dr . Rheinboldt : Ich
kann die Ungeduld der Pforzheimer Ein⸗

Bei dem Bahn⸗

halten werden muß .
Oberbaurat Tegeler gibt ein Bild über

die Bauarbeiten .

Abg . Odenwald ( F. . ) : Die General⸗
direktion ſollte mehr im Einverſtändnis mit der
Stadtverwaltung Pforzheim arbeiten .

Oberbaurat Tegeler : Der badiſche Bahn⸗
hof in Pforzheim wird im Jahre 1916 und der
württembergiſche 1917 fertig ſein .

Bei Poſition : Verlegung des Perſonenbahn⸗
hofes Karlsruhe ( 1 Million Mark ) bringt

Abg . Kolb ( Soz . ) verſchiedene Wünſche vor .
Abg . Rebmann ( Natl . ) gibt dem Wunſche

Ausdruck , daß die Verhandlungen über die Re⸗
gelung der Zuſtände am Mühlburger Bahuhof
wie ſie zwiſchen Stadtverwaltung und General⸗
direktion gepflogen werden , zu einem für die

befriedigenden Ende aus⸗

Abg . Kolb ( Soz . ) : Die Generaldirektion hat

Stadt Karlsruhe
gehen möchten .

gar keinen Grund , der Stadt einen Vorwurf zu
machen .
kratien , die auf dem Rathaus und die auf der
Generaldirektion , ſich gegenfeitig chikanieren .

Mir ſcheint , daß die beiden Bureau⸗

Miniſter Dr . Rheinboldt : Wir müſſen
der Stadt Karlsruhe

Bei Poſition : Erweiterung des Güterbahn⸗
Karlsruhe 885000 M) bemerkt

Kunſt und Wiſſenſchaft
Theater und Maſſe .

Die Wechſelbeziehungen zwiſchen dem Theater
und der Maſſe unterſucht Dr . Max Adler in
dem Juniheft der von Frhrn . v. Grotthuß her⸗
ausgegebenen Monatsſchrift „ Der Türmer “ .

Die Entwicklung der Theaterkunſt unſerer
Tage widerſpricht dem nur ſcheinbar . Nie frei⸗

lich iſt im Theater die Maſſe ſtärker verleugnet
worden als von der Schauſpielkunſt des moder⸗
nen Dramas . Es galt , ſo zu ſpielen , als ob das

— überhaupt nicht im Theater vorhan⸗
u ſei.

tät der moderneren Zeit vorbehalten , insbeſon⸗
dere dem Drama , das auf germaniſchem Boden
erſtand , wo Einzelwille und Maſſenwille ſich

und Maſſe Vol
Unintereſſant

bleibt die Maſſe in den hierarchiſchen Volksfeſt⸗
ſpielen des Mittelalters , ſowie auf dem Theaſen .
der romaniſchen Völker . Im ſpaniſchen Drama

in der höfi⸗
ſpielt le peuple keine

Eine Art Erſatz für die fehlende Maſſoe
auf der Bühne war das Publikum , das auf der
Szene ſaß , bis es Voltaire hinunterwies Shake⸗

ſcharf ſonderten , ſich Individuum
als Gegenſätze herausbildeten .

iſt ſie Bühnenfüllſel , Dekoration ;
ſchen „ tragedie classique “
Rolle .

ſpeare und Schiller aber ſchaffen die großen . un⸗
übertroffenen Vorbilder der Maſſentechnik .

Im Drama Shakeſpegres nehmen Volksſzenen
Shakeſpeareeinen äußerſt breiten Raum ein .

kann ſſch hiſtoriſche Vorgänge und
keiten gar nicht ohne
ſie umgebende Volksmenge denken .

Perſönlich⸗

linge im Parterre “ mit einem dekorativen ,
ſtimmungmachenden , ö
gebot , ganz wie es Stoff und ſzeniſche Dyna⸗
mik erforderten . In zwei Dramen ,

ſches Maſſenſzenen⸗Bekenntnis .
hier nicht bloßes Szenenfüllſel , ſondern ein
wichtiges Glied der Handlung , es wird darum
mit der künſtleriſchen Meiſterſchaft behandelt ,
die Shakeſpeare auszeichnet . Sorgfältig wird
die Maſſe in Temperamente unterſchieden , mit
pſychologiſchem Feingefühl
löſung der Maſſenempfindung in Dialog und
dramatiſche Bewegung :
indeſſen hat Shakeſpeare als echter Renaiſſance⸗
menſch nicht die geringſte Hochachtung . Die

die an ihnen teilnehmende ,
ie ˖ 0 Als prak⸗

tiſcher Theatermann unterhielt er die „ Gründ⸗

beluſtigenden Maſſenauf⸗

„ Julius
Cäſar “ und „ Coriolan “ , gab er ſein künſtleri⸗

Dies Volk iſt

geſchieht die Auf⸗

vor der Maſſenſeele

Maſſe hat kein ſelbſtändiges Leben ,
nur als Talie
Perſönlichkeit .

mit ſeinem Coriolan !
die Maſſe charakteriſiert ,

ſo zeichnet er Pöbel , voller niedriger Inſtinkte ,
Dummheit , Wankelmütigkeit , Roheit . Daß der

gehoben hatte , ſolche Anſchauung vom Volke
hatte , iſt bezeichneno für den ſozialen Geiſt dar
Renaiſſance .

Nicht viel anders zeichnet Goethe , der Maſſen⸗
verächter gleich Shakeſpeare , deeſſn hohes Vor⸗
bild vor Augen , die Maſſe im „ Egmont “ . Doch
er , der große Verföhnliche , iſt ungleich liebe⸗
voller in der Zeichnung , ihm wird das Volk
beinahe zum Selbſtzweck . Etwas ſtark Vormärz⸗
liches eianet ia ſeinen Bürgern in politiſchen
Angelegenheiten , aber wenn ſie ihre Feſte
feiern können , dann ſtehen ſie da , wie Egmont
von ihnen rühmt : „ Männer , wert , Gottes Bo⸗
den zu betreten , ein jeder rund für ſich ein
kleiner König , feſt , rührig , fähig , treu . “
merhin iſt die Zwieſpältigkeit , wie Goethe das
Volk zeigt , keck und prächtig im täglichen
Leben und beim Jeſt , duckmäuſeriſch und hilf⸗
los , wankelmütig und lächerlich in öffentlichen
Angelegenheiten , ebenſo charakteriſtiſch für ihn ,
den Ariſtokraten , wie für den Anteil des ſo⸗
zialen Lebens an Drama und Theater . Viel⸗
leicht hätte es der
nicht erſt bedurft , um die Wandlung , die ſich
im Innern der Maſſe ſeit dem Elifabethiniſchen
Zeitalter vorbereitet hatte , klar zutage treten
zu laſſen . Schiller , der Ehrenbürger der fran⸗
zöſiſchen Revolution , von der er ſich in der

Juim⸗Im⸗

Sohn des Volkes , den Talent und Glück empor⸗ zu dem zügellos⸗unedlen Verfahren der

weiſe

in ſeinen Bann gezogen hat .
nik war ein ausgebildetes Inſtrument , auf dem

zeichnen , einen neuen Gehalt
Maſſenſzene konnte ſelbſt

„ Glocke “ offenkundig abwandte , Schiller
handelnden , heldenhaften zeigte dieſe Wandlung ſchon in den „ Räubern “

Gleich Shakeſpeare iſt Schiller der Drama⸗
tiker der Maſſe , aber während jener in ihr nur
das Animaliſche des Pöbels erblicken tann ,
ſchreitet Schiller , der Sozial⸗Ethiker , dazu fort ,im „ Tell “ das Volk als ethiſche Perſönlichkeit
auf die Bühne zu ſtellen , recht im Gegenſatz

itge⸗
nöſſiſchen franzöſiſchen Nation . So ſchuf er
das klaſſiſche Maſſendrama der modernen Zeit ,
das , Shakeſpeare artiſtiſche Errungenſchaften

nutzend , die dramatiſche Maſſentechnif
des 19 . Jahrhunderts bis Gerhart Hauptmanns
„ Wehern “ durch ſeine impoſante Wucht völlig

Die Maſſentech⸗

Grabbe impoſant⸗phantaſtiſcher , Kleiſt dämoni⸗
ſcher , Hebbel im alfresco⸗Stil , Hauptmann
ſubtiler und realiſtiſcher ſpielten , deſſen arti⸗
ſtiſche und geiſtige Struktur jedoch kaum geän ,
dert wurde .

Die deklamatoriſche Monumentalität des an⸗
tiken Chors , .. die ſchillernde Folie , die bei
Shakeſpeare der Pöbel zur Handlung al Kbt ,

.: die ſittlich⸗dynamiſche Wucht , mit der bei
Schiller das Volk als Held von der Bühne Be⸗
ſitz ergreift,, . . das ſind die drei großen dich⸗
teriſchen Formulierungen des Problems , das
die Maſſe auf der Bühne darſtellt . In farbig⸗
ſter Mannigfaltigkeit ſind ſie dichteriſch geſtaltet ,franzöſiſchen Revolution gar und es ſcheint , daß in ihnen alle Möglichkeiten
des dichteriſch⸗dramaturgiſchen Problems ge⸗
geben ſind . Phantaſtiſcher konnte Kleiſt ſein ,
ungeheurer Grabbe , feiner konnte Hauptmann

für die dichteriſche
der Sozialismus nicht



n
cd
M

n
——
*

Samstag , den 13 . Juni 1914 . General⸗Anzeiger . — Endiſche Neneſtr Aachrichten . ( Mittagblatt )
Abg . Gönner ( F. . ) , daß die Güterhalle

Karlsruhe keineswegs mehr ausreicht .

Generaldirektor Roth teilt mit daß durch
den Erweiterungsbau genügend Platz geſchaf⸗
fen wird . Die Poſitionen werden genehmigt ,
ebenſo Herſtellung von Stellwerksanlagen im
Karlsruher Rheinhafen ( 104 000 Mk. ) , ferner
die Forderung für Gernsbach ( 50 000 Mk . ) für
das Aufnahmegebäude .

Bei Poſition : Bahnhoferweiterung Legels⸗
hurſt (120 000 Mk. ) frägt Abg . Dietrich
( Natl . ) , wann die Inbetriebſetzung des neuen
Bahnhofes erfolgen wird .

Oberbaurat Tegeler : Am Ende dieſer
Budgetperiode wird die neue Anlage in Betrieb
genommen .

Bei Poſition : Kehler Hafen⸗Erweite⸗
rung ( 50000 Mk. ) verweiſt Abg . Di etrich
( Natl . ) auf den Aufſchwung des Hafenverkehrs .

Bei : Offenburger Bahnhofneubau

235 000 Mk . ) kommen die vorliegenden Anträge
betr . Unter⸗ oder Ueberführung zur Sprache .

Miniſterialrat Wolpert : Es iſt er⸗
mwogen worden , mit einem Aufwand von 6800
Mark einen Zugang zur Schalterhalle zu
ſchaffen .

Abg . Muſer (F. . ) : Wir ziehen unſeren
Antrag zurück. Die Anſchuldigung der „ Offen⸗
burger Zeitung “ , wir hätten unſeren Antrag
von dem des Zentrums abgeſchrieben , müſſen
wir zurückweiſen .

Abg . Wittemann ( Ztr . ) : Den Artikel in
der „ Neuen Waldshuter Zeitung “ , in dem die
Neutralität des Präſtdenten angezweifelt wurde ,
muß ich bedauern .

Präſident Rohrhurſt : Ich möchte feſt⸗
ſtellen , daß der Chef der Zentrumsfraktion als⸗
bald nach Erſcheinen des Artikels in der „ Neuen
Waldshuter Zeitung “ mir das Bedauern der

Fraktion ausgedrückt hat mit der Erklärung , daß
kein Mitglied der Fraktion dieſem Artikel nahe⸗
ſteht . Es iſt übrigens nicht Aufgabe irgendeiner
Zeitung des Landes über die Amtsführung des

Präſidenten zu entſcheiden, darüber entſcheidet
das Haus . „Gemauſchelt “ wird am Präſidium
nicht . Geheimniſſe haben wir voreinander nicht .
Die eingebrachten Anträge liegen hier vor und
können von jedermann eingeſehen werden .

Nach weiteren Ausführungen der Abgg .
Seubert ( Ztr . ) und Spang ( Ztr . ) bemerkt

Abg. Kopf ( Ztr . ) , daß ſeine Fraktion ver⸗
Pflichtet geweſen ſei , für den Fraktionskollegen
Spang einzutreten , der von der fortſchrittlichen
Preſſe in ſo ſcharfer Weiſe bekämpft worden
war und zu dem die Fortſchrittliche Volkspaxtei

babe
geſellſchaftlichen Beziehungen abgebrochen

Abg . Venedey ( F. . ) : Wir waren zu
unſerem Vorgehen gegen den Abg . Spang ge⸗
nötigt , nachdem er unſeren Freund Muſer in
der allerſchärfſten Weiſe angegriffen hat . Der
Abg . Spang hat in einer Verſammlung erklärt ,
er würde ein Mandat , wie es ſich der Abg .
Muſer in Offenburg erworben , nicht annehmen .
Der Abg . Kopf hat eine Vermittlung in dieſer

Alngelegenheit abgelehnt .

Abg . Wirth ( Ztr . ) : Daß der Reichstags⸗
wahlkampf im Offenburger Bezirk nicht ohne
Gereiztheiten ausging , iſt wohl zu verſtehen .
Die Zentrumspartei iſt aber in der allerſchärf⸗

ſten Weiſe angegriffen worden . Man hat ihr
ſogar den Schuß in der Wahlnacht zugeſchoben .

Spartet noch
dem Schuß ſchuld

weiteren Bemerkungen des Abg . Kopf
Uber 55 ſeinerzeitige Unterredung mit dem Abg.
Venedey ( F. . ) , bemerkt dieſer , künftighin
wäre es nötig , bei ſolchen Unterredungen zwei
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55 und womöglich noch einen Notar beizu⸗

zielen .

„Abg. Schofer ( Ztr . ) : Gegen dieſe Aus⸗

führungen des Vorredners muß ich ganz ent⸗
ſchieden Proteſt erheben . Die Fortſchrittliche
Volkspartei , welche gegen andere Parteien ſo
ſchwere Vorwürfe erhebt , hätte keinen Grund ,
irgendwie empfindlich zu ſein .

Abg . Venedey ( F. . ) : Ich will ein gutes
Beiſpiel geben und zugeben , daß ich einen
Schritt zuweit gegangen bin . ( Präſident
Rohrhurſt : Wenn Sie Ihre Worte nicht

Abg . Venedey ( F. . ) fortfahrend : Ich
nehme den Vorwurf zurück .

Nach weiteren kurzen Bemerkungen des Abg .
Kopf ( Ztr . ) bittet Präſident Rohrhurſt , nun
zu dem Verhandlungsgegenſtand wieder zurück⸗
zukehren und führt weiter aus : Ich möchte
Ihnen die Worte in die Erinnerung zurück⸗
rufen , die in Konſtanz der Miniſter des Innern
an uns gerichtet hat und die uns ſo lebhaft be⸗
wegten . Wir wollen uns beſtreben und aus der
gegenwärtigen Affäre die Lehre nehmen , daß
wir bei aller ſcharfen Vertretung der verſchie⸗
denen Anſichten alles vermeiden , was unſeren
perſönlichen Verkehr zu trüben in der Lage iſt .
Wir wollen den Gegner achten als einen Mann ,
der für ſeine heiligſte Ueberzeugung kämpft .
( Beifall im ganzen Hauſe . )

Nach kurzen Ausführungen des Berichterſtat⸗
ters Abg . Göhring ( Natl . ) , der ſich nochmals
zu den baulichen Veränderungen im Offen⸗
burger Bahnhof wendet , wird die Sitzung um
848 Uhr geſchloſſen .

Nächſte Sitzung : Samstag vormittag 9 Uhr .
Tagesordnung : Fortſetzung der heutigen Be⸗
ratung der Petition über die Errichtung einer
Station in Seebruck , ferner Antrag betr . den
Vollbahnbetrieb auf der Strecke Lahr —Ding⸗
lingen und Eiſenbahnſchuldentilgungskaſſe .

*

1. Kammer . — 13. Sitzung .

DKarlsruhe , 12. Juni .
Präſident Prinz Max eröffnet die Sitzung

4½10 Uhr . Am Regierungstiſch : Miniſter Dr .
Böhm und Regierungskommiſſäre . Nach Be⸗
kanntgabe der neuen Eingänge wird in die Tages⸗
ordnung eingetreten :

Unterrichtsweſen .

Exg . Geh . Rat Dr . Bürklin berichtet über
den Volksſchuletat .

Bürgermeiſter Dr . Weiß begründet einen von
ihm eingebrachten Antrag , der die Erſte Kammer
erſucht , ihr Bedauern darüber auszuſprechen , daß
den Gemeindeorganen nicht mehr möglich ſei , durch
eigenen Einblick ſich über den Stand der Volks⸗
ſchule zu vergewiſſern , und der Hoffnung Ausdruck
zu geben , daß das Unterrichtsminiſterium hier
einen Ausweg finden möge , der den berechtigten
Anſprüchen der Gemeinden Rechnung trägt .

Freiherr v. Göler : Der Grundgedanke des
Religionsunterrichts in den Fortbildungsſchulen
ſei ein beachtenswerter .

Prälat Schmitthenner : Ein Religions⸗
unterricht in den Fortbildungsſchulen ſei ein
großer Segen . Aber ein obligatoriſcher Unterricht
ſei nicht erreichbar . Umſomehr ſei die freiwillige
Täligkeit der religiöſen Gemeinden auf dieſem
Gebiete zu ſchätzen und zu unterſtützen . Redner
verbreitet ſich ſodann über das ſchwierige Problem
der ſezuellen Aufklärung und Jugend und verweiſt
auf das ſchätzenswerte Buch des prakt . Arztes Dr .
Paul in Karlsruhe . 9 975

Geh . Kirchenrat Dr . Troeltſch betont gegen⸗
über dem Antrag Muſer , daß das Schulgeſetz nicht
auf den Intereſſen einer geringen Minderheit ſich
aufbauen könne , daß aber im Verwaltungsweg
dieſer Minderheit tunlichſt Rechnung getragen wer⸗

Freiherr von La Roche bedauert , daß der Mi⸗
niſter in der Zweiten Kammer den Ausdruck
„ Sekten “ gegenüber evangeliſchen Gemeinſchaften
im Zuſammenhang mit den Freireligiöſen ge⸗
braucht habe .

Freiherr v. Stotzingen ſpricht über Schul⸗
fragen

Kultusminiſter Dr . Böhm ſtellt den befriedi⸗
genden Verlauf der Debatte feſt und bemerkt , daß
der Antrag Muſer , ſo gut er gemeint geweſen ſei ,
lediglich eine theoretiſche Grundlage habe . Die
liberale Schulgeſetzgebung in Baden ſei noch von
keinem Staat überholt , ſie ſei noch ganz modern .
In der Volksſchule ſolle der Wille des Staates
ausſchlaggebend ſein , doch dürfe auch die Kirche
berückſichtigt werden . Eine reinliche Scheidung
der ſchultechniſchen und ſchulpflichtigen Befugniſſe
war geboten .

Prälat Dr . Schmitthenner tritt dem
Wunſche des Miniſters bei , daß die Geiſtlichen ſich
mehr an der Erteilung des Religionsunterrichtes
beteiligen ſollten . Der Evang . Oberkirchenrat ſei
in dieſer Richtung hin tätig .

Bürgermeiſter Dr . Weiß rechtfertigt ſeinen
Antrag geg

kommenſteuergeſetzes vom 1. Juni 1910 betr . “,

nüber den Ausführungen des Mini⸗

ſters .
ſollen ſie auch von den Laſten befreit werden .

Die Abſtimmung über den Antrag Dr . Weiß er⸗
gibt deſſen Annahme mit großer Mehrheit .

Exz . Geheimrat Dr . Bürklin erſtattet weiter
Bericht über die weiteren Titel des Unterrichts⸗
budgets ( Höhere Schulen etc . ) und die in der Kom⸗
miſſion berührten Fragen , darunter die Lehramts⸗
praktikanten .

Freiherr von La Roche wünſcht die Beibehal⸗
tung der deutſchen Schrift in den Mittelſchulen ,
zumal die Lateinſchrift die Augen mehr angreife
wie die deutſche .

Kommerzienrat Heidlauff
Gymnaſiumsbau in Lahr .

Bürgermeiſter Dr . Weiß wendet ſich dagegen ,
daß die Realſchulen ſtiefmütterlich behandelt
werden .

Geh . Hofrat Dr . Fabricius äußert ſich zur
Praktikantennot .

Miniſter Dr . Böhm : Die Beſtrebungen für die

Beibehaltung der deutſchen Schrift ſeien zu be⸗

grüßen ; die badiſche Regierung werde hierfür ihr
Möglichſtes tun . Der Rohbau des Gymnaſiums in

Lahr werde 1915 vollendet ſein . Der Miniſter
wendet ſich gegen die übermäßige Gründung von

Mittelſchulen und geht auf die Praktikantennot ein .

Oberbürgermeiſter Habermehl wendet ſich
gegen die allzuhäufige Verſetzung der Lehrkräfte
an den Mittelſchulen .

Bürgermeiſter Dr . Weiß : Die Gemeindebei⸗

träge für ihre Mittelſchulen halte auch ich für be⸗

rechtigt .
Hierauf vertagte ſich das Haus auf nachmittags

4 Uhr . — Schluß der Sitzung 2 Uhr 10 Min .

Nachmittagsſitzung .

Präſident Prinz Max von Baden eröffnete die

Sitzung um 4 Uhr . Am Regierungstiſch : Miniſter
Dr . Böhm , Regierungskommiſſäre .

Exz . Geheimerat Dr . Bürklin berichtete über
das Budget der Hochſchulen .

Präſident Prinz Max gibt einen Antrag des

Freih . von Göler und Genoſſen bekannt , dahin⸗
gehend , die Forſtakademie in Karlsruhe aufzu⸗
heben .

Geh . Kirchenrat Troeltſch : Der Zudrang
zum Studium müſſe ſich ſelbſt regulieren .

Geh . Hofrat Dr . Fabricius : Die Unrverſt⸗
täten kommen für eine Reihe allgemeiner Bedürf⸗
niſſe ( wie Krankenhäuſer uſw . ) auf ; unter dieſem

Gefichtspubnkt müſſen die Ausgaben betrachtet

werden .
Geh . Hofrat Dr . v. Oechelhäuſer bringt

Wünſche der Techniſchen Hochſchule vor .

Freiherr v. Göler begründet ſeinen Antrag
auf Aufhebung der Forſtakademie .

Geh . Hofrat Dr . v. Oechelhäuſer wendet

ſich gegen den Antrag von Göler .

ſpricht für den

von Göler .

Miniſter Dr . Böhm geht auf die in der Debatte

zu Tage getretenen Geſichtspunkte ein und ſagt

unſerer Hochſchule ſei ausſchlaggebend die Quali⸗
tät der Leiſtungen . Des Miniſters Ausführungen
decken ſich übrigens mit denen in der

ſter mit Geh . Hofrat Dr . Fabrictus einverſtanden .
Zum Schluß wendet ſich der Miniſter gegen den
Antrag von Göler .

Das Hoͤchſchulbudget iſt damit erledigt .
Der Antrag von Göler wird hierauf abgelehnt .

Hierauf wird die Sitzung um 8 Uhr 20 Minuten
abgebrochen .

Nächſte Sitzung : Samstag vormittag %10 Uhr .

*

Die Anträge zum Einkommenſteuergeſetz .

Karlsruhe , 12 . Juni . Der Zweiten
Kannmer iſt der Bericht derKommiſſion für Juſtiz
und Verwaltung über die Anträge zum Einkom⸗

menſteuergeſetz und die Petitionen des Verban⸗

des deutſcher Handlungsgehilfen und der Kreis⸗
vereine Heidelberg , Offenbueg und Mann⸗

heim : „ Die Abänderung des badiſchen Ein⸗

erſtattet vom Abg . Wittemann zugega ngen . Die

ter und

Finden die Gemeinden ihr Recht nicht , ſo

Frhr . v. Mentzingen ſpricht für den Antrag

Berückſichtigung der Wünſche zu . Für den Ruf E

5 Zweiten
Kammer . In der Beamtentitelfrage iſt der Minni⸗

Genoſſen die Steuerermäßigung für Unterhal⸗
tungspflichten betr . , in folgender Faſſung
Großh . Regierung zu unterbreiten : 5

Ein Steuerpflichtiger , deſſen ſteuerbares Ein⸗
kommen 3000 Mark nicht überſteigt und welcher
anderen unterhaltungsbedürftigen Perſonen auf⸗
grund geſetzlicher Beſtinnnungen Unterhalt zu
gewähren hat , kann außerdem verlangen , daß bei

Vorhandenſein von 3Z und mehr Unterhaltungs⸗
berechtigten ſeine Steuerveranlagung ermäßi
werde und zwar um den Betrag von 200 Mart

für jede unterhaltungsberechtigte Perſon .
Bei der Feſtſtellung der für dieſe Ermäßigung

maßgebenden Perſonenzahl werden nicht mitge⸗
rechnet , die Ehefrau des Steuerpflichtigen und
ſolche Abkömmlinge , welche das 16 . Lebensjahr
in dem für die Veranlagung maßgebenden Zeit⸗
punkte ſchon überſchritten haben und entweder
im landwirtſchaftlichen oder gewerblichen Be⸗
triebe des Steuerpflichtigen dauernd tätig ſind
oder ein eigenes Einkommen von mehr als der
Hälfte des üblichen Ortslohnes nach ihrer
Altersklaſſe und nach ihrem Geſchlechte haben .

Iſt der Steuerpflichtige infolge der Ermäßi⸗

gungen im Sinne dieſes Artikels in keine Steuer⸗

ſtufe mehr einzureihen , ſo wird er bei einer Ver⸗
anlagung , die ohne Ermäßigung nicht überſtez⸗
gen : Ein Einkommen von 900 bis 1400 Mark
mit 2 Mark , ein Einkommen von 1400 bis 2000
Mark mit 3 Mark , und ein Einkommen von
2000 Mark bis 3000 Mark mit 6 Mark zur
Steuer veranlagt . Sollte der Normalſteuertarif
erhöht werden , ſo ſind die genannten Vera

lagungsbeträge von 2 bezw . 3 und 6 Mark
ſprechend zu erhöhen .

II . folgender Artikel 21 b einzuſchalten :
Bei Steuerpflichtigen , welche im Vera

lagungszeitpunkte das 30 . Lebensjahr überſchrit⸗
ten haben und ledig oder verwitwet oder ge
ſchieden ſind , auch keiner ihnen kraft Geſetz

e § 8 1601 —1615 ) obliegenden Unte
altungspflicht zu genügen haben , erhöht ſic

der Steuerſatz des Tarifs der für das Einkom⸗
men maßgebenden Steuerſtufen bei einem Ein
kommen von 2400 bis 3600 Mark um 10 J
von 3600 bis 6000 Mark um 20 Proz . und b
einem ſolchen über 6000 Mark um 30 ert .

Dieſe Erhöhung tritt nicht ein , wenn d

Steuerpflichtige ſeine ſteuerliche Leiſtungsfähi
keit weſentlich beeinträchtigende Pabeltn
nachweiſt . Als ſolche kommen lediglich in B

tracht größere dauernde Aufwendungen zu

Unterhalt mittelloſer Angehöriger , andauernde

Krankheit und beſondere Unglücksfälle ; in Art .
Abſatz 2 des Einkommenſteuergeſetzes ſo
Betrag von 2000 Mark auf 2500 MärkEi

kommensgrenze für die Abzugsfähigleit von Bei

225 Kolb und
zchoſſen ſolle felbſctandige Veranlagung

auen betr , ſolle der Großh . Regi
Material zur Kenntnisnahme üb

den in dem Sinne , daß von den

Aus der Budgetkommiſſion .

JKarlsruhe , 12 . Juni . Die Budgetkom
miſſion behandelte heute die noch nicht erle

ten Petitionen des Eiſenbah
etats . Der beſtehende Ortsgüterbahnhof

i

Konſtanz , der jetzt mit dem dortigen Perſon
bahnhof zuſammenhängt , ſoll auf das rech
Rheinufer nach Petershauſen verlegt und mit
der Anlage für den Vorſchubdienſt vereinit
werden . Die Geſcantkoſten ſind auf rund
Millionen Mark veranſchlagt . Verſchiedene w
tere Petitionen werden genehmigt . Hinſichtlich
der Beſeitigung der ſchienegleichen Uebergänge
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hervorbringen . Es blieb nun aber der Bühne

übrig , endlich einmal die großen Aufgaben der
Dramatiker kongenial zu löſen , doch haben die

glänzenden deutſchen Maſſenregiſſeure des 19 .

Jahrhunderts , Immermann in Düſſeldorf , der
Meininger Herzog und Cronegk ihre Verpflich⸗
tung nur zum Teil erfüllen können , und inner⸗

halb des Bühnenbetriebes ſind ſie zwar leuch⸗

tende , aber unerreichbare Muſter geblieben . —

Nicht nur als Zuſchauer in der erweiterten
vierten Wand des Theaters ſitzend, auch nicht
nur als in die Handlung einbezogener realer
Faktor der Bühne ſelber iſt die Maſſe mit dem
Theater unlöslich verbunden . Sie iſt esſtür⸗

ker und vor allem tiefer durch den diktatoriſchen
Willen , mit dem ſie dem Theater als ihrem Er⸗

zeugnis befiehlt , beftehlt durch die Stimme des

Blutes . Das Theater iſt vom Blute der

Maſſe durchpulſt . Es iſt eine öffentliche An⸗

gelegenheit , und nur was der ganzen Menſch⸗
heit zugeteilt iſt , will die Maſſe auf ihm ver⸗

handelt ſehen , will jeder , wenn er ſich als Be⸗
ſtandteil der Maſſe fühlt , auf ihm verhandelt

ſehen . Iſt nicht zum guten Teil unſer Theater
gerade deshalb in eine Kriſe geraten , weil der

lebendige Kontakt zwiſchen dem Erzeuger und

dem Erzeugnis verloren zu gehen droht ?

Eine Holberg⸗Aufführung in Dresden .

( Privat⸗Telegramm . )

rr Vielgeſchrey “ , eine Komödie in 3 Akten
von 8 d wi 95 Uberg , hatte geſtern abend in

der neuen Bearbeitung und Überſetzung von Karl

Morburger im Dresdener kgl . Schau⸗
ſpielhauſe bei der Uraufführung einen matten

Erfolg . Viele Szenen ſind von intimen Reis und

kufen auch heute noch ein beſchauliches Lachen her⸗

als Eiſenſtein und Lußmann ⸗Wien als Alfred .

Prozeßverhandlung Frau Iſolde

vor . Die Komödie als Ganzes genommen , iſt in
ihrem harmloſen Witz und ihrer beſcheidenen Cha⸗
rakteriſtik verblaßt . Die prächtige Regie und Dar⸗
ſtellung mit Oberregiſſeur Hans Fiſcher in der
Titelrolle u. Fräulein Berden als „ Permille “
waren ausſchlaggebend .

*

Hindernis im Kölner Werkbundtheater .
Die öffentliche Generalprobe von „ Fauſt “ 1 .

Teil im Werkbundtheater der Deutſchen Werk⸗
bund⸗Ausſtellung zu Köln , die geſtern Abend
ſtattfinden ſollte , mußte , wie ein Privattele⸗
gramm unſeres Kölner m⸗Korreſpondenten mel⸗
det , ausfallen , infolge eines Waſſerrohr⸗
bruches , der durch das geſtrige Unwetter ver⸗
urſacht wurde . Dadurch wurde die Beleuch⸗
tungsanlage auf einige Tage unbrauchbar ge⸗
macht.
Franlfurter Opernfeſtſpiele .

Aus Frankfurk drahtet unſer . . ⸗Mitarbeiter :
Mit einer ganzvollen Jubelaufführung der „ Fle⸗
dermaus “ ſchloſſen geſtern die Frauffurter
Opernfeſtſpiele ab . Keine geringere als Frieda
Hempel ⸗Roſalinde rivaliſierte mit Hermine
Boſetti⸗München als Adele , Fritz Werner

Ein Enſemble von Sternen , wie es die Fledermaus
ſeit ihren Wiener Glanzzeiten noch kaum erlebt .

Beidler gegen
FCoſima Wagner .

Geſtern fand vor dem Bayreuther Landgericht
die Prozeßverhandlung in der bekannten Sache
Beidler —Wagner ſtatt . Das Urteil wird in 8 Ta⸗

gen erfolgen . Ausführlicher Bericht im heutigen

fänger vor . Er hatte ſich größere Partien aus den

Richard Wagner⸗Abend in Ludwigshafen .
Im großen Saale des „ Bürgerbräu “ zu Ludwigs⸗

hafen veranſtaltete geſtern abend der Heldentenor der
Komiſchen Oper in Berlin , Herr Karl Geil , deſſen
Wiege in Ludwigshafen geſtanden hat , einen
Wagner⸗Abend , der recht gut beſucht war . Der
ſeit ca . 12 Jahren ſeiner Vaterſtadt fern gebliebene
Kütnſtler ſtellte ſich ſeinen Landsleuten als Wagner⸗

„Meiſterſingern “ , der „ Walküre “ und „ Lohengrin “
gewählt , die er in feiner geiſtiger Auffaſſung darbot .
Das Organ des Sängers iſt recht friſch und kraftvoll ,
nur ſchien Herr Geil etwas indisponiert zu ſein ,
denn die Töne klangen in der Tiefe etwas belegt und
in den hohen Lagen mühſam . Im übrigen ließ der
Künſtler erkennen , daß er mit Geſchmack und Ver⸗
ſtändnis zu ſingen verſteht . Herr Geil erntete für alle
Darbietungen ſtürmiſchen Beifall , ſo daß er eine
Reihe von Zugaben ſpendete . Am Flügel war ihm
Muſtikdirektor Mar Welker⸗Ludwigshafen ein zu⸗
verläſſiger und ausgezeichneter Begleiter . Der Abend
wurde noch verſchönt durch Rezitationen des Herrn
Heinrich Beſt aus Ludwigshafen , der für 1914/15 an
das Schillerthegter in Berlin engagiert worden iſt .
Auch dieſer Künſtler verſtand ſich ſchnell die Sym⸗
pathien des Publikums zu erwerben und erntete
ebenfalls viel Anerkennung . A.

Techniſche Hochſchule in Karlsruhe .

Seine Kgl . Hoheit der Großherzog hat der
Wahl des Geheimen Hofrats Profeſſor Dr .
Adolf Krazer zum Rektor der Techniſchen
Hochſchule Karlsruhe für das Studienjahr 1914
bis 1915 die Allerhöchſte Beſtätigung erteilt .

Preßſtimmen über Vollmöllers „ Mirakel “ und den
bekaunten Dinter ' ſchen Fall .

Julius Werne ſchrieb in der Jauuar⸗Nummer
feiner Zeitſchrift „ Glaube und Tat “ über die Religion
im Zirkus :

„ Es iſt ein Glanzſtück der Bühnentechnik von Max
Reinhardt , eine Rekordleiſtung von deſſen Talent für

Abendblatt .

Herren alſo ſchon , wenn ein Chrtiſt ſeinen chriſt

wagt .

ſchenden Modegeſchmack unſerer Zeit . Das i
Hängen am äußeren Schein , die Sucht nach Senſation
die vollendete Urteilsloſigkeit in den Fragen des velj
giöſen und ethiſchen Innenlebens Das einzig neu
Motiv vielleicht im „ Mirakel , iſt die Verwertung de
Sehnſucht nach dem Kinde oder , wie die neue M
des Mutterſchutzes techniſch ſagt , der Schrei nach
Kiude . „ Neu “ dürfte es ſein , daß das Gnaben
Madonna , ſtatt des ihr geraubten Jeſuskindle
das Kind der Gefallenen in ihre Arme nimmt .
Das Chriſtentum hat viele entſchloſſene
Moniſten , Freidenker , Sozialdemokraten . A.
dorther drohen noch nicht die ſchlimmſten

Ge

Die größte Gefahr müſſen wir
erblicken , wenn eine beſſer 0
[ ik in den Gottesdienſt

ei

wenn das Heilige u
unux unter dem Geſich
tiſchen Wohlgefallens
ſenſationellen Bühnen
nutztwird . Das verdirbt völlig Si Fr .

der Anbetung Gottes im Geiſt und in der
eit .

Die „ Deutſche Tageszeitung “ we
gegen Beſtrebungen ,Dr. Dinter mehr als nötig
abzuſetzen:

„ Zum Falle Dinter iſt noch nachzutrage
wiſſe Blätter zorubebend von konfeſſioneller

ranz reden , die Herr Dr . Dinter früher ſchon gezeig!habe . Als religibſe Intoleranz gilt es mauche

Glauben auch nur in der ſchlicht abgemilderten For⸗
des Herrn Dr . Dinter zu betonen und zu behaupt

Recht bezeichnend ſind d ben
die im „ Berliner Tageblatt “ aufgetau
Zweifel an Herrn Dr . Dinters geiſtiger
Wer ſich vor aller Oeffentlichk
Ehriſt bekeunt und Einſpruch gegen eine il
unerträglich ſcheinende Profanſerung und Theatr
ſierung chriſtlich⸗religiöſer Handlungen erhebt ,
muß nachdem „ Berkiner Tageblatt “
ſeinen Geſundheitszuſtand un

Reklame . Dieſe Pantomime , keunzeichnet den herr⸗ werden . Wir haben es ſo herrlich weit g
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men , daß die Stadt Raftatt die Mehrkoſten von ] Wege geöffnet . In denjenigen Induſtriebezir⸗ handlungen Zutritt . Die Verſammlungsord⸗der im Bau begriffenen Straßenkanäle , ſowie52 000 M. übernimmt . Aus budgetrechtlichen ken, in denen eine ſtarke Konjunktur herrſche , nung lautet : Samstag , nachmittags 5 Uhr Vor⸗ 1 den Kellern einer großen Anzahl Häuſer ſtandGründen zieht die Regierung die Anforderungwie überhaupt in den größeren Städten , habe ! 8 das Regenwaſſer meterhoch . Die von allenfür die Ueberführung zurück und b. ält ſich man neben der Wohnungsfürſorge für Familien ſtandsſitzung ; abends 8 Uhr Vertreterverſamm⸗ Seiten alarmierte Feuerwehr hatte vollauf zuug zuru n 0 ſich die Notwendigkeit der Errichtung von Ledigen⸗lung ; Sonntag , morgens 9 Uhr , Fortſetzung der tun , um überall hilfreich einzugreifen . Invor, im Nachtrag eine entſprechende Summe heime erkannt . Die Statiſtiken der größeren Vertreterverſammlung , mittags 1 Uhr Mittag⸗ M ünchen⸗Gladba ch hauſte das Unwetterfür die Unterführung anzufordern . Städte , wie Mannheim , zeigen , daß unter 100 eſſen im „Krokodil “ . Unſere Mitglieder werden drei Stunden . Die Niederſchlagsmenge betrug1 männlichen Perſonen 15,5 , unter 100 weiblichen ⸗ blreichen Teilnahme
a⸗

55 35,5 Millimeter . In Hockſtein ſchlug der BlitzPerſonen 2 , Zimmermieter und Schlafgänger zu einer zahlreichen Teilnahme an den Veran⸗
in einer Gartenwirtſchaft in eine Gruppe jungerAus Stadt und Land ſich befinden. Dieſe Zahlen zeigen , daß das ſſtallungen eingeladen .
Leute ; fünf wurden betäubt , einer ſchwer ver⸗

85
0

Mublem der Ledigenheime ſeinen Platz in der 5 2
lest . Bei Mülfort iſt der Straßenbahn⸗ und///d

ß date eee4 . Bauptverſammlung des enlen , Die fabenenn n eneen dae , 2 FedensSateorgeglett an een ue Jſerung der Geräuke für 5es Bun -Bad . Candeswohnungsvereins ichen . de . ſogenannten Schlafſtellen heim . 3. Wilhelm Göhrig , Kaufmann in Mann⸗ desſchieen nahm eine öffentliche Wirte⸗ſeien zum größten Teile in hygieniſcher wie in heim. 4. Jakob Gieſer , Apotheker in Heidelberg . verſammlung Stellung . Von verſch . WirtenAnläßlich der heute nachmittag im Verſamm⸗ſſittlicher Beziehung auch für den vermietendenn 8 in Seidelber . wurde lebhaft bedauert , daß die Schützengeſell⸗
55 5 5 5 5 3. Fritz Langbein , Privatmann in Heidelberg . 6. wur haſt „ daß die Schützengeſellungsſaale des Roſengartens ſtattfindenden Teil zu verwerfen , wodurch der Grad der Billig . Tobias Schenkel , Gaſtwirt in Sandhofen . 7. ſchaft den Mannheimer Wirten dem hieſigen4. Hauptverſammlung des Badiſchen 1795 wieder aufgewogen wird . Ebenſo entbehren Friedrich Link , Fabrikant in Neckarau . 8. Johann Publikum gegenüber das traurige Zeugnis aus⸗Landeswohnungsvereins findet im die Schlafſtellen vollſtändig des heimiſchen Ge⸗ peter Hartmann , Steinbruchbeſizer in Mauer . 9. geſtellt hat , daß nicht ein einziger Wirt in derweſtlichen Anbau der Kunſthalle die fühles. Was die Rentabilität anbelangt , ſo iſt] Friedrich Deetken , Mühlenbeſitzer in Großſachſen . großen Stadt Mannheim zu finden iſt , derWanderausſtellung des Landeswohnungsvereins nachweisbar eine Schlafſtelle erſt rentabel , wenn 10. Fritz Brechter , Direktor in Mannheim . 11. ſweder geſchäftlich noch finanziell in der Lageſtatt , die geſtern nachmittag um 4 Uhr eröffnet 97 von drei Inſaſſen bewohnt wird . Die Jakob Bauer , Heizer in Mannheim⸗Feudenheim . wäre , eine Wirtſchaft auf dem Feſtplatze zu be⸗wurde . Es hatte ſich hierzu eine Anzahl ge⸗

Mängel der Unterkünfte der Alleinſtehenden 12. Karl Frick , unternehmer in Mannheim⸗Feuden⸗ treiben . Wenn nun die für den Wirtſchaftsbe⸗ladener Herren eingefunden , u. a Ammkian ſind ſo groß , daß ſie nicht durch polizeiliche Vor⸗ heim . 13. Chriſtoph Lingg , Bürgermeiſter in Leimen . trieb maßgebende Stelle dem früheren Feſt⸗Stehle , Bürgermeiſter Dr . Finter , die 8 eine hin⸗ 14 Karl Fubwig Sch welderr , Oberingenieur in 115 auchStablräte Baktenſtein , Darmſtädter , 9 Verpisten ge
können , Mannheim . Backfiſch, Landwirt in Obrig' diesmal die Feſtha

0 gaftung über⸗Josbag , Lintz Nainzar und Nen⸗ 5 unge igneter Schlaff ellen und herim . 16. Georg Feuerſtein , Landwirt in trug ,ſo wäre es doch ſicherlich recht und billigmele und Prof Wendling Herr Bürger⸗ Errichtung von Ledigenheimen. Die konfeſſio⸗ - Mannheim⸗Käfertal . 17. Karl Meiſter , Reederei⸗ geweſen , daß die andern Hallen den ſich darummeiſter Dr . Finter eröffnete die Ausſtellung nellen Vereinigungen und induſtriellen Unter⸗ Direktor in Mannheim . 18. Johannes Peters , bewerbenden Mannheimer Wirten zu über⸗mit einer Anſprache in der er kurz die Zwecke 1 bereits derartige Anlagen , General⸗Agent in Mannheim . 19. Philipp Peter tragen . Welches Geſchrei würde erhoben , wennund Zi 55 8.
die aber o aſernenartig , zum Teil auch recht Kirſchenlohr, Landwirt in Schriesheim. 20. Georg die Stadt . B. Arbeiten nach auswärts ver⸗5 e e e eee angenehme Heime für Alleinſtehende bieten ,er⸗Bühler , Bürgermeiſter in Alvesheim. 21 . Johann gibt , und hier fand man es ſogar in der Ord⸗Aufgaben ſei aufklärend in der Wohnungs⸗ richtet . Die Firma Krupp in Eſſen verfügt Georg Heid, Gemeinderechner in Plankſtadt . 22. nung , daß das Mannheimer Bier von einemfrage zu wirken . Ein Mittel hierzu ſei

5 über muſtergültige Einrichtungen . Heime be⸗ Michael Hoßl, Schloſſermeiſter in Heidelberg. 28. Münchner Wirte verzapft und von MünchnerWanderausſtellung , die zeigen ſolle 18 eſſtehen in Stuttgart , Straßburg , Frankfurt , Albert Köchler , Kaufmann in Mannheim. 24. Kellnerinnen ſerviert und eine fremde KapelleMit beſcheidenen Mitteln zweckmäßig und aut Düſſeldorf , Charlottenburg . Einzelne davon Eduard Zimmermenn , andwirt in Doſenheim engagiert wird . Betr . der Behandlung derbauen könne . Man dürfe 5511 Badiſchen 1105 3, geigen in ihrer Einrichtung , wie in hygieniſcher Schwabenheimer Hof. W. Michael Koch, Privatmann Wirte , welche Offerten machten , wurde ebenfalls1 55 Sheein dafür daft
ſden Tauldes Beziehung ein ſehr gutes Bild ; andere wieder ] in Heidelberg . 28. Philipp Werner , Drogiſt in

Klage geführt und betont , daß nach mündlichervohnungsverein dafür dankbar ſein , daß er haben ſogenannte Kabi inricht di Heidelberg . 27. Hermann Köſter , Bankdirektor in 5 ſönlicher Vorſtellung ſchriftliche Ein⸗
dieſes reichhaltige Material zur Verfügur 10 57 8 e , de 28. Friedrich Sulzer , Malermeiſter in Oden berſönlicher Vo

g 20 Are; ig ge⸗ihrer Billigk 2 8 „ Heidelberg . 28. Friedrich Sulzer , Malermeiſter in
0 0 155 3 3. übrer Billigleit zu verwerfen ſei . Das Ledigen⸗ Hei 3 in reichungen verlangt wurde , daß aber die Herren ,

ſtellt habe und man dürfe hoffen , daß dieſe Aus⸗ naen öb Heidelberg . 29. Martin Sauer . , Kaufmann in ̃in ee en ee heim in Charlottenburg , das eine ſaubere Deidell iſt in welche dieſer Aufforderung nachkamen , bis heute, in Mannheim eine ſegensvolle 5 . Dielheim . 30. Karl Heitefuß , Prokuriſt in 1595 elt ſchmucke Ausſtattung hat , nimmt äußerſt ge⸗ 11773 ohne jede Antwort blieben . Von verſchiedenen
Wirkung ausüben werde . Mit dieſem Wunſche 55 Mannheim⸗Waldhof.und dem Danke der Stadtverwaltung eröſfne ringe Preiſe und dennoch iſt die Verzinfung des 4 5 Seiten wurde die Anſicht ausgeſprochen , daßer die Aitsſtellung . Herr La Ab6 000 7 Kapitals feſtgeſtellt worden . Neben Bade⸗ Nationalliberale Partei . Am nächſten das Ausſchreiben nur eine bloße Formſache ge⸗iuſpektor Dr . Rampffmeyer führte8 55 gelegenheit findet ſich hier Garten , Leſeſaal , wie Dienstag abend . 30 Uhr findet eine Mitglie - weſen ſei und daß die Vergebung der Wirtſchaf⸗ſei eine 2 15 iſcken überbaupt Vorteile mannigfaltiger Art . In derverſammlu des Bezirksvereinsſten in der Hauptſache ſchon von vornherein feſt⸗
Ausſtellung ſei eine Art Kompromiß zwiſchen 8 j 5 10 5 a9 0 gd ſolchen Häuſern , in denen Ordnung herrſcht ˖ gelegt war . Man hätte das Ausſchreiben beſſeröhenen ed

des
aneg genieren und ann ſich ſelhſterſtendlich dur ber uuchl e e ee ee a ae e

eſſen an den we edes Landes , Hebürfniſfe die der Sauberkeit und Dranine fn
0

1185 dieſe iſt der Gartenſaal der „ Kaiſerhütte “ ( Secken⸗ ß eit zu erſparen . Wenn auch die Vergebung15 „Alls Eindrücke ſeinen Bekannten mitteilt . Der Aus⸗ beimerſtraße ) beſtinmt . Zur Beſprechung ſollen einiger Cafs hallen auch noch offen ſei , ſo ſolltennenteſens ſich zn vrientieren . Als fall , der durch das Schließen der ſchlechten in erſter Linie kommunale Fragen ge⸗ ſich die hieſigen Wirte keine allzugroßen Hoff⸗
man das Material mit recht vieler Mühe zu⸗ F 5 5 Swärtiſammdenbrachte , ſtand leider noch nicht ſe piel A e 35 5 991 15 erunhe ſiord langen . Und zwar ſpricht Herr Parteiſekretär e 55 2 0 er dur ie ſittlichen und geſundheitlich 1 ͤ ö inde⸗ 5badiſches Material zur Verfügung , als wün⸗ Forderungen um ein ebenen Abelpbgen . Wittig über „ Nationalliberale Gemeinde

liebſamen Erſcheinungen kam man zu dem Be⸗ſchenswert geweſen wäre . Wenn man im näch⸗ Auch für Mä litik “ im allgemeinen ( unter Zugrundelegung i Tei irk⸗
weſe uch für Mädchen und Frauen h reits Politik “ im allgemeinen 0

9 gung , ſchluſſe , das Schützenfeſt in allen Teilen wirk⸗ſten Jahre mit einer großen Sonderausſtellung erue 1115
1

des vor zwei Jahren geſchaffenen Mannheimer ſam zu unterſtützen und für den Gabentempel
Beffer Karksruher Jubiläumsausſtellung an die

Witwenheime , in denen es möglich i bie
Gemeindepro ramms ) , während Herr Stadtv . einen Preis zu ſtiften .Deffentlichkeit trete , hoffe man ein reichhaltiges Kinder mit de Vater

e möglich iſt , daß die Gemeindep 0 Mutmaßliches Wetter am Sonntag und Mon⸗badiſches Material ausſtellen zu können . Er⸗ bat 19 55 55 zuſammen leben können , Prof:. C. Drös aktuelle Fragen der Rathaus⸗ tag . Nachdem auch der lette Luftwirbel im Siid⸗Außetordenſeh geane miergtälhige Material
zeigten dieFaſſaden. Grmeehcenndichtoilder polttik behandeln wird . Jedenfalls ſteht ein in⸗

weſten ſich ausgefüllt hat , beherrſcht der von Nord⸗außerordentlich gewachſen , ſodaß der Verein in
einrichtungen einer 9 e tereſſanter Abend in Ausſicht , für deſſen zahl⸗ weſten gekommene Hochdruck ganz Europa . FürKarlsruhe ausſchließlich badiſches Material
Ledigeuheime und ſonſtigen Einrichtungen bis reichen Beſuch die bewährten Freunde in der Sonntag und Montag iſt trockenes und warme . s ,ausſtellen könne .
ins Detail . Zu 1058.

8 Zum Schluß ſeiner intereſſanten Schwetzingerſtadt ſorgen werden . Auch Mitglie⸗ nur mit ſeltenen Gewittern verbundenes WetterHerr Dr . Kampffmeger lud nach Be⸗ Ausfüßhrungen betonte ber Redner daß 0 krut der aus anderen Bezirken ſind gerne will⸗ zu erwartenenbigung ſeiner Anſprache zu einem Run d⸗ inri eib
ang ein , bei dem man ſich davon überzeugen ſele e ee durch indu⸗ kommen . Fee enkonnte , daß die Ausſtellung ein ungemein gan

uund konfeſſtonelle Vere 8g len zur Generalſynode . Als geiſtlicheintereffantes Material birgt , das einen um⸗ feei goes ebigenein Manf ben der Diögeſe Mannheim in der Leichenländung . Geſtern nachmittag 1faſſenden Ueberblick über die vielgegliederte und
Grundlage aufzubauen und 5 55 Hoff gerGeneralſynode wurden in der am 3. ds . ſtakt⸗ Uhr wurde oberhalb der Rheinbrücke hier die Leichefür unſer Volk ſo hochbedeutſame Frage des Ausdruck daß bald eine er ulti gefundenen Sitzung gewählt die Herren Stadt⸗ des im Polizeibericht vom 3. ds . Mts . erwähntenWotnungsweſens geſtattet . Es ſind in der kunftsſtätte für Alleinſtehende ch 2 s

in
farrer v. Schöpffe,r und Pfarrer Mutſch . 30 Jahre alten , gekrennt lebenden PürogehilfenHauptſache graphiſche Darſtellungen und Photo⸗ Baden geſchaffen wird

del Aus in
ſer von Feudenheim ( Stellvertreter ) . Geſtern Wilhelm Link von Ludwigshafen , welcher am8 Beg

1 eine en fand die Wahl der weltlichen Vertreter ſtatt . 2. ds . Mis . abends von
1551Gegenüberſtellung der bisherigen unzweck⸗ 774 . 2 Es wurden gewählt die Herren Handelskammer⸗ aus in ſelbſtmörderiſcher Abſichtin den in ge⸗Schützenfeſt in Mannheim .

nee , e 1 1

Wir verweiſen auf das in dieſer Nummer Oberinſpektor Wekker als Abgeordnete und Friedhof verbracht .

mäßigen und unhygieniſchen Bauweiſe und der
präſident Kommerzienrat Engelhard und ſprungen iſt , geländet und auf den hieſigen

baues geſchaffene Nutzbauten . Vor allem wird enthaltene Inſerat bezüglich des Vörkaufe die Herren Direktor Regierungsrat Janſer Tödlicher Unglücksfall . Im Allgem .

nach den modernen Prinzipien des Wohnungs⸗

auch gezeigt , was die gemeinnützige Bautätig⸗von Dauerkarten für das Schützenfeſt . und Hauptlehrer Wilhelm Stiefel als Stell⸗ Krankenhauſe ſeinen Verletzungen erlegen iſtkeit in den letzten Jahren geleiſtet hat . Wir Gleichzeitig machen wir darauf ean 15 Vertreter . in vergangener Nacht 1 Uhr der im geſtrigen Po⸗

—

—

können den Beſuch der Ausſtellung warm
empfehlen .

Lebigenheime .
Geſtern abend fand im Vortragsſaal der

Kunſthalle ein Lichtbildervortrag ſtatt .
Herr Regierungsrat Leers aus Karlsruhe
ſprach über Ledigenheime .
nungsfrage ſei in den letzten Jahre
der Redner aus , nicht nur in der
ſchaft und Literatur , ſondern auch in
preſſe , Parlamenten und Verſamm
ſprochen worden . In Mannheim beſtehe die
Wohnungsaufſicht ſchon ſeit 25 Jahren und habe
ſchon ſehr viele gute Erfolge gezeitigt .
die neuerdings geſaßten Beſchlüſſe des Bürger⸗
ausſchuſſes haben dem Wohnungsproblem neue
wir es beim beſten Willen nichtmehr wefter bringenkönnen . “

Dr . Dinter ſelbſt iſt , wie unſer Berliner Bur .mitteilt , vom Aufſichtsrat der Vertriebsſtelle des Ver⸗bandes deutſcher Bühnenſchriftſteller vorläufig ſeines
Amtes enthoben worden . Die Umwandlung des Pro⸗viſoriums in ein Definitivum wird Sache einer aufden 22 ds . Mts . einberufenen außerordentlichen Ge⸗
ſellſchafterverſammlung ſein .

Hus dem llannheimer Kunstleben .

die Ehrenbeche r für das Konkurrenzſchießen
und das allgemeine Schießen auf Feld und
Stand bei dem Lieferanten derſelben , Hofuhr⸗
macher Ludwig Köhler (Heidelbergerſtraße )
ausgeſtellt ſind .

» Jungliberaler Verein . Wir machen noch⸗
mals darauf aufmerkſam , daß die diesjährige

Vertreterverſammlung des Lan⸗
desver bandes der Jungliberalen
Vereine Badens am Samstag , den 13 . und

ch Sonntag , den 14 . Juni im „ Krokodil⸗ “ zu Karls⸗
ruhe ſtattfindet . Auch Verbandsmitglieder , die
nicht Vereinsvertreter ſind , haben zu den Ver⸗

* Die Schwurgerichtsperiode des zweiten
Quartals beginnt Mittwoch , 1. Juli . Zum
Vorſitzenden iſt Landgerichtsdirektor Dr . Kurz⸗
mann , zu deſſen Stellvertreter Landgerichtsrat
Dr . Bär ernannt .

Das ſchwere Gewitter , das ſich geſtern nach⸗
mittag über unſerer Stadt entlud und große
Waſſermaſſen herabſandte , hat an verſchiedenen
Orten Weſtdeutſchlands ſchwer gehauſt . In
Offenbach zerſtörte ein Blitzſtrahl die Lei⸗
tung der elektriſchen Straßenbahn in der oberen
Kaiferſtraße , wodurch der Betrieb auf dieſer
Strecke längere Zeit unterbrochen wurde . Der
außerordentlich heftige Gewitterregen richtete
durch Ueberſchwemmung ebenfalls erheblichen
Schaden an . In den ausgehobenen Schächten

eeeeeeee

lizeibericht erwähnte 32 Jahre alte verheiratete
Rangierer Mathias Lechner von hier , der am
9. ds . Mts . im neuen Rangierbahnhof zwiſchen die
Puffer zweier Güterwagen geraten war und dabei
innerlich ſchwer verletzt wurde .

Selbſtmordverſuch . Aus Liebeskummer

brachte ſich am 12. ds . Mts . , vormittags 8½% Uhr ,
ein 35 Jahre alter verheirateter Gipſer im Haufe
t5 , 1 einen ſcharfen Revolverſchuß in die rechle
Schläfe bei und mußte im Sanitätsautomobil nach
dem Allg . Krankenhaus überführt werden .

Einen epileptiſchen Anfall erlitt geſtern
vormittag in einem Straßenbahnwagen bei der
Friedrichsbrücke ein 32 Jahre alter verheirateter
Magazinarbeiter hier ; auch er wurde mittels
Sanitätsautos dem Allg . Krankenhauſe zugeführt .

ͤͤ ͤ (ͤ KvKddßcc00 ˙ A — — — — — —
Tuſchkau ; 2. Blumenmädchen Gertrud Runge ;3. Blumenmädchen Dorothée Mansky ; 4. Blumen⸗
mädchen — Karen Oderwald Lander ; 5. Blumen⸗
mädchen — Elly Pfeiffer ; 6. Blumenmädchen — Jane
Freund . In der muſikaliſchen Leitung wechſeln
Artur Bodanzky , der die Erſtaufführung dirigtert
und Felix Lederer miteinander ab. Die Regie führt
Eugen Gebrath . Die Wandeldekoration iſt nur für
den 1. Akt beibehalten , wo ſie durch die Muſik bedingt
iſt . Im 3. Akt wird die Wandelbdekoration wie jetzt an
den meiſten Bühnen , aus techniſch⸗praktiſchen Grün⸗

Sonntag , 21. Juni ( gew . Preiſe ) : „ Schneider Wib⸗
bel “. Anfang 8½ Uhr .
Orgelkonzert .

Arno Landmann hat den Anfang ſeiner po⸗
pulären Orgelvorträge in der Chriſtus⸗
kirche während der Sommerzeit in dankenswerter
Weiſe auf abends halb 9 uhr verlegt . Sonntag ,
den 14. Juni , wird ein inlereſſantes Programm
moderner Komponiſten unter Mitwirkung des ſo
exfolgreich in die Oeffentlichkeit getretenen Bach⸗

Ende . Am Sonntag Mittag geht „ Graf von Luxem⸗
burg “ zum letztenmal mit Siegfried Adler in Szene .
Am Dienstag beginnt das Gaſtſpiel des Königl .
Albert Theaters in Dresden unter der Direktion des
Herrn Hans Sturm . Als erſte Novität bringen die
Gäſte den Schwank „ Der ungetreue Eckehardt “ von
Hans Sturm mit dem Autor in der Hauptrolle . Die⸗
ſer Schwank hat bekanntlich in allen Großſtädten ,
u. a. auch in Frankfurt a. M. großen Erfolg und
eine ganze Reihe von Serien⸗Aufführungen zu ver⸗
zeichnen .

e

e den weggelaſſen . Die neuen Glocken und das neue Chors dargeboten . Landmann wird zwei großeder Hauptrollen in Schönherrs Glockenklavier ſtammen von der Firma Schott und Orgelwerke ſpielen : Paſſacaglia und Finale vonWödle „ Er de! iſt folgende : Grütz — Kol⸗ Söhne in Mainz . Die Bühnenproben beginnen be⸗ Georg Schumann und Fantaſie von Hans Huber . Theater .ee —reits am Ende der jetzigen Spielzeit . Zwiſchen dieſe umfangreichen Werke zeitgenöſſiſcher Soynntag , 14. Juni .lein — Alfred Landory; Totenweibele Julie 5 Gr . Hof⸗ und Nattonaltheater . kurze Motetten gelegt : „ Ver⸗ Berlin . Kgl . Obernhaus : Der Roſenkavalier . —zden ; Totengräber — Karl Neumann⸗Hoditz ; Tiſch⸗ ( Spielplan . ) Sonntag , 14. Juni ( C, hohe Preiſe ) : 1 0 0 die ei 99 8
Kal. Schauſpielhaus : Peer Gynt.der — Julius Edmayer ; Arzt — Emil Hecht , Ober⸗ „ Die Hochzeit des Figaro “ . Anfang 6 Uhr . 11 1 F „

10
555 Haupfütaen . —. Dresden . al . Opernhaus : Friſtan und Iſolde .mterer Diie Schmöle ! Roßrnecht — Karl Marx ; Montag , 18. ( 8, mitfl . Preiſe ) : Zum erſten Male :

Einkritt frei . Programm 10 Pfg . Hal . Schauſpiecbaus : Wallenſteins dod.mittlerer Knecht Hermann Kupfer ; Jungknecht — „ Erde “ . Anfang 8 Uhr . — Dienstag , 16. ( A, mittl . Mannheimer Kunſtverein . Darmſtadt . Gr . Hoftheater : Prinzeß Gret ' l .
1

Dr . Max Krüger . Anfang Preiſe ) : „ Norma “ . Anfang 7½ Uhr . — Mittwoch . Neu ausgeſtellt : Eine Sammlung von Werken JVVVVVVer Vorſtellung 8 Uhr . 17. ( C. mittl . Preiſe ) : „ La Navarraiſe “ ( Das des Bundes badiſcher Künſtlerinnen , Tochter .
5Die nächſte Sal 8 1

Düſſeldorf . Schauſpielhaus : Der Raub der Sa⸗
nüchſte Saiſon wird am 1. September mit Mädchen von Navarra ) ; „ Lottchens Geburtstag “ . Karlsruhe , 42 Gemälde , 5 Skulpturen , Prof . Guſt . ldorf . Schauſpder Erſtaufführung von Richard Wagners Bühnen⸗Hierauf : „ Rokoko “ ( Ballett ! . Anfang 7½ Uhr . — Ka myemann⸗Grötzingen 18 Gemälde , Richardweih⸗Feſtſpiel „ P arſifal eröffnet. Die Auffüh⸗ Donnerstag , 18. ( Verpfl . D, hohe Preiſe ) : Pen⸗ F. Schmitz⸗München 27 Gemälde , Fraut Bub⸗ Frankfurt a. M. Der Roſenkapalier .0 5 15 in 5 Woche zweimal wiederholt ſionsfond⸗Benefiz : „ Der lebende Leichnam An⸗ gen London 22 Gemälde ,

— Schauſpielhaus : Als ich noch im Flügel⸗
5 bent Aſch er Beſetung vorbereitet : Am⸗ fang 7 Uhr . — Freitag , 19. ( O mittl . Preiſe ) : ] Oettlingen 2 Gemälde , A. Jahn⸗München 4 ; iitergzUing ; Titurel — Baß : ] Die luſtigen Weiber von Windſor “ . Anfang 1 Gemälde , J . J . Schmidt⸗Worms 2 Gemälde , Freiburg i. B. Stadttheater : Die Meiſterſinger.helm Fenten ; Gurnemanz ie Uhr . — Samskkag , 20. ( B, kleine Preiſe ) : „ Der Guſti Bauriedel⸗Nürnberg 19 Aquarelle , G. 12 Srk

heczer; e
Huußten Frant parſiſel — Walther Günther “ verdandelte Komdiant , „Komteſſe Miszi , „ Der Gegenbaur⸗ Heidelberg 5 Aguarelle . — Fer⸗ Won e Großh. Hoftheater : Die Hochzeit desBraun , Artur Gorfield ; Klingſor — Hans Bahling , Arst ſeiner Ehre . Anfang 7½ Uhr . — Sonntag , kauft wurde ein Gemälde „ Bei der Arbeit “ von Ph . 15Jeacin Kromer , Huge Votftu ; Kundey Llsbely 2 . ( O, bohe Preiſe ) : „ Don Jilan “ . Anfang 8 Uhr . glein Aane e eeHug Kundry — Lisbeth

Neues Theater München . Reſidenztheater : Barock . — Gärtner⸗
ÜUlbrig, Johanna Lippe , Hermine Rabl ; 1. Grals⸗ Apollotheater Maunheim . 8platztheater : Zwiſchen 12 und 1. — Schau⸗
itter — J r Hevdt ; 2. Gralsritter — Karl] [ ( Spielplan . ) Sonntag , 14. Juni ( gew . Preiſe): Der luſtige Kakadu “ mit Julius Spiel ͤ

ielhaus : Onkel Toni
Mang ; 1. Knappe — Jane Freund ; 2. —„ Schneider Wibbel . 5 5 Spielmann in ſpielhaus : Onel Toni.und ; 2. Knappe „ der Wibbel . Anfang 874 Uhr . ) — Diens⸗ der Hauptrolle geht nur noch drei Tage , am Montag Stuttgart . Gr . Haus : Der Roſenkavalier . — Kl .8 8.

8
Friedrich Bartling : ] tag , 16. Juni : Einheitspreisvorſtellung : „ Im Abend zum letztenmal in Szene und erreicht damit Haus : Bürger Schippel .Max Felmp ; 1. Blumenmädchen Elſe wunderſchönen Monat Mai “ . Anfang 8 Uhr . — gleichzeitig die gegenwärtige Operettenſpielzeit ihr Wiesbaden . Kgl . Theater : Parſifal .

Tagesſpielplan DSeutſcher
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ſchah . “

Samstag , den 13 . Juni 1914 . General - Anzeiger . — Sadiſche Aeueſte Aachrichten . ( Mittagblatt ) 5. Seite .
Verhaftet wurden 22 Perſonen wegen ver⸗

ſchiedener ſtrafbarer Handlungen , darunter ein
Taglöhner von hier wegen Diebſtahls eine Kell⸗

nerin von Ludwigsburg wegen Betrugs und ein
Händler von hier wegen Körperverletzung .

Vereins⸗Nachrichten .
* Mannheimer Singverein . Wir verweiſen

auf die im Inſeratenteil erſchienene Annonce
betr . Meldeſchluß für den Herrenausflug
auf die Saalburg . Der Ausflug verſpricht ein
ſehr intereſſanter zu werden . Gleichzeitig führt
er in die herrlichen Waldungen des Taunus
und nach der Bäderſtadt Homburg v. d. Höhe .
Die Meldungen ſind ſehr zahlreich eingelaufen
und iſt uns bei rechtzeitiger Anmeldung Gewähr
für beſte Verpflegung geboten . Auf zur Sänger⸗
fahrt in den Taunus !

Vergnügungen .
*Friedrichspark⸗Nachmittag⸗Konzert . Wir machen

darauf aufmerkſam , daß heute Samstag von
—6 Uhr auch ein Nachmittagskonzert ſtatt⸗

findet .
* Eine Dampferfahrt zur Wormſer Regatta

haben für dieſen Sonntag Karl Arnheiters Erben
vorgeſehen . Mit Rückſicht auf den Beginn der
Regatta iſt die Abfahrt auf mittags 1 Uhr feſt⸗
geſetzt und ſichert die Beteiligung an der Fahrt
ſchon im voraus einen genußreichen Nachmittag .
Vormittags 10 Uhr findet wie üblich eine Hafen⸗
fahrt ſtatt .

Neues aus Cudwigshafen .
* Die geſtrige Stadtratsſitzung hatte ſich mit der

Vorlage über den Erweiterungs bau des
Städtiſchen Gaswerkes zu beſchäftigen . Das
im Jahre 1890 erſtellte Gaswerk mit anfänglich 3
Millionen und jetzt 6,2 Millionen Jahresleiſtung iſt
zu klein geworden und es iſt eine Erweiterung des
Gaswerkes auf 50 000 Kubikmeter Tages⸗ reſp . 10
Millionen Kubikmeter Jahresleiſtung mit einem
Koſtenaufwand von 1 400 000 beantragt . Von dieſer
Summe entfallen auf das Jahr 1914 1 145 686 , der
Reſt auf das nächſte Jahr . Der Reingewinn des Gas⸗
werkes betrug 1904 84 807, 42 und ſtieg mit jedem
Jahre bis auf 260 000 im Jahre 191g, oder durch⸗
ſchnittlich pro Jahr 161 158 . 84 Sämtliche Frak⸗
tionsredner anerkaunten die Notwendigkeit und ſo

wurde die Vorlage unter Zuſtimmung auch der bei⸗
den Vertreter der Höchſtbeſteuerten angenommen . —
In einer von Oberbürgermeiſter Krafft ausgearbei⸗

teten Denkſchrift wird beantragt : Hohe Kammer wolle
bei der Kal . Staatsregierung die ſchleunige Vorlage

eines Geſetzentwurfes betantragen , in welchem 1. a)
das Geſetz über die Zwangsabtretung von Grund⸗
eigentum v. 17. Nov . 1837 ergänzt wird dahingehend ,
daß unter die zwangsenteignungsberechtigten Unter⸗
nehmungen auch die Erwerbung von Gelände für In⸗
duſtrie und Handel durch Staat oder Gemeinde
ſchlechthin aufgenommen wird , oder b) die Ermächti⸗
gung erteilt wird , daß das von der Stadtverwaltung
Ludwigshafen a. Rh. hierfür noch ſpeziell zu bezeich⸗
nende in nordöſtlicher Richtung ihrer Gemarkung ge⸗
legene und für Induſtriezwecke in Frage kommende
Gelände im Wege der Zwangsenteignung erworben
werden kann , eventuell 2. die Möglichkeit der Zu⸗
ſammenlegung von Grundſtücken zum Zwecke voll⸗
kommener Verwertung derſelben zu induſtriellen An⸗
lagen in ähnlicher jedoch die in dieſen Fällen vor⸗
handenen Verhältniſſe mit berückſichtigenden Weiſe ge⸗
ſchaffen wird , wie dies im Flurbereinigungsgeſetz
zum Zwecke landwirtſchaftlicher Bodenbenützung ge⸗

Die Eingabe iſt mit veranlaßt worden durch
die exorbitant hohen Forderungen , die verſchiedene
Bodenſpekulanten für die Abtretung von Gelände an
die Anilinfabrik ſtellten , wodurch dieſe veranlaßt
wurde , ihren neuen Betrieb auf Oppauer Gemarkung
zu verlegen . Während als Norm der Betrag von . 50
Mark pro Om in dieſem Gebiete angenommen wird ,
forderte man 16 Zweifellos werden auch die
itbrigen induſtriellen Städte Bayerns das Vorgehen
Ludwigshafen begrüßen , das einſtimmige Billigung
des Stadtrates fand . — Für die Gartenſtadt Hochfeld
murden 4381 % für Straßenherſtellungen und 15 500
Mark für Kanaliſation bewilligt .

Aus dem Großherzogtum
Weinheim , 12. Juni . Ein ungewöhn⸗

lich ſchweres , von wolkenbruchartigen Nieder⸗

ſchlägen begleitetes Gewitter zog heute nach⸗
mittag über Weinheim und den ganzen Oden⸗
wald . Auf den Weinbergen und Aeckern iſt er⸗
heblicher Schaden durch Verſchlammung
angerichtet . Bei Lützelſachſen wälzte ſich
eine den Abhang herunterkommende Schlamm⸗
maſſe dicht vor dem Pilgerhauſe über die Schie⸗
nen der Nebenbahn . Infolgedeſſen entglei .
ſten die beiden Maſchinen des von Weinheim
nach Heidelberg fahrenden Nebenbahnzuges .
Nur dem Umſtande , daß der Zug ſehr langſam

fuhr , war es zu verdanken , daß eine Kata⸗

ſtrophe vermieden wurde . Der Verkehr auf

dieſer Strecke wird durch Umſteigen aufrecht
erhalten .

Plankſtadt , 12. Juni . Am Samstag
abend fand im Rathausſaale eine Verſammlung
der Mitglieder des hieſigen Vorſchußver⸗
eins ſtatt , in der Herr Bankdirektor Scherr
aus Schwetzingen über die bisherige Tätigkeit
des zur Durchführung der Liquidation und Ver⸗

meidung eines Konkurſes gebildeten Hilfskomi⸗
tees berichtete . Das vorhandene Liegenſchafts⸗
vermögen konnte , wenn auch nicht ohne Verluſt ,
freihändig veräußert werden . Bei einer
Zwangsverſteigerung wäre der Verluſt ohne
Zweifel erheblich größer geweſen . Weiter iſt es

gelungen , von dritter Seite freiwillige Geldzu⸗
wendungen zugeſagt zu erhalten , durch welche
annähernd ein Viertel der Unterbilanz gedeckt
wird . Dieſe Zuſagen wurden indeß von dem
Umſtande abhängig gemacht , daß der reſtliche
Schuldenbetrag von den Mitgliedern freiwillig
bezahlt wird . Nach einer eindringlichen Er⸗
mäahnung des Herrn Direktors Scherr zu ein⸗
mütigem Zuſammenhalten , damit die Mitglieder
dieſer nur mit Schwierigkeiten erſtandenen Vor⸗
teile nicht verluſtig gehen , erläuterte Herr
Juſtizſekretär Rößler aus Schwetzingen die

Nachteile eines wahrſcheinlich Jahre dauernden
Konkurſes , in welchem von den vermögenden

Mitgliedern vorausfichtlich das Doppelte des
jetzt feſtgeſtellten Betrags zwangsweiſe beige⸗
trieben werden würde . Faſt ſämtliche erſchiene⸗
nen Mitglieder zeichneten vor Schluß der Ver⸗
ſammlung die für jeden einzelnen vom Komitee
berechneten Beträge mit insgeſamt nahezu einem

Drittel der noch aufzubringenden Summe , aller⸗
Augs nur unter der Bedingung , daß auch die

anderen Mitglieder hierzu ſich verpflichten . Es
hängt nunmehr von deren Einſicht ab , daß die
Kriſis in kürzeſter Friſt endgültig beendet und
der Konkurs vermieden werden kann , was nicht
nur im Intereſſe der Mitglieder ſelbſt , ſondern
auch in dem der Gemeinde gelegen iſt . Die er⸗
folgreiche Tätigkeit des Hilfskomitees wurde von
der Verſammlung einmütig anerkannt und dem⸗
ſelben der wärmſte Dank ausgeſprochen .

Bad Mergeuntheim , 13. Juni . ( Priv . ⸗Tel . ) Ein
Gewitter , verbunden mit einem wolkenbruch⸗
artigen Regen und teilweiſem Hagel richtete in den
Oberämtern Bad⸗Mergentheim und Gerabronn
großen Schaden an . Auf dem Felde bei Rot bei
Mergentheim wurde ein Maun vom Blitz erſchlagen ,
ſeine neben ihm ſtehende Frau und ſeine Tochter wur⸗
den betäubt . Es treten vielfach Verkehrsſtörungen ein .
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Vorherſagungen für in . und ausländiſche

Pferderennen .

( Von unſerem Spezial⸗Mitarbeiter .

Samstag , 13. Juni .
Auteuil .

Prix Roſtrenen : Ullapoal — Oiſe 11

Prix Bay Archer : Cendre de Chene — Fonraud .
Prix Wild Monarch : Montagan — Pheénomene II .
Prix Franciseo Martin : Lilium — Lynx Eyed .
Prix Saint Damien : Better — Gay Boy .
Prix Frontin : Demon II — Major Symons .

*

Leichtathletik .

J. M. Erſolge Mannheimer Leichtathletiker . Beim
geſtrigen internationalen Meeting des Münchener
Sport⸗Klubs ſiegte Löſch vom V. f. R. Mann⸗
heim im 400⸗Meter⸗Laufen vor Ernſt ( Wien ) .

*

Telegr . Sport⸗Aachrichten .
Schwediſche Turner in Berlin .

8 85 Berlin , 12. Juni . Im Marmorſaal des
Zoologiſchen Gartens gaben heute abend der ſchwe⸗
di ſche Olympiachor und 24 der ausgewählten
Turner vor einem großen begeiſterten Publikum
nochmals glänzende Proben ihres viel bewunderten
Könnens . Jubelnder Beifall lohnte die einzelnen
Geſangsvorträge , deren Reihe durch manche Zugaben
verlängert werden mußte , ebenſo wie das Schau⸗
turnen , das den Höhepunkt erreichte , als die Turner⸗
ſchar unter Vorantritt der blauen Flagge mit gelbem
Kreuz an der Kaiſerbüſte vorbeimarſchierend das Po⸗
dium verließ, ſowie am Schluß , wo ſtehend angehört
die mächtige Nationalhymne : „ Höre uns Spea “ und
die „ Wacht am Rhein “ ertönten . Der ſchwediſche Ge⸗
ſandte und Frau wohnten den glänzenden Auf⸗
führungen , an die ſich ein Bierabend anſchloß , bei .

Amundſen als Flieger .

* Berlin , 12. Juni . Die Morgenblätter
melden aus Kriſtiania : Amundſen beſtand

geſtern auf dem Militärflugplatz die Flieger⸗
prüfung . Unmittelbar vorher kam ein Flieger
mit einem Fluglehrer angeflogen und wollte
in den Nähe Amundſens Aeroplan niedergehen .
Bei der Landung ſtürzte infolge eines Motor⸗
fehlers der Aeroplan aus 20 Meter Höhe kopf⸗
wärts zu Boden und wurde vollſtändig zer⸗
trümmert . Amundſen half die merkwürdiger⸗
weiſe unverletzt gebliebenen Piloten aus den
Troümmern hervorziehen. Er ſtieg dann auf
und führte ſämtliche ſchwierigen Prüfungs⸗
übungen glänzend durch .

von Tag zu Tag .
— Selbſtmord aus Liebeskummor . Mainz ,

12. Juni . In Rheindürkheim verübte der
19 Jahre alte Schloſſergeſelle Michael Bär aus
Worms , der in Rheindürkheim in Stellung war ,
aus Liebeskummer Selbſtmord . Er unterhielt ein
Verhältnis mit einem Dienſtmädchen , das indes
in letzter Zeit das Beſtreben hatte , die Beziehungen
zu Bär zu löſen . Bär nahm ſich das derart zu
Herzen , daß er ſich in ſeiner Wohnung erſchoß .

— Aus dem Gefängnis ausgebrochen . Kaſſel ,
13. Juni . Ein zu fünf Jahren Zuchthaus ver⸗
urteilter Einbrecher , von Beruf Schloſſer , brach
zwei Eiſenſtangen aus dem Fenſter ſeiner Zelle
und ſprang dann 20 Meter tief in den Hof hin⸗
ab . Alle Nachforſchungen nach ſeinem Verbleib
waren bisher erfolglos .

— Zur Mordaffäre in Krainfeld ( Oberheſſen )
glaubt man jetzt einen weiteren Anhaltspunkt zu
haben , der für eine Täterſchaft des verdächtigen
Hoffmann ſpricht . Man hat nämlich den Eigen⸗
tümer des Mordinſtrumentes , des Beiles , in der
Perſon des ehemaligen Burghotelwirtes Heinrich
Krämer , der in Gräfenhain bei Krainfeld Wirt in der
dortigen Bahnhofswirtſchaft war , ermitteln können .
Der Frau des Wirtes fiel durch Zufall eine Zeitung
in die Hände , in der der Mord beſchrieben und der
Eigentümer des Beiles geſucht wurde . Mit ihrem
Manne zuſammen ſetzte ſie das Amtsgericht in Herb⸗
ſtein in Kenntnis von ihrem Verdacht , daß es ſich
um das ehemals ihnen gehörige , ſeinerzeit geſtohlene
Beil handle . Der Wirt beſchrieb bei ſeiner Ver⸗
nehmung das Beil , ohne es geſehen zu haben , ſo

genau , daß kaum ein Zweifel beſtehen kann , daß es
ſich bei dem Mordinſtrument um das früher Krämer
gehörige Beil handelt . Die Frau und die Kinder
des Wirtes erboten ſich, es auf ihren Eid zu neh⸗
men , daß das zum Mord benützte Beil dasſelbe ſei ,
das ihnen nor vier Jahren und zwar von Hoffmann
geſtohlene Inſtrument ſei . Man hofft , durch dieſe
Feſtſtellung der Aufklärung der Krainfelder Mord⸗
ſache etwas näher gekommen zu ſein .

Letzte Nachrichten und

Telegramme .
m. Köln , 13 . Juni . ( Priv . ⸗Tel . ) Die Mit⸗

glieder des Direktoriums und des Geſamtaus⸗

ſchuſſes des Hanſabundes halten heute in der

Deutſch . Werkbundausſtellung eine Sitzung ab ,
die ſich mit dem lückenloſen Zolltarif und ſeinen

Folgen für Induſtrie , Handel und Gewerbe

befaſſen wird . Außerdem ſoll das vielerörterte

Thema der Hypothekennot erörtert werden .

Berlin , 13 . Juni . ( Von unſ . Berl . Bur . )
Im preußiſchen Heere ſind zu den diesjährigen
Reſerve⸗ und Landwehrübungen insgeſamt
416 960 Einberufungsbefehle ausgegeben wor⸗
den . Die Zahl der diesjährigen Mehreinberuf⸗
ungen der Mannſchaften des Beurlaubtenſtan⸗
des gegenüber dem Vorjahre beträgt 57 300
Mann .

Mord und Branudſtiftung .

) : ( Darmſtadt , 13 . Juni . ( Priv . ⸗Tel. )
Eine Mordtat , verbunden mit Brandſtiftung ,
ereignete ſich heute Nacht in Hofheim bei

Worms . Der etwa 50 Jahre alte Bäckermeiſter
Nikolaus Baſck und deſſen Ehefrau wurden mit

einem ſchweren Inſtrument durch einen bis jetzt
noch nicht ermittelten Täter erſchlagen und die

beiden etwa 17 —20 Jahre alten Töchter durch
Schädelhiebe ſchwer verletzt , und ſodann das

Zimmer in Brand geſteckt . Die Frau iſt ganz

verkohlt , der Mann zum größten Teil ver⸗

brannt . Anſcheinend liegt auch Raub vor . Man

hat Verdacht auf einen vor kurzem dort be⸗

ſchäftigt geweſenen , ſeit heute Nacht ver⸗

ſchwundenen Bäckergehilfen . Die Staatsanwalt⸗

ſchaft hat ſich ſofort an den Tatort begeben .
Die dritte Tochter , die bei ihrer in Bensheim
verheirateten Schweſter zu Beſuch weilt , wurde

dadurch vom Unglück verſchont .
Berliner und Münchener Sozialdemokratie .

München , 13 . Juni . Der Münchener

ſozialdemokratiſche Parteivorſtand hat auf die

Vorhaltungen des Berliner Zentralvorſtandes
der ſozialdemokratiſchen Partei wegen der Teil⸗

nahme des Sozialdemokraten Witti an den

Fürſtenempfängen , an den anſchließenden Hof⸗

tafeln und an den Huldigungsreden der Für⸗

ſten mit der Erklärung erwidert , daß Herr
Witti lediglich pflichtgemäß in Konſequenz der

bei ſeiner Wahl zum ſtellvertretenden Gemein⸗

dekollegiumsvorſteher von der Münchner ſozial⸗
demokratiſchen Rathauspartei zugeſicherten

Uebernahme der Repräſentationspflichten ge⸗
handelt habe .

Auch der Augsburger ſozialdemokratiſche Ge⸗

meindebevollmächtigte , der Gewerkſchaftsführer
Werntauer , der an der Begrüßung des

Königs in Augsburg teilnahm , hat vorher die

Zuſtimmung der Augsburger ſozialdemokrati⸗
ſchen Fraktion eingeholt und erhalten .

Die Begegnung von Konvopiſcht .
Berlin , 13 . Juni . ( Von unſ . Berl . Bur . )

Aus Prag wird gedrahtet : Entgegen allen De⸗

mentis iſt die „ Bohemia “ “ auf Grund von

Mitteilungen aus ſehr guter Quelle in der

Lage feſtzuſtellen , daß der König von Schweden
— der zurzeit in Karlsbad zur Kur weilt —

aus Anlaß des Beſuches Kaiſer Wilhelms beim

Erzherzogthronfolger heute gleichfalls , aber in⸗

cognito , in Konopiſcht erſcheinen wirde

Mißglückte Erpreſſung eines Negers .
OLondon , 13. Juni . ( Von unſ . Lond . Bur . )

Aus Newyork wird gemeldet : In dem New⸗
vhorker Buxeau der Cunard - Linſe trafen im
Laufe der letzten Woche eine große Anzahl er⸗
preſſeriſcher Briefe ein , in denen der Brief⸗
ſchreiber 40000 Mark verlangte . Er drohte ,
die großen Dampfer der Geſellſchaft mit Dyna⸗
mit in die Luft zu ſprengen , das er in den
Kohlenraum einſchmuggeln würde , wenn das
Geld ihm nicht ausgezahlt werden ſollte . Ein
Angeſtellter der Firma ſolle das Geld aus einem
fahrenden Zuge herauswerfen . Er , der Brief⸗
ſchreiber vürde zu einer beſtimmten Zeit an der

Eiſenhahnlinie auf den Zug warten . Die Ge⸗
ſellſchaft ging anſcheinend auf die Forderung
ein . Insgeheim beauftragte ſie aber eine An⸗
zahl bewaffneter Detektivs mit den Nachforſch⸗
ungen nach dem Erpreſſer . Es gelang ihnen
geſtern abend auch , den Briefſchreiber zu ver⸗
haften . Es iſt ein Neger , Vor der Polizei gab
er an , daß er durch die Bilder in den Zeitungen
von dem Dampfer „ Aquitania “ auf den ver⸗
brecheriſchen Gedanken gekommen wäre .

Die Panamakanalgebühren .
W. Waſhington , 12 . Juni . Das Repräſen⸗

tantenhaus hat mit 216 gegen 71 Stimmen das
Amendement des Senats zur Panamakanal⸗
Bill angenommen . Die Bill wurde darauf ſo⸗
fort dem Präſidenten Wilſon zugeſandt .

Der Sturz des Nabinetts Ribot

* Paris , 12 . Juni . ( - Kammer . ) Ueber

den Verlauf der Sitzung wird noch ergänzend be⸗

richtet : Die Abgeordneten Puſch , Augagneur und
Dalimier bemühten ſich zu beweiſen , daß das

Miniſterium Ribot nach den Wahlen , bei denen
die Parteien der Linken Sitze gewannen , eine

Unmöglichkeit ſei , und gaben die Er⸗

klärung ab , daß ihre Gruppen gegen das Kabi⸗
nett ſtimmen werden . ( Beifall auf der äußerſten
Linken . ) Darauf beſtieg Ribot die Tribüne .

In ſeiner Antwort auf die Interpellation er⸗
klärte Miniſterpräſident Ribot , er verleugne ſeine
politiſche Vergangenheit nicht . Dann gedachte
er unter ſehr lebhaftem Beifall der Mitte , der

Umſtände , unter denen er die Regierung über⸗

nommen habe , und gab den Willen kund , eine

Politik der Linken zu treiben . Die Sozialiſten
unterbrachen den Redner häufig . Ribot kündigte
die Notwendigkeit an , die Finanzgebahrung zu
modifizieren und erklärte , daß demnächſt ein An⸗

leihegeſetzentwurf eingebracht werden würde ,
deſſen Einzelheiten er erörterte . Dieſe Anleihe
ſollte noch vor den Ferien aufgelegt werden . Er
werde den Senat bitten , in das Finanzgeſetz die

Einkommenſteuervorlage einzufügen . Ribot er⸗

klärte weiter , das Dreijahrgeſetz werde loyal an⸗
gewandt werden , und kündigte an , daß Geſetz⸗
entwürfe über die körperliche Erziehung der

Jugend und die Ausbildung der Reſerven einge⸗
bracht würden . Sodann zollte er dem Bündnis
mit Rußland und der Entente mit England An⸗
erkennung , und erklärte , die Politik Frankreichs
ſei niemals agreſſiv oder kriegeriſch geweſen und

ſie werde friedlich bleiben , um ſo mehr als

Frankreichs Streitkräfte Achtung gebietende ſein
würden . Denn der Friede hänge nicht von dem

Willen irgend einer anderen Nation ab . ( Beifall
in der Mitte und auf verſchiedenen Bänken .

W. Paris , 13. Juni . Nach dem amtlichen
Sitzungsbericht hat die Mehrheit , die gegen
das Kabinett Ribot geſtimmt hat , 101 geeinigte
Sozialiſten , 1 revolutionärer Sozialiſt , 20 repu⸗
blikaniſche Sozialiſten , 162 geeinigte Radikale ,
2 radikale Sozialiſten , 10 Mitglieder der radi⸗
kalen Linken , 3 Linksrepublikaner , 3 unabhän⸗
gige Sozialiſten und 5 Wilde umfaßt .

Die Spannung zwiſchen der

Türkei und Griechenland .
* Athen , 12 . Juni . In der geſtrigen

Kammerrede ſagte Miniſterpräſident Venizelos
u. . : Wir ſetzen bis jetzt keinen Zweifel in die

Erklärungen der Pforte hinſichtlich der Verſol⸗
gungen des griechiſchen Elementes in der Türkei ,
aber wir haben nicht verfehlt , deutlich auszu⸗
ſprechen , daß , wenn die türkiſche Regierung ihre
Autorität gebrauchen wollte , ſie den Uebelſtänden
ſicher ein Ende machen könnte . Außer Zehn⸗
tauſenden von Griechen , die aus Thrazien bereits

nach Griechenland flüchteten , ſind noch 20 000

auf den Kleinaſien vorgelagerten Inſeln , wäh⸗
vend nach unſeren Nachrichten über 30 000

Flüchtlinge , vielleicht 50 000 Flüchtlinge
an verſchiedenen Punkten der lleinaſiati⸗
ſchen Küſte um Entſendung von Dampfern zu
ihrer Rettung flehen ; um ihr Leben zu vetten ,
flohen ſie von Haus und Hof . Die Regierung
verfehlte nicht , geeignete Maßregeln zu ergreifen ,
um dieſen Unglücklichen zu Hilfe zu kommen
und ſandte einen Dampfer mit Lebensmitteln ab
und tat alles , um den Flüchtlingen zu helfen .
Aber kann die Lage andauern , und wenn ſie an⸗

dauert , kann man ſie länger ertragen ? Ich will
mir kein Wort , das nicht wieder gut zu machen
iſt , entſchlüpfen laſſen , aber ich würde eine ge⸗
bieteriſche Pflicht verletzen , wenn ich es unter⸗

ließe , Ihnen zu ſagen , daß die Lage ſehr ernſt
iſt . Die Regierung iſt von dem Gefühl durch⸗
drungen , daß Griechenland , wenn dieſer uner⸗

hörten Verfolgung nicht ſofort ein Ende gemacht
werde , dieſe ſich vor ſeinen Augen vollziehende
Kataſtrophe nicht mit anſehen und begnügen
könnte , mit den Opfern Tränen zu vergießen ,
ohne ihnen eine kleine Erleichterung des Elends
zu verſchaffen . Ich will hinzufügen : Außer den

Verfolgungen , deren Beute unſere Volksgenoſſen
ſind , erleben wir täglich Verletzungen der Ver⸗

träge und der auf das Völkerrecht gegründeten
Rechte der helleniſchen Untertanen des benach⸗
barten türkiſchen Reiches . Wir wünſchen hoffen
zu ditrfen , daß die uns noch in den letzten Tagen
gegebenen Zuſicherungen der türkiſchen Regie⸗
rung eingehalten werden , indem eine Fortſetzung
der Verfolgungen unterbleibt , und das bereits

angerichtete Unheil gut gemacht wird . Dieſes
würde uns erlauben , die durch den Athener Frie⸗
den hergeſtellten friedlichen Beziehungen zu der
Türkei zu erhalten .

* Athen , 12 . Juni . Wie die Agence de

Athenes meldet , hat die Regierung nach Ver⸗
ſtändigung mit der Nationalbank und dem Bör⸗

ſenrat die Schließung der Börſe in Athen , ſo⸗
lange die Lage unſicher iſt , angeordnet . 7

Die albaniſche Ariſe .
Ein Ultimatum an die Aufſtändiſchen .

W. Wien , 12 . Juni . Die „ Alban . Korreſp . “
meldet : Es verlautet , der Miniſterrat habe be⸗
ſchloſſen , an die Aufſtändiſchen ein Ultimatum

zu richten , in dem dieſe aufgefordert werden ,

ſich binnen 24 Stunden bedingungslos zu

unterwerfen und die Waffen abzuliefern . Im

Falle der Nichterfüllung der Forderung ſoll am

Samstag allſeitig ein konzentriſcher Angriff
auf die Aufſtändiſchen erfolgen . Ferner ver⸗

lautet , daß die fürſtentreuen Truppen geſtern

Iſchmi erobert und die Aufſtändiſchen von dort

vertrieben haben .

Bie Bereinigten Staaten und

Mexiko .
* Waſhington , 13 . Juni . ( Reuter . )

Präſident Wilſon hat die öffentliche Mittei⸗

lung gemacht , daß ſeiner Anſicht nach der Ver⸗

lauf der Vermittlungsverhandlungen in Nigara⸗
falls das Beſte hoffen ließe . Der Präſident er⸗
wartet ein befriedigendes Ergebnis binnen weni⸗

gen Tagen .
W. Waſhington , 13 . Juni . Geſtern

hat eine Kabinettsſitzung ſtattgefunden , in der
die mexikaniſche Frage beſprochen wurde . Nach
der Sitzung erklärte der Sekretär des Handels⸗
departements Redfield , daß künftighin keine
Schiffe die Munitionsladungen führten die

Deklarationspapiere für einen mexikaniſchen
Hafen erhalten würde . Es ſcheint , daß es der
Antilla infolge von Mißverſtändniſſen der betei⸗

ligten Behörden gelungen iſt , ihre Ladung vor
Mexiko zu löſchen . Es ſind Vorkehrungen ge⸗
troffen worden , um eine Wiederholung eines
ſolchen Falles zu verhindern .
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Nhenanla - Konzern .

S. München , 11. Juni .
Im Ausschuß des bayerischen Reichsrates

kam am 6. Juni das Nachtragspostulat der Regie -

rung ( 2 GI 817 . ) zur Gründung und Unter -

stützung des Rheinschiffahrtskonzerus zur Be -

ratung . Hlierbei erbat der Reichsrat v. Schanz

Austtunft darüber , welche Verpflichtungen der

Konzern eingegangen se .

Verkehrsminister v. Seidlein gab daraufhin

Zunächst einige als vertraulich bezeichnete Auf⸗

schllisse und fuhr dann fort : Die wirtschaftliche

Bedeutung des Ludwiigshafener Rlieinumschlag -
verkehrs tritt vor allem in der Statistik klar zu

tage . Im Jahre 1913 wurden in Ludwigskhafen

2872 738 Gütertonnen umgeschlagen , in Mann -
heim und Rheinau dagegen insgesamt
7307 214 t. In den Hafenanlagen und Lagerhäu -
sern zu Ludwigshafen sind rund 21 Millignen
Mark an öffentlichen Mitteln festgelegt .

Der Nhenania - Konzern erscheint als wirksames

Mittel , um etwaige Verkehrsverschiebungen zum
Nachtei ! von Ludwigshafen zu verhindern und
damit ebensowohl diesem wichtigen bayerischen
Umschlagplatze seine Rangstellung unter den
Rheinhäfen zu wahren , wie auch der Bayerischen
Eisenbahnverwaltung narmhafte Frachten aus dem
Hafenverkehr zu sichern . In der Pfalz sind In -
dustrie und Handel naturgemäß auf den Rlleinweg
besonders angewriesen ; die Wirtschaftlichen Inte -
ressen zahlreicher Erwerbsgruppen sind deshalb
mit dem möglichsten Schutze des Umschlags in

Ludwigshafen und den anderen bayerischen
Rheinhäfen aufs engste verknüpft . Es ist zu er -
hoffen , daß durch die Werbetätigkeit des Kon -

zerns , namentlich die Besiedelung des neuen
Kaiserwyörthafens in Ludwigshafen , für den der
Staat 8,2 Millionen Mark auigewendet hat , wesent⸗

lich erleichtert wird . Auch die anderen pfalzi -
Sschen Nheinhäfen werden sich mit Hilfe des Rhe -
naniakonzerns einen angemessenen Teil des Um -

schlagverltehres zu erwerben vermögen .
Daß die Erreichung des wirtschaftlielien

Nutzens , den sich das rechtsrheinische Bayern
aus der Mainkanalisjerung von Hana u
bis Aschaffenburg erwartet , von der täti -
gen Mitwirkung der Schiffahrt in erster Linie 25 .

hängt , bedarf keiner näleren Begründung . Es

Schien daher geboten , die Rühenaniagru ppe
Etzt schon grundsätzlieh darauf

Zu verpflichten , daß sie nach Voll
endung der Mainkanalisierung auch
der Pflege des Aschaffenburger Um⸗
schlags und der Entwieklung neuer

industrieller Anlagen im dortigen
Hafengebiet ihr volles Augenmerk

zuwendet .
Mieiter habe ich in der zweiten Kammer dar -

gelegt , daß es denlebar sei , daß sich der preußi -
sche und badische Konzern bis zu einem gewissen
Grade nähern , namentlich auf dem Gebiete der
gemeinsamen Bedienung und Frachtenbemessung
im Stückgutyerkehr , den der bayerische Konzern
Vorderhand nicht pilegt . Aus einem der -
Artigen Zusammengehen Preugens
Und Badens brauchen aber fühlbare
Intere ssenschädigungen Bayerus

nichtohne weiteres hergeleltet wer⸗
den . In dieser Hinsicht bürgt vor allem die

Zusicherung Preußens , daß die Dayerischen Rhein⸗
häfen tarifarisch vom Rheinsee - Konzern ebenso
günstig behandelt werden , wie die nichthayeri -

schen Nheinhäfen in gleicher Frachtlage . Auch
die badische Verkehrsyverwaltung

hat wiederholt versichert , die Bildung des badi -
schen Konzerns soll keinerlei Spitze gegen Lud
wigshafen haben .

Unstreitig gibt es eine Reihe von wichtigen ,
die gesamte deutsche Wirtschaftspolitik berühren -
dien Tarif - und Verkehrsfragen , in denen sogarein gemelnsames Zusammenwirken

der drei staatlichen Schiffahrts⸗
Sruppen ersprießlich und nützlich werden

Kkönnte . Einer dahin abzielenden Verständigung
würde Bayern gegebenenfalls nicht abgeneigt sein :
Es ist dankenswert , daß der badische Finanz -
minister jüngst erst diesen Standpunkt in der

pbadischen Kammer ausgesprochen hat . Ichi möelnte
gerne hoffen , daß etwaige künftige Erörterungen

mit gen andleren staatlichen Konzernen 2u einem
befriedigenden Ergebnis führen wer⸗

en .

Reicherat Dr . Ritter von Schanz verlieh
seiner Meinung Ausdruck , daß die Staatsregie -

rung im gegebenen Fall nicht anders habe hart
deln können . Er Wünsche , daß sich die an den

gelcmüpiten Hofinungen erfüllen möch⸗
en .

Kusschußvorsitsender Dr . Oraf v. Crails⸗
heim wWies noch darauf hin , es sei von der badt -

chen Regierung erklärt Worden , daßg der badischle
ongern keine Spitze gegen Bayern be⸗

deute , und erst kürzlich habe sich der badische

—. —

der bayerischen Reglerung herbeizuführen . Die
Verhandlungen seien im Gange. Es sel nur zu

Minister bereit erklärt , eine Verständigung mit

ee

Wünschen , daß sie zu einer Verständigung füh⸗
ren und jeden Gegensatz zwischen
den befreundeten Verkehrsanstal⸗
ten Bayerns und Badens ausschlie⸗
Ben möchten .

Die Regierungsvorlage wird hierauf einstim -

mig angenommen . 5
Rdeinseekonzern .

Die drei zum genannten Konzern gehörigen
Gesellschaften , nämlich die Rhein - und See⸗
sShifkfahrtsGesellschaft in Köln ,
die Manuheimer Dampfschlepp -
schiffahets Gesellschaft in Mann⸗
heim und die Mannheimer Lagerhaus⸗ -
Gesellschaft in Mannheim , über deren
Abschlüisse wWir am 30. Mai ( Nittagsblatt ) aus -
führlich berichtet haben , hielten gestern in Köln
unter Vorsitz des Herrn Bankiers Th . Deich -
mann ihre diesjährigen Hauptversammlungen
ab . Bei der erstgenannten Gesellschaft wWwaren 3
Aktionär mit M. 2933 000. Kapital , bei der
Mannheimer Dampfschleppschiffahrts Gesellschalt
6 Aktionàre mit M. 1 656 000 . — Kapital und bei
der Mannheimer Lagerhaus - Gesellschaft 3 Aktio -
nare mit M. 2122 200 . — Kapital vertreten . Diè
Anträge der Verwaltungen wurden einstimmig ge -
nehmigt , so daß bei allen drei Gesellschaften eine
sofort zahlbare Dividende von 4 Prozent zur Aus -
schüttung gelangt . Die Verwialtungen wurden ein⸗
stimmig entlastet und die ausscheidenden Mitglie -
der des Aufsichtsrats wWiedergewählt .

Gefteniene Finamzen .
Die neue französische Auleihe .

W. Paris , 12. Juni . Der Finanzminister
Clementel unterbreitete dem heutigen Ministerrat
einen Anleiheentwurf betreffend die Ausgabe von
900 Millionen Francs 3½ prozenti -
ger in 25 JIahren tilgbarer fente . In
den Motiven wird bemerkt , daß die gegenwärtigschon ausgegebenen Renten , die durch früherè Ge .
setze bewilligten Steuerfreiheiten aueh weiterhin
genießen werden . Es heißt , daß der Entwurf für
die auszugebende Anleihe nicht dieselben Steuer -
ſreiheiten verlange . Das Anleiheerträgnis wird für
die außerordentlichen Heeres - und Marineaus -

aben sowie die außerordentlichen Ausgaben für
Maroklio verwendet werden . Der Ministerrat ge -
nehmigte den Anleiheentwurf , der noch heute nach -
mittag dem Präsidenten der Republik zur Unter -
schrikt vorgelegt und in der heutigen Kammer
eingebracht wird .

Seichmarket , Bank - und Börsen -
Wesenmn .

M. 2000 080 . — 8 % Obllgationen der
Weberlandwerk agstreis A .irn Eilwangen . d . Hagst ( Württemderg ) .

Ein Konsortium unter Führung der Süd⸗
deutschen Disconto Gesellschaft

. - G. in Mannheim , welchem außerdem die
Südddeutsche Bank Abteilung der Pfalzisclien Bank,
Mannheim , die Firma Straus u. Co. , Karlsruhe i.
. , die Firma E. Ladenburg , Franlcurt a. . , die

Stahl u. Federer Aktiengesellschaft , Stuttgart und
die Heilbronner Gewerbekasse . - . , Heilbronn ,
angehören , hat eine 5Sprozentige Anleihe
OPiger Gesellschaft von M. 2 000 900
Uühernommen . Die Obligationen sind an
erster Stelle hypotllekarisch auf die gesamten Be -
trlebsanlagen des Unternehmens eingetragen und
autzerdlem mit der Zinsgarantie der Nheinischen
Schuckert - Gesellschaft für elekctrische Industrie
Aktiengesellschaft , Mannleim für 10 Jahre ausge -stattet . Die Anleihe ist bis 1910 unkündbar undvon dann ab in 25 Jahren int Wege der Verlosungàa 102 Prozent rückzahlbar . Die Stücke lauten
über M. 1 000 . —. Die Obligationen Werden durchdie oben genannten Bankcfirmen zum Kurs von9034 Prozent freihändig verkauft . Die Zulassung
55 115

Börse von Fränkfurt a. M. wird bean⸗
ragt .

Freamkflurter Abendbörse .
Frankfurt a. . , 12. Juni , Die Abendbörse

eröffnete in lustloser und SschWacherHaltung , konnte sich gegen Schluß aber etwas
befestigen , auf bessere Nachrichten von Mexiko
und höhere Nem Vorker Kurse . Am Kassamarktegewannen Kleyer 1 Prozent .

Kurse von . 15 bis . 15 Uhr .
Bankaktie n . Kreditaktien 18976 . , Dis⸗

konto - Komm . — . , Petersburger Intern . Bank
179 % . , Dresdner Bank . , Darmstädter
Bank 119 % . , Deutsche Bauk 23934 . , National -bank 10994 b.

Verkehrswerte . Staatsbahn 150 %
Lombarden 1884 . , Baltimore u. Ohio —. — . ,
88 . , Lloyd —. — . , Schantungbahn

Industrieaktlen . Deutsch - Luxemburger—. — . , Phönix 2339 . , Schuckert 145 4 145 %¼
. , Scheideanstalt 608 . 50 b . Kleyer 329 . ,Zuckerſabrik Frankenthal 419 . , Nordwestd .

Vers . - Ges , Hamburg 384 b.
Kurse von . 15 bis . 30 Uhr .

Peiersb . Intern . Bank 17986 , Phönix 236 .
Tendenz Ruhig .

Wariser Affektenbörse .
W. Paris , 12. Junj . Die Börse zeigte bei Be -

Einn gut behauptete Kurse . Französische Rente
War erholt , die Stimmung kür russische Werte War
lest , angeblich im Eiuklang mit Petersburg , da -
gegen neigten die von London abhängigen Werte
zur Schwäche , wegen der Lustlosigkelt der Lon -
doner Börse . Im weiteren Verlaufe kam die Iim
allgemeinen freundlichere Stimmung noch klarer
zum Ausdruck . Man konnte eine Belebung der
drelprozentigen französischen Rente bemerken , die
etwas um Kurse anzog . luteresse zeigte sich be -
sonders für Bankaktien . Russische Werte erfull⸗
ren eine Besserung . Schließlich führten die wider⸗
sprschenden Gerüchte über das Ministerlum Ribot
und die Erörterungen über die griechisch - türki -
schen Beziehungen zu einer Abschwächung .

Meueſte Nachrichten . WMittagblatt )

Londoner Effektenbörse .

London , 12. Juni . Die Börse eröffnete bei
Weiteren Glattstellüngen in Grand Trunk - Werten
und Oelaktien auf Paris hin durchweg ma t t . In
dem weiteren Verlauf erholte sich die Stimmung
StWas , weil die Verkäufe aufhörten und Paris sich
besser anließ .

NewsLorker Effektenbörse .

NewWyork , 12. Juni . Die Umsatze an der
heutigen Börse waren um wenige Tausend Shares
erheblicher als gestern . Der Verkehr hielt sich
im Großen und Genzen in bescheidenen Grenzen ,
da die Ungewißheit wegen der Frachtratenerhöh -
ung lähmend wirkte . Ferner verlautete , daß den
Eisenbahnen in der Entscheidung Mittel und Wege
gezeigt würden , durch die sie , durch AufhebungLon Nabatten eine Ersparnis von jährlich 15 Mill .
Dollars erzielen dürften . Die Grundstimmung
erwies sich als stetig , da die Meldung , nach wel⸗
cher General Carranza beschlossen hat , an die
Konferenz in Niagara ein Telegramm abzusenden ,
zu teilweisen Rüclckäufen Veranlassung gab .
Fühlrende Werte hatten schließlich Kursbesserun -
gen von 1 Dollar zu verzeichnen .

Aktienumsatz : 119 000 Stück .
Am Bondsmarkt wWar die Tendenz stetig . Um -

Satz 592 000 Dollars .

Nancel and industrie .
E. F . Ohles Erben . - . , Breslau .

Breslau , 12. Juni . “ In der soeben abgehal -tenen Aufsichtsratssitzung wurde fest⸗
gestellt , daß der kaufmännische Direktor hinter
dem Rücken seines technischen Kollegen und ent -
gegen den strikten Anordnungen des Aufsichts -
rates erhebliche Terminengagements in Zinn für
die Gesellschaft unterhalten Hat , auf welchen nach
einer von der Deutschen Treuhandgesellschaft
aufgestellten vorläufigen Berechnung zur Zeit ein
Verlust von ca . 360 000 Mark liegt . Dieser
Summe gegenüber stehen der Geschäffsgewinn des
laufenden Jahres , der sich noch nicht angeben
läßt und offene Reserven in Höhe von 380 000
Mark . Der grobe Vertrauensbruch war nur da -
durch möglich , dag der kaufmännische Direktor
die gesamten mit den Termingeschäften im Zu⸗
sammenhang stehenden Korrespondenzen nicht
durch seinen Kollegen , sondern durch den Pro -
kuüristen gegenzeichnen ließ , überdies die darauf
bezügliche Buchführung getrennt hielt und der
Kenntnis sowohl des fechnischen Direktors wie
auch des Aufsichtsrats entzogen hat . Der Auf⸗
sichtsrat hat den Direktor Löffler abberufen und
die Prokura des Prokuristen zurückgezogen . Was
die schwebenden Engagements anbetrifft , so wird
ein großer Teil des von ihnen umfaßten Zinns
im laufenden Betriebe aufgebraucht werden
können .

Waremmäekte .
Krautanban mmnd Krautfabrikation auf

den Fildern .
Veber die wirtschaftliche Bedeutung der Xraut-industrie auf den Fildern geben folgende Ziffern

Aufschluß : In den Monaten September - De⸗
zember kamen 1527 Eisenbahnwagen Filder -
kraut , wðwƷaseiner Menge von 17 560 500 kg ent -
spricht , zur Ausfuhr und zwar War das Haupt -
absatzgebiet Baden und Bayern . Die Aus -
fuhr Plieb , gegen 1912 um etwa 500 Waggons zu -
rück , da wegen des niedrigen Preises ( 50 —60 1 0die Bauern mit dem Kraut das Vieh fütterten . In
den Monaten ſuli und August waren aber an⸗
nähernd noch 100 Waggons Rraut aus der Pfalz
und Italjien nach den Fiſdern gekommen und wur -
den in den Krautfabriken in Echterdingen ,Bernhausen und Möhringen verarbeitet . Der
größte Krautversand erfolgte von den BahnhöfenBornhausen, Echterdingen , Möhringen und Plie -
ningen , auf jedem derseſben wurden etwa 300 Wag. ⸗
gons verladen .

Londoner Getreidemarkt .
London , 12. Juni . „ The Baltic “ Schluß .Weizen schwimmend : Williger.
Mais schwimmend : williger .
Zerste schwimmend : fest , Verkäufer zurück⸗

haltend . 8
5

Hafer schwimmend : Williger .
Lomdoner Müllermarkt .

London , 12. Juni . ( Schluß - Bericht . ) Fremde
Zufuhren Fir zwel Tage : Weizen 50 000 , Mais
29 000 , Mehl 13 000 , Gerste —, Hafer 20 0005
Q. Ausländischer Weizen ruhig , englischer
ruhlig , aber stetig . Anierikanischer Mais nicht
notiert . Dogauer ruhig . Amerikanisches und
englisches Mehl ruhig , aber stetig . Gerste fest .
Häfer ruhig . Wetter : Schön .

Chicagoer Metreidemarkt .
Chicago , 12. Junl . Weizen : Zu Beginndes Marktes fanden Realisationen staft und es

lagen günstige Ernteberichte aus dem Sücwesten
vor , doch konnten sich die Kurse auf hausselau -
tende Kabelberichte und umfangreiche Verschif -
fungen von den Seeplätzen behaupten . Im späterenVerlaufe schritt die Firma Armour zu Käufen per
September und auf die Erwartung eines Hausse⸗
lautenden Wochenausweises der Weltverschiffun -
gen sowie Deckungen der Baissiers konnten die
Kurse in der zweiten Börsenstunde um 50 C.
Segen gestern anziehen . Als jedoch die inlän -
dischen Produktenmärkte schwaclle Notizen
sandten und der Bericht des „ Cincinnati Price
Current “ verstimmite , schloß die Börse in williger
Haltung bei Kückgäugen von 36 bis 96 C.
Mais : Auf baisselautende Nabelberichte und
günstige Berichte von Argentinien eröffnete der
Markt unter Liquidationen in wälliger Haltungbei Kückgängen von 8 c. Im weiteren Verlaufe
Verstimmten die Meldungen über Regen in IIlinois
und Missouri , sowie die schwachen Notizen von
den siidwestlichen Produktenmärkten . Unter
Realisationen schloß die Börse in schwacher Hal -
tung bei Kurseinbußen von 4 bis .

New - Norker Warenmarkt .
Newyork , 12. Juni . Weizen : Der Er -

Gifnungsverkehr vollzog sich trotz Realisationen
auf hausselautende Kabelberichte und die Erwar -
tung eines hausselautenden Wochenausweises der
Weltverschiffungen in behaupteter Haltung ,
schwächte sich gegen Schluß jedoch auf die Mat⸗

tigkeit des Winnipeger Produktenmarktes ab und
die Preise hatten gegen gestern Rückgänge von

bis 56 c. zu verzeichnen . — Baum wolle :
Zu Beginn des Marktes lagen flaue Kabelberichte
vor , doch konnte sich , als die Haussiers den
Markt unterstützen , eine behauptete Haltung
durchsetzen . Gegen Schluß bewirkten jedoch Ab⸗
gaben der Fondsbörsespekulanten und Berichte
über Regenschauer im Osten einen Rückgang der
Preise , sodaß sich diese gestern um 5 bis
10 Punkte niedriger stellten . Kaffee : Zu
Beginn enttäuschten die NKabelberichte , doch
konnte sich im späteren Verlaufe , als günstigere
Berichte von den französischen Börsen bekànnt
wurden und Deckungen der Baissiers stattfanden,
eine behauptete Haltung durchsetzen . Die Kurse
blieben gegen gestern zum Teil unverändert
bezw . konnten sie um 1 bis 2 Punkte anziehen .

Zahlungseinstellungen und Ron -
Kurse .

Ostdenutsche Schiffswerft für Motorbaun
von Schenek & Co . , Elbing .

W. EIbing , 12 . Juni . Auf Antrag des Ron-
Kursverwalters der Elbinger Vereins -
bank , Justizrat Aron , wurde über das Ver -
mögen der Ostdeutschen Schiffswerft
für Motorbau , von Schenck u. Co. in Elbing der
Konkurs eröffnet . Die Werft hat den ihr von
der Vereinsbank bewilligten Kredit bis zur Höchst -
grenze von 100 000 Mark um 500 000 Mark über⸗
schritten und dadurch die Zahlungseinstel .
lung der Elbinger Vereinsbank veranlaßt .

. Stase Mandelsnacertemtem .
m. &1n , 13. Juni . ( Priv - Tel ) Aus Kreisen ,

die dem bulgarischen Pinanzministerium nahe
stehen , wWird der Köln . Ztg . versichert , daß die
Nachrichten aus Sofia über den erfolgten Ab⸗
schluß einer bulgarischen Andeihe
nicht zutreffen . Die Verhandlungen mit den
deutsch - österreichischen Banken werden fortge ·
führt , wenn die bulgarische Negierung von Ten -
schew / über seine Fepgschgung in Berlin und
Wien unterrichtet sei und darüber Beschluß ge -
laßt Wird .

JLüdenscheid , 13. Juni . Der Aufsichts⸗
rat der Lüdenscheider Metallwerke

. - G. vorm . Jul . Fischer u. Basse schlägt vriede -
rum 9 Prozent Dividende vor .

Erfurt , 13. Juni . Die Stadtverordneten
in Erfurt beschlossen die Begebung einer An -
leihe von 4 Millionen Ma r E, die zu 4
Prozent verzinslich sein soll und erteilte den Zu -
schlag der Mitteldeutschen Privatbank zusammen
mit der Rommerz - und Diskontobank zum Kurse
von 95,11 Prozent .

5W. Leipzig , 12. Juni . Die heutige Garn -
börse erfreute sich wiederum eines zahlrei -
chen Besuches . Bei lebhaftem Verkehr Wurdenmehrfach größere Geschäftsabschlüsse getatigt ,

doch klagen die Spinner und ebenso die Weber
über unbefriedigende Preise . , Flir 20 gr . ameri-kanisches Strumpfgarn wurden je nach Qualitat92 bis 98 Pig . für kg . verlangt . In Webgarn
haben sich in letzter Zeit eine ganze Anzahl neuerQualitäten herausgebildet . Dementsprechlend vari -
zeren die Preise von 82 bis 92 Pfennig für % kg .
Für 3öer amerikanische Trosselkops wurden
105 bis 107 Pfennig gefordert , für Wer Mako Kar⸗
diert Wwurdden 112 bis 116 Pfennig , für gelammte
etwa 30 Pfennig mehr bezahlt . Die näehste Garn⸗
börse wird voraussichtlich am zweiten Freitag des
September , also am 11. September 1914 Statt -
kinden .

J Hamburg , 13. Juni . Die Westaffi⸗
kanische Pn ZuBgg 811 SCHAft
Bibundi in Hamburg erzlelte einen Ueber⸗
schuß von 222 610 M. ( 213 699 ) . Zur Aus -

60018 1 eine Dividende von 7 Proxeilt
Wie 1. .).

JPosen , 13. Juni . Die Verwaltung der
Hermannmühlen . - G. in Posen ruft eine
außerordentliche Generalversammlung ein , auf
deren Tagesordnung folgende Punkte stehen : Ver⸗
pachtung des Grundstückes Hermannmühle an den
Reichsmilitärfiskus und Beschlußfassung über ein
Neubau .

W. Wien , 21 . Juni . Der Saatenstand in
Oesterreich war Anfang Juni , wenn 2 über⸗
mittel , 3 mittel und 4 untermittel bedeutet , folgen -
dder : Weizen 2,5 , Roggen 2,4, Gerste 2,4 , Hafer
2J , Mais 25 , Lein 2,3 , Kartoffeln 2, , Zucker -
rüben 2,6 . Futterrüben 2,6 , Kraut 2,6 , Klee 2,6 ,Wiesen 2,2 , Wieden 2,0 .

W. NeWyork , 12. Juni . Der Wert der in
der vergangenen Woche eingeführten
Waren betrug 20 630 000 Voflars gen
23 140 000 Dollars in der Vorwoche ; davon fürStoffe 3 006 000 Dollars gegen 2823 000 Dollars
in der Vorwoche .

W. NeWwZ ] yOrk , 12. juni . in der vergangenenNoche wurdlen 98 000 Dollars Gold und 84 000
Dollars Silber eingeführt ; ausgeführtWurden 7020 000 Dollars Gold und 1017000

Dollars Silber .
Chicago , 12. Juni . Der staatliche Bankrevi -

Sor hat die Lasalle Street Frust and
Sacings Bank und drei Heinere Tochter⸗
banten dieses Instituts schließen Jassen . Die Ver⸗
bindlichkeiten der Lasalle Street Trust and Sa⸗
ings Bank belaufen sich auf 9 422 000 Dollar .Der Präsident der Bank , William Lormer , wurde
im letzten Jahre seines Sitzes im Senat enthoben ,da seine Wahl durch betrügerische ManipulatfionenZustande gekommen war .

W. OChicago , 13 . Juni . Das Getreidegeschaft
Sidney - Long u, Co, hat Bankrott ge⸗macht . Es erklärt , daß seine Zahlungseinstellungauf das Fallissement des Lassalle Street Trustes
und der Saeingbank zurückzuführen sei .

Verautwortlich :
Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaumt :

flür Kunst und Feuilleton : Dr . Vietor Eckeri:kür Lokales , Provinziales und Geri
Richard Schönfelder ;

für den Hlandelsteil : Dr . Adolf Agthe.
kür den Inseratenteil und Geschäftliches :

Fritz Joos ;
Oruck und Verlag der

Dr . H. Haas schen Buchdruckerei , G. m. h R
Direktor : Erust Müller .
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Tuugemn , Grammo
Fabrikea wie :

Eigene Vernickelungs - , Emallkter - und Galvanlsler - Anstalt . 2
Eigene Reparaturwerkstütte mit elekt . Betrieb u. Schwelflanstalt .

Sstents Nah-, Strielt -

Fachmännische Bedienung .
Weitgehendste Garantie .

Spezlelftat : Geschfis⸗ ,

lierten Preisen u. jeder Konkurrenz
die Spitze bietend :

Strengste Reellität !
Entgegenkommende Zahlungsweise .

Zuvel - und

Jos . , Schieber ,
Telephon 22

Görleke , Express - , Concordia - ,
Germania , Seidel - u. Naumann -
Fahrrader und andere , fast jeden

Wasch - und Wring - Maschinen , Zentri -
2 5 aus erstklassiqen
mental , eelslor , Peter ,

tmamia ete . — Fahrrad - ubehar - und Eraatzteile rür alle Sv
Cabnon ,

36845

8

G -
ysteme .

EBffektenbörsen .

Hamburg , 12 Juni .
Refehsbankdiskont %.

( Schluß . )

12. 11. 12. 11.
3 Hamdg. St. - A. 79 . — 79 . — Olskonto Komm. 167. 10 187. 10
Baltimore a. Oh%„ -91 920Oest . Kreditanst . 190 . — 181. 25
Janada Paolflo 197 198. 80 gelsenk . Bergw . 162. 25 183 .
Oesterr . Südd. — — — — karpener Bergb . 177 . — 177. 78
D. Austr . Dampfs . 171 . — 71 . 75 Phönix A. fl. f.8gb. 235. 75 237. 30
Dampfs. Kosmos 185. 75 188 . — TLaurahütte 146. 75 147. 50
Ostafrika - Linle 123. 75 126. 50 Dynamite Trust 168. 25 188. 50
Ubg. - Am. Faketf . 127 . — 127. 75 Ver. Har. Oelfbr . 243 . — 245 . —
Hug. - Sudam. Ds. 157. 50 158 . — Otavi Minen 118.— 118. —
Norüd. Llayd 110. 50 110 . 8 Hamb. Strassenb . 187. 75 187. 75
Komm. - u. BDlek. -B. 107. 40 107. — Süber . Brlef 77. 25 77. 75
deutsohe Bank 240. 25 240. 50 Barren Geid 76. 25 77. 25

Runlg.

Amsterdam , 12 . Juni . ( Schluss . )
Diskont der Niederländischen Bank 3½ %,

12. 10. 12 10.
Sohedk London 12 . 13¼ 12. 13%/atohinson 98 . ½ 98.1/

do, Serlin 59. 21 59. 205 Rook island %9,ä . 5
do Paris 420 49. 20 Southern Paoiflo 93. ½ 94 . /
o . Wien 50. 20 30. 20 SouthernRallway 24 . ¾ 25 . —

Mederl . Staatsanl . . ½ 77 / Unlon Faolflo 157
175—.Huss. Zollkoupons . 90½ 180% Amaigamated 72 . —

Royal Dutsch Petr . 620. ½/ 620 ½ Steels 52 7/ —
DeutscheErdöl - Akt ,189. / —. — Shell Transport —
Mederl . - Ind . HG . — -

Brüssel , 12 . Juni . ( Schluß . )
Diskont der Nationalbank von Belgien 4 %

Kurs vom 12. 11. Kurs vom 12 11
Türken - Lose — — —— Elektr . . - Uebersee 2190 —- —
Aumetz- Frlede 778 . — —. —Prinde Henrioassa 731 — —. —
Busslan 0ll Comp. 32 . — 31½ do, do. ultimo . — . — .
prwat - DOlskont

Paris , 12 . Juni . ( Schluss . )
Diskont der Bank von Frankreich 3½ %.

1 11. 12 11
Soheck London 25. 19 25 . 1854 Türken (unlflz . ) 81. 75 52. 15
Itallen perte . 52 99. 52 Banque ottomane 612. — 617 . —
Prlvat - Dlskont 2 % 2˙ %[ Blo Tinto 17286 1729
3 Rente 85. 85 85. 75 Lombarden — —
4 Itallener 97. 10 97,00 Central Mlning 200 . —200 . —
Banque de Paris 1515 1 Türken - Lose —. — 200 . —
Credit Lyonnals 1814 1805] Chartered 20 . — 20 . —
Metropoſitain 519 . —517 . —[ Debeers 414 . —414 . —
5 Bulgar. Tab. - . opt . 490 . — —. —Fastrand 43 . — 43 . —
4Rossen kons. I . u. H. 88. 80 89. 20 Goldffleids 53 . — 54 . —
5 do. do. 1905 101. 90 101. 90 lagersfonteln 98 . — 89 . —
tedo . 1909 38 . — . 30 Randmines 149 . —149 . —
3 nler 88. 50 39. 100 Bobinson 73 . — 74. —
4 Portuglesen . Ser . —Harpene ! 1320 1323
4 fJ0. l Ser . 66. 70 88 70 Spaky Copper 58 . — 69 . —
8 do. Tabak —. — 499. — Träge .

St . Petersburg . 12 . Juni . ( Sqchluss . )
Diskont der Russischen Staatsbank 5½0 %.

12. 11. 12
Soheok London 85. 26 95. 85 Rub. - Aslat . Bank 232 . —232 . —
Soheok Berlin 48. 73 46 730Petersb .Int Handelsb . 445 . —445 . —
Sobeck Paris 39. 05 26. 06 do. Diskonto - Bank 434. — 434 . —
4 Rues. Staatsr . 92. ½% 92 . ½ Sibir . Handelsbank 550 . —550 . —
4½ Rull. Anl. 1905 98. 8 98 . % [ Bakuer Raphta - des . 594 . —596 . —
35%½10Bodkr. Pfdbr . 84 . / 84. /Gebr . Mobelfaphta - Gs. 910 — 910
4Huss . Främ . Anl. Brlansker Hetallfabr . 150 . —150 . —

1864 510 . —510 . —MHalzeffFabriken Akt. 251 . —239 . —
5 do. do. 1866 391. — 291 . —Mkopalarlupol - Ges .228. — 215 . —
aeow - Don Oom .B. 548 . —548 . —
Ruß Bank f ausw

Handel 371 . —371 . —
Jle Wechselkurse sind amtl. Notlerungen aus dem freſen Verkehr

Russ . Raschinenfabr .
Hartmann 81 . —180 . —

Lond on , 12 . Juni .

Diskont der Bank von England %,

( Schlusskurse . )
12 11

Tend. : ruhig . lagersfonteſn 3786 . —
%½%Oonsols 73%½ĩ83 74 —Hoddersfonteln 127 % 12½

3 Reſohsanleſle 76 . — 76 . — Premler 70 % 7 .
% Argent . 1890 102 . — 102 . — Bandmines . % . %9

Tlrene —
— 61 . — Tendenz : ruhlg.

＋5 er 84 . —Atohlison domp. 101 . — 101. %½
50 0

do. do. Il. S. 9305 93. / % JOanadlen 198 . ¼ 199 . %
5 Nexlkaner 88 . — 86 . — Baltimore 93½9 83 . ½
4 % Hussen 89 88 . — 38 . — Ohioago AHwauke

5
103 . —

Ottomanbank 14 . % 14 . ½ [ Denvers oom. .½ 12 . ½
Tend, stetig . Erle oom 2275 29 . /

amalgamated 73 . % 73 . / Areathwesten 14 . — 14 . —
Auacondas . ½ .%½% Grand Trunk ord. 17 . % 17 . ¾
Alo Tinto 68 . ¾ 66 . ¾ Readin — ——

5 anyloa 1ʃ . ½½ẽ Loulsville 142 . — 142 . —
af 089 poer 11 . ½ 11 . ½ Hissourt Kansas 18 . ½ 18 . ¼

— Mininz . ½/ . / Ontarlo 25 . / 23 . %
Ohartered %8 2½j Peneylvanta 57 . — 57. —
De Beers 16 /ö1⸗s 16½ Bock Istand
Eastrand 1½ . %f Southern Paolflo 96 . ½ 98. 9
deduſd % . ½ Soutnern Raway 25 . ½ 25 .
doerz %% % Unlon com. 159. 11 159
Zoluflelds %8 . ½J Steels oom. 63 . / 63 . ½

Lissabon , 12. Juni .

Diskont der Bank von Portugal 5½ %.

Boidgaglo 17 pot , Weohsel auf London 45¼ Pende ,

Grenlſich 6 Herſchler 125 Margar . Nießler ,
ao⸗Heiratsinſtitut , Lndwigs⸗

Telephon 2726 .
hafen , Hartmannſtraße 30,

Marktplatz Tel. — 2. Stock .
—10

Neweork , 12. Juni . GSchluß. ) Liverpool , 12 . Juni . ( Schluß . )
Kurs vom 12. 11. Kurs vom 12, 11 . Welren roter Winter stetig 12. 11. Olfforenz

Geld auf 24 Sid. Texas oomm. 17. /8 17 . / per full —
Dapohsohfnfttsrat . 1 / . — Texas pref . 40 . — 40 — per Okt. 700 700½% — 7—
do. letete Darlen 2 — —= Mlessourf Paelfie l. 18 . — 18 . — gale StstiWeohdel Berſin 95 76 95 7 National Rallroad 0

JWechoel Parlis 515 . —515 . — of fexike pref . — Bunter Amerika per jull 5½ 5,½3¾ — **
do. London 80 Tg. 488 . ½ 486. 40 f0. 2ud pref . 11 . ¾ 14 . ½ La Plata per Sept. „95% 4/0˙%
Cablo Frausfers Rew- Vork Zentral 93 — 92. ½
Woeohsel London 489 . % 489. 40 flew - Vork öntario Saumwelle .
Sliber Boulllon 57 . 0 58. %5 and Woestern 25 . ¾ 25. /
Aion. Tog a. Sonbe 99., g8 ,

doriol a, Neat . 10104108 . Liverpooh 12 . Juni .
s 99.%8 ů— 5 —olorle 8. 883½ 600% 11156 111 1 Offlzlelſe Zaumwolſe- Preisliste d. Assoolat , der Baumwollmakler .

Morth. Pao,3 % Hds. 67 . % 57 . —Readiag domm,. 165 . % 165 . — 2
0 . 4 % Prlor . Llen. 94 . / 95 . / fook Istand Comp. . ¾ . ¾ Amerloan good ordin. . 43 .290 Peru moder good falr . 90
St. Loulisu. S. Fran- do. do. pref. . ½ . — 4do. low middling . 39 . 25 do. moder good . 30

ZIsko ref. 76 69 . 8 69. 8% Soutbern Pgolfſo 84 . % 94 . — do. midaling 87 . 73 do. smooth falr .2⁰0
8. Pab. o. 4 % 182988 . — 95 . % JSonth. Rallua 25,½% 24 . ¼ do. good midaunng . 43 38.35] do. do. goodfalr . 41
Unlon Paolffo oonv. 91 . ⅝ 91 . do. pref . 81. ½% 80. —] do fully good middl. . 57 .49] M. 8. Broach good . —
Atohis, Fopeka e. 99 . 90 . — Unlon Paoiflo oom. 155 . ½ 155 . ½ do. middſing fair . 87 . 75 d0. ine 65/1
Baltlmore - Ohlo o, 81 . ¾ 91½ do. proet, 83 . % 83 . ½ FPernam falr . 95 . 88 Bhownuggar good 5 14
Oanada- Paofflo 194. ¼ 184. —[ Wabash . prof. . ½% . ½ do. good falr . 42 . 30 do. fuſiy good 9055
Ohesapeske - Oho 52 . — 51 . ½ Amalgamat . Copp. 71 . ¾ 71 . / Ceara fair . 90 . 78 do. kins 5 1²
Okloago Alwauk . 100 . ½ 100,¾ Amerloan Gan. pr. 93 . ½ 93 . — do. good falr . 37 . 25 Oomra good 55¼16
Colorade Stk. o00 . — do. Cod, oom, 32 . — 32 . —Egyptian browa fair . 55 . 70 do. fully goog
Denv. u. Rlo Grd ,o. 11. ¾8 11 . ½ Amerio. Smelt . o. 64 . — 63.6, do. brown good faſr . 10 . 15 do. fine 1do, pret . —— —— do. Sugar o, 108 . —103 . — 4do. fullx good falt . 35 . 40 Soinge fully good 4 %
Erle deomm. 29 . ½ 29½%/ Anaconda Copp. o. 31 . ½ 31 . ¾ do. good . 95 10 . — do., ſine 458

do. ist . pret . 44. % f4 . ½% general Eleott , o, 148 . / 148 —[ Feru rough good falr . 60 . 60 eeſce 110 good 45%5
great Horthern 124 . 8 124 . % U. St . Steel Porp. o. 62¾ 61 . 0. do

7
. 65 . 85 %8

Illlaois Zentra ! 113 . —112 . ½ 90. pref . 109 . ½ 109 . ½ do. do. fine . 85 . 85 afas, Tinnev. deen 6 7¹
Lehlen Valley om. 136 . ½ 139 . ½ Utah er gom. 56 . ½ 66 . % do. moder - rough falc 70 7.
Toulsviſte Nashv. 133 . ½ 188, %¼ Vrginla Carol. a. 30 . ¾ 30 . ½
Misecurf Kangas Sears Bobeuok o, 168 — 167 . ½ Fetalle .

„ „ 5
zaetJe e e11 un 5 bber . 12 8 580 — bWeonsel auf ongog 8 ½e
, 125508 12256 ——9 Jan. 155 0 5

ug. 125,7858 128,256 —— bFebr. 128,75 8 128,.— 6
Hrodukfenbörsen . Sept . 127, — 126 . 50 0128, 755 Hürz 129, — 128,25 0128,505

Okt. 12725 8 ——b April 129,%25 f 128 . 500 — b
Faris , 12 . Juni . Nov. 127,30 127 . — bal 129,75 8 129,50 6

Elektrolytisches 155 prompt 130,00 M. — Zinn : Banoa -
(Schlußkurse. ) Ziun 297 . , Austral - Ziun 294 H. — ZInk : Syndlkatsprols : Junt

12. 11. 12. 11 . raff . 45,,75 n. unraff . 44,75 fl. — Blel : 39. — A. oif Hamburg .Hafer
10 — —— Huübsl Jun! 74. 25 74 . 25 - Antim on 47 Hl. — Aluminlum : Syndikatspreis 160 m.

zall.-Aug
Ruböl 9 4 7 7 5— Hamburg , 12. Junl. Kupfer . ( Sohluss ) , Tend. runlg.

Sedbe . Sept . - Doz. 75. 25 75. 25 Juni 126, . —8 126. 50 Dez. 42 128, . —5
goggen Junt 19. 25 18. 75 Spiritus Junf 41 ½ 2 — un 128788 128,25 an. 136 127½750 — b

Jull 19. 25 16. 75 Jul 42¼ 42½ aug. 128,50 8 126,25 ebr. 12025 128, —0 —. —5
zufl . -Aug. 19. 25 18. 75 Jull -Aug. 42½ 42. ¾ Sept . 12½ 8 1275 närs 12880 5 12050 8 ed
Sept . - Dez, 19. 25 18. 50 Sept . - Dez. 42 . / 428 Okt. 127,758 127,50 27750 Aprif 128,50 8 12,50 0

1 5Neſten Junn 2840 28 60 Pelgcl fu 61 . 0 61 % llor . 12½ 827756 427750 f 12925 8420 1225
Juli 28. 20 28. 30 Juli 62. /4 62. ½/ Zinn . der Harkt war matt , nachmlttags gegen
Jull . -Aug. 27. 35 27. 90 Jull - Aug. 62 . % 62 . % dle Hotie rung am Vormittag zlemlioh behauptet , Preise - 5 N.
Sept . - Dez, 27 . — 27. 05 Sopt. - Der. 64 . ½ 64 % nledriger als letzter Schluss bel klelnem deschäkt. Junl 283 . ,

MehblJun 36. 15 38. 25 Fohzuoker 8800 31 . —30. 2 285 8 . 284 bz. , zull 294 . , 288 Br. , Aug. 276 . , 287 Br. , Sept .
Juli 36. 30 35. 45 Zucker Jun 34 . / 34 . ½ 288 . , 289 Br. , kt . 289 9. 291 Br. , Rov. 290 .5 293 B7., Dez.
Jull - Aug 38. 25 36. 65 Jull 34 . 8 34. ½ 292 8. 203 87., 293 bz. , Jan. 292 . , 295 Br. , Febr. 202 . , 296
Sept. -Dez. 35. 55 35. 55 zull -Aug. 34 . ½ 34. . , März 295 f. 295 Br. , 285 br. , April 296 . , 296 Br. , 12 280 . ,

Talg 74 . — 74 . — Okt. - jan . 32 . ½ 32. 8% 27 Br. , 297 bz.

Newskork , 12 . Juni . ( Schlug . ) London , 12. Junl. ( Sohlass ) Kupfer stetig per Kasse 61. 17. 6
Kußt de 12 11. 11

3 Hogate 62. 10. 00, leotrolytie 64 —- 64 %, bostssleotee 66 . - 838 /
gadw , atl . naten . 000 . 060 Sonmalz Wilso 10. 7s 10s gle 1 194%%%0da. atl , Goltn. . 000 . 900 Taig priaa dit , 6½% 6 % aſel e pe n aendze ,

do. im ianern . 000 . 000 Zucker Ruskoy. 5
gewöhnfſohe Aarken 21. 8‚ —. — Spezlal - Aarzen

deo, Exp .u. Br. 8. 3,000 12. 000 Kaffee Blo loo .½½½ . %/ ⁵ . ẽ68¹21᷑
do. Exg .n. Kont. . 000 4,000 do. juni . 6% . 85 Glasgop , 12. Junl. Kokelsea stetig Hlddlesborougs warran tsBaumw. looo 13. 70 13. 70 do, jalſ . 93 . 92 per Kassa 5½2 — zer Honat 5½%4 por 3 Ronat 51/04½do. junt 13. 16 13. 28 do, august . 03 . 01 4 2 8 3040 13. 16 13. 29 do. September . 8 . 11 e 12 Junl. Banda-Zlnn. Tend. matt lodo 86 . /
ud. August 135 13. 20 do. Oktober . 22 . 20 ton 87. —
do, September 12. 93 12. 88 o , Fovember . 3J . 29 Heum- Tork , 12. Iuni. Zogte Vor. Kurs
do, Oktoder 12. 61 12. 87 do. Bezember . 40 . 38 Kupfer Suporlor ingots vorrättg .

15 0 13 40%13 90
do, Desbr . 12. 82 12. 38 do. lanuar . 42 . 40 Zlun Straits 60/51 — 30 69/81 10
do. Januar 12. 69 12. 75 do. Februar . 43 . 42 Rohelsen am llotſern Foundih ur 2
ub. März 12. 78 12. 61 do. mürz . 48 . 45 her Tonne 1459/18 2815 30/¼3 2do, Aprll 12. 90 12. 97 Apri . 45 . 45 Stahl - Sohienen Wazg. Trol v6 Frot . —4 17
do. in ew - al . 48 . 48 2Orl. 4000 13ç75 11300 Weſzen Nr. 2 looo 93 . / 83 . ½ eh 2 chdo. Jaif 1276 30 % cbo. Kr. ! 102 % 103 . 5 —5 iffahrts⸗Aachri ten vom
do, Okt. 12. 78 12. 82 do, Jul 94 % 94 . 5

FPetrol. e 11 . 11. —] do. Soept. 91ů55 9¹ 5 Mannheimer Bafenverkehr .
o. staßd. Winte Aals Nr. 2 J4 80. % 8 zirkE 75

Rew- Vork . 70 . 70 do. Dezbr . ——
9

Hafenbezirk No. 5.
do, stang . winte Mehl spring wheat . 90 . 80 Augekommen am 8. Juni .

Philsgelphlia . 70 . 70 Getreldefracht n. „ Carolus Magnus “ , Dörnemann , v. Ruhrort , 8675

e lverpog ! . ½ . 1½ Dz. Kohlen .
erpent . Mew- Vork — 48. — 40, London 1. . ½ „ —0 5 . Stü

„ * ) ÿ 12 124 v. Rottd . , 5000 Dz. Stückgut
Sohmalz - Western 10. 42 10. 42] do Fotterdaw . ½% . ½ 9

4o, ( Roh, Er. ] 10. 75 10,75 Angekommen am9 . Juni .
2 5 „ K. Hubert “ , Kimpel v. Weſſeling , 5550 Dz Briketts .

Chieago , 12. Juni . ( Schluß . ) „ Helene “ , Lang v. Dutisburg , 17520 Dz. Kohlen .
Kurs vom 12. 11. Kurs vom 12 11. „Eliſabeth⸗, Heuß v. Ruhrort , 6400 Dz. Kohlen .

—925
70 250 1015 0 „ Harpen 56“, Neuer v. Ruhrort , 6000 D3. Kohlen.41ů ohmalz luf 10 10.12 „ 5 ,

90. bes . 40%, Sebt . 10. 27 1927 VU ! ) ; ;
Kale lull 5 4 00 „ „ „ gin Auguſta “, Scheelen v. Ruhrort , 5900 Dz.
do, Sept 5 pork juf . — 20. 97 Kohlen .
40. Der. 58. do, Sepi. 20. 05 20. 12 Hafenbezirk No. 6.

nolgen 5 5. 5
Kurl Nh

am
pl. iphen ſu „ Kar 0 ert⸗ audenbuſch , v. Jagſtf., 2000 Dz. S

de, Okt. 0 . Sopt. 11. 45 11. 47 0 16
Salz

Hater 1ul 5 15 102 Neuer , v. Jagſtfeld, 1749 Dz. Salz .
do, Sopt . 367½ 38 . ½ Spebk 11. 50 . 50 „ Lina “ Olbert , w. Heilbronn , 1338 Dö. Salz .

Lelnsaat Jul 161 . / 162 . — 05 95 1302 Dz . Salz .„ Mein Beſtreben “, Walter , v. Heilbronn , 2050 Dz. S.
Antwerpen , 12. Zuni . ( Schluß . ) „ Wilh . Heinrich “ , Neuer , v. Heilbronn , 19 Dz. Salz
test derste 5 11. „ Graf Beuſt “ , Scholl , v. Ruhrort , 10 900 Dz.Kohlen .

ber Julli 18 . der dull 142 15 „ Jiegelwerke 37, Herklotz , v. Speyer , 400 Dz. Backſt .
per Sept . . 19,27 19. 30 per Sept . 14 . 50 14. 75 A 0 1 e
ber de . 4827 1940J ber ber . . . 40 48,Cltfabeth , Herrmandv . Speves beg Di . Baat

Hoftheater .
Zwei Parterrelogenplätze,Abt . D, ab 1. Sept . abzu⸗
geben . Gefl . Offert . unter
Nr . 93843 an die Exped .

freſſen alle Hunde gern —
ſeit 50 Jahreu !

Sie beſtehen aus garan⸗
tiert reinem Fleiſch und
Weizenmehl — nicht aus
gewürzten Abfällen wie
die nur ſcheinbar billigen
Futtermittel . 87062

Man verlange ſtets
Spratt ' s Hundekuchen

Geflügel⸗ u. Kückenfutter .

10Bayr ofliefesof
Annheim ,

J. 13 fel . Nie 6796

Hperislgeschöff
Nafürlicher

Rurwassen

Faclte88el .
Tehwädsse

ferner in

35682

Heiratsvermittlung.
Empfehle geehrt . Damen

u. Herren die günſtigſten
Heiratsangebote aus beſſe⸗
ren Familien mit kleinen
und größeren Vermögen .
Strengſte Diskr . zugeſich .

Heinr . Merkle ,

erzogli

ber Keftg 8le dbs
[ Carl Beck, Mollſtr . 11 ; Gg . Hettinger , Kondito

rei ; Schloß⸗Drogerie ;

Georg Wenneis , Feinbäckerei u. Konditorei , S 2;

M. Wohlgemuth ,

Korwan , Schokoladenhaus D 4, 18; Frl . Lina Bell , Scho⸗
koladenhaus , Mittelſtraße ;
haus , O5 3; Ludwig Eifinger, Hofbäckerei B 2.

A. Fingado , Apotheke , Lange Rötterſtr . 60.

Nicberladen bri:

Ludwig Büchler , L 10 , 6;

der hieſigen Reichardh⸗Filiale .

Verkaufsſtellen :

Inh . : Siegfr . Mainzer , F 4, 11/12
Drogerie , Gontardplatz 2 Frl . Suſ⸗

Emil Greulich , Schokoladen⸗
35160

Kde eee

Boßler , v. Eberbach , 1800 Dz. Bruchſt .

Hafenbezirk No. 7.
Angekommen am 6. Juni .

„ Gerit Jahn “ , Verburg , v. Rotterd . , 11610 Dz . Stück⸗
gut und Getreide .

„St . Apolinarius “ , Rößler , v. Amſterd . , 850 Dz. Stg
„ Verg . 20“, Teilacker , v. Antw . , 14 530 Dz . Getreide
„ Kura “ , Noſtter , v. Hochfeld , 10 300 Dz . Teeröl .

e Johanna “ , Beyſer , v. Rotterd . , 12 980 Y,
Holz .

„ W. v. Driehl 42“, Sauerhäuſer , v. Rotterd . , Holz .
„ Sophie “ , Krauth , v. Heilbr . , 2200 Dz. Salz .
„Margaretha “ , Heldenreich v. Heilbr . , 2200 Dz. Salz
„Leo “ , Titz , v. Ruhrort , 12 200 75 Kohlen .

Weee Stell , v. Rotterdam , 9200 Dz . Kohlen .
Floßholz augekommen , 1 Floßholz abgegangen .

Hafenbezirk Rheinau .
Angekommen am 6. Juni .

„Darette “ , Greulich , v. Ruhrort , 7000 Dz. K. u. Koks .
„ Bagartz “, Lenkewitz v Rotterd . , 3540 Dz.
„ H Stinnes 74 „Dappenbeck , v. Duisb . , 7220 Dz. K.
„Bader nia 25“%, Kaufmann , v. Duisb . , 14 600 Dz. Khln .

und Koks.
„Liege 19“, Peperkamp , v. Lüttich , 4250 Dz. Kohlen .
„ Pollux “ , Scholl , v. Ruhrort , 10600 Dz . Kohlen .
„ Paulina “ , Bruchhäuſer , v. Neuß , 6650 Dz . Kohlen

und Koks .
„ Mentor “ , Bauhard , v. Orſay , 7500 Dz. Kohlen .
„ H. P. Diſch “, Wagenhöfer , v. Duisb . , 12 900 Dz . K.
„Albert “ , Karlewitz , v. Walſum , 11 000 Dz . Kohlen .

Angekommen am 8. Juni .
„H. Stachelhaus . “ . Schuppert . v. Duisb . , 12 200 Da

Kohlen .
„ Theo “ , Augspurger , v. Or , s Dy. Kohlen .
„ Anna Selma “ , Möhlen , v. Dalsbagg 750 Dz. Koks .
„ Emilie “ , Falrig , v. Duisburg , 13 000 Dz . Kohlen .
„ H. Sbinnes 26“, Kranz , v. Duisburg , 16 570 Dz . K.
„Felicitas “ , Boos , v. Amſterd . , 3000 Dz. Rohzucker .
„ Otto Wagner “ , Eruſt , v. Neuß , 4250 Diz. K. u. Koks .
„ Maintal “ , Platz , v. Weſſeling , 6200 Dz. Braunkbr .
„ J . Schürmann ?“, Schiffer , v. Duisb . , 15 000 Dz. K.

Ueberſeeiſche
Schiffs⸗Nachrichten .

Drahtbericht des Königl . Holländ . Lloyd , Amſterdam .
Rio de Janeiro , 6. Juni . Der Dampfer

„ Gelria “ am 20. Mai von Amſterdam ab, iſt heute
vormittag hier angekommen .

Red Star Line .
Antwerpen , 9. Juni . Der Dampfer „ Vader⸗

land “ am 30. Mai von Newyork ab, iſt heute nach⸗
mittag hier angekommen .

* Newyork , 8. Junt . Der Dampfer „ Npor⸗
dam “ am 30. Mai von Rotterdam ab, iſt heute nach⸗
mittag hier angekommen .

Holland⸗Amerika⸗Linie .
* Newyork , 9. Juni . Der Dampfer „ Finland “

am 30. Mai von Antwerpen ab, iſt heute vormittag
hier angekommen

Holländiſcher Lloyd .
* Buenos⸗Aires , 10. Juni . Der Dampfer

„ Gelria “ am 20. Mai in Amſterdam ab, iſt heute vor⸗
mittag hier angekommen .

White Star Line .
* Newyork , 10. Juni . Der Dampfer „ Oceauic “

am 3. Juni in Southampton ab, iſt am 10. Junt
2 Uhr vorm . hier angekommen .
( Mitgeteilt durch : Gundlach & Baerenklau Nachf ,
Manuuheim , Bahnhoſplatz 7, direkt am Hauptbahnhof ,

Telephon No. 7215. )
— —

Wasserstandsbeobachtungen im Monat ſuni
Pegelstatlon vom Datum

18 . 910 . J 1112 . 112 Bemerkungen

anlaben ) 270/2 90 302ſ . 85 . 70 2,70/ Abends 6 Ubr
Kehl ! l . . 443 49 . 57 3 633 503 . 45 ] Nachm, 2 Uhr
NHaxan . . 10 5 16 . 28 . 37 . 34 5 221 Nachm. 2 Uhr
Hannheim . 46 454 . 62 . 78 . 884. 75 4 5 7 Uhr
Ranz 17817884 1831 . 88 . - B. 12 Uhr
Laud 29299287308378 Vorm. 7 Uhr
Röls J292 e ee , 30³ Hachm Uhr
vom Neekar :
Nannheim 443452 476 480 474/ Vorm. 7 Uhr
Hellbronn . 10 1 20 1301 116108 Vorm. 7 Uhr

) Windstiil , Bedeokt 100.
—

Witterungsbeobaehtungen d. meteorol , Statſon Manngelm

35 „ 338 3
datum Zolt —55 3285 Z52 „ 33

89 8
am — = 83

12. Juni Korgens 7˙⁰ 752. 1 13. 0 s1n 10
12. Hittags 2˙⁰ 750. 2 21. 0 5till
12. 75 Abends 8˙⁰ 750. 7 15•7 NNW3
13. Juni KHorgens 7750 . 2 15. 2 12 138

Höohste Temperatur den 12 Junl. 22,00 Flefste
vom 12. —13. Junl 14,5
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5 . Vorſtellung im Abonnement D .

Zum erſten Male :

Das Müdchen von Mavarrz
Lyriſche Epiſode in einem Akt von Jules Claretie

und Henri Cain . Deutſch von Max Kalbeck
Muſik von J . Maſſenet .

Regie : Eugen Gebrath — Dirigent : Artur Bodanzky
Perſonen :

Anita , das Mädchen v. Navarra Jane Freund
Araquil , Sergeant im Regimente

von Biscaya
Garrido , General
Remigio , Araquils Vater
Ramon , Hauptmann im Regi⸗

mente von Biscaya
Buſtamente , Untersofſizier

demſelben Regiment Jvachim Kromer
Ein Soldat Fritz von der Heydt

Soldaten , Frauen aus dem Volke . Ofſtziere ,
Verwundete , mehrere Laudleute von Biscaya .

Die Oper ſpielt in Spanien wöährend des
Carliſtenkrieges .

Max Stpmann
Hans Bahling
Karl Mang

Max Felmy
in

Hierauf :

Loltchens Geburtstag
Duſtſptel in einem Akt von Ludwig Thoma

Regie : Emil Reiter
Perſonen

Geheimrat Dr . Otto Giſelius ,
Univerſttätsprofeſſor

Mathilde , ſeine Frau
Tottchen , beider Tochter
Cöleſtine Giſelius , Schweſter des

Geheimrats
Dr. Traugott Appel , Prinatdozent
Babette , Köchin bei Giſeltus

Ort : Kleine Univerſitätsſtabt
Zeit : Gegenwart .

Hans Godeck
Julie Sauden
Poldi Doriua

Eliſe de Lant
Dudwig Schmitz

Hierauf zum erſten Male :

RORORO
Tanzbild in einem Aufzug von Emma Grondong

Muſtk von Fritz Baſelt .
Einſtudiert von Aenni Häns . Dirigent : Erwin Huth .

Perſonen : 5
Alfred Landory
Roſa Robitſcheck
Aennie Häns

Ein Btolinſpieler Wilhelm Burmeiſter
Eine Harſeniſtin Elſe Wiesßhen

Vorkommende Tänze :
Menuett : Kinder der Tanzſchule .

Gapotte : Roſa Robitſcheck , Alfred Landory , Roſa
Möhring , Ida Reinke und Damen des Balletts .

Elfentanz : Aennie Häns .

Ein ſunger Herr
Ein junges Mädchen
Eine Elfe

inale : Margarete Kerſebaum , Sophte Klauprecht ,
ina

n Lieſl Gerlach . Ballettdamen und
Kinder der Tanzſchule .

Kaſſeneröff . 7½ Uhr Anf . 8 uhr Ende nach 10 Uhr

Nach dem 1. und 2. Stück größere Pauſen

Hohe Preiſe .

Friedrichs⸗Park
Heute Samstag 4 6 Uhr

Nächmittags⸗Konzert
Grenadier⸗Kapelle .

Eintrittspreis 20 Pig . Abonnenten frei . 27t

Wirtſchaftseröffnung u. Empfehlung
Teile dem geehrten Publikum , Freunden und

Bekannten mit , daß ich die Wirtſchaft zur 37319

Stadt Alt⸗Maunheim
R 6 , 14 — 16

eröffnet habe .
Um geneigten Zuſpruch btittet

Albert Knecht , ae

Motorbotfahrten
nach dem

2Sjähr . Stiftungsfeſt des Turnvereins Feudenheim

„ Badenia “ .
Abfährt ſtündlich 1, 2, 3 Uhr uſw . 37818
Fahrpreis Perſon 30 Pfg . Kinder die Hälfte .

Klein , Botshaus am Neckar .

Neue 10 Pfg . OCigarre .
Kerworrasende Leistung .

elgarrenhaus 838

Stefan Fritsch Mu .
p 1 , 5 Tel . 3964 Breitestr .

Sporthaus neip
F 4 , 7 Mannheim Tel . 3703

Lelchtathletik Hockey Tennis Fussball
ennschuhe prungstäbe
enntrikots peere
ennhosen tosssteine
ennkorken ſtosskugeln

Ubandmasse portte en
Fatist - und Schleuderbälle . 34889

Marie Knieriem

„ „ FFFFbTCGC0GT0TGkö0TGT¼TꝙäiT
*

Wegen Umbau
meines Ladens verkaufe ich 5

E *

2 Uhren , Gold - u . Silberwaren
— enmnmndngnnne
* 2

5 zu bedeutend herabgesetzten Preisen .
. Nachlaß bis zur Hälſte der ausgezeichneten Preise .

15 5 2
Breitest : S . Strauss Ol,8

3 im Hause Gebr . Stern . —
„ ELLILILLILIIEener

ihr Haushaſt wird sich erheblich Biltiger stellen .

Alleinverkauf der belannten Sperlalmarke
25 hervorragendes Tafelöl

Ielss 95 .FUr Salate , zum braten
und backen per Liter

Jalatöle u bekaunter Gte per Lüter 82 , 86 und 80 pr .

Nussöle aus Erdntssen . per Liter 88 , 92 und 96 pf .

evantiner Tafelöle . Lit 100 rr Fst . Mayonnaisenöl v. Lit . 770 , 175 . .

Französisches Tafelöl das Beste u. Feinste , vollst geschmacklos p. Lit . 120 Pr .

Französisches Oltwenöll eus der Provenee per Liter 170 und 200 p .

Abgabe der Oele von 3 Liter aufwärts .

„ eee

Sesasmöl 10 per 100 K . Mk. 85 . —

Frucht - ESsig ber Liter S pfe .

Doppel - Essig per Liter 18 Pls

Tafel - Senf un bimern

Erunussöl ! s per 100 kg Mx. 34 . —

Tafel - Essig „ per Iäter 18 Pig .

Wein - Essig . per Liter 24 Ppfs .

„ öber Pfund 15 Pes222 „

RNein amer . Terpentinölo le 70 pts . Bodenlack z vtap. 85 pte .

reinöl doppelt zekocht pr . Liter 85 Piæ . Bernsteinlack zrtd . Doee 100 Pes .

Bodenöl - tanbtr vt 38 Ptr . Barkett - Bodenwachs 22td . n . 110 Pts .

Die Käufer von Tafel - oelen erhalten beifofgencſle grosse Vorteile :

Tafal - Würfel - Zuckerbei 10 Pfd . p. PId . 22 Pf . Supnen - Gerste per Pfd . ½ Pf .
Grlesszücker . . bei 10 Pid . per Pfd . 21 Pf . Griess , weisss per Pfd . 18 Pf .

Landiszucker . per Pfd . 32 Pf . Grless , gelb per Pfd . 21 Pf .
gerstenkaffes . „ per Pfd . 13 Pf . Ariess MG. , gelb bei 50 Kg . per Pfd . 8 P

per Pfd . 20 Pf . Hausmacher Nudeln per Pid . 30 Pf .
per Pfd . 38 Pf. J Fler - Hausmacher - Nudeln per Pfd . 43 Pf .ANahrsalzkaffaee

Mohl , feinstes Fabrikat
Karfoffelmmll !
Fanlermehll .
Backpulver
Fudding - Pulxer
Eispulver
Zitronen
Holl . Sardellen

atur - Relis

Malzkaffee

pet Pfd . 17 Pf . Eler - Makkaron ! per Pfd . 43 Pf .
per Pfd . 18 Pf . Prelselbeeren „ per Pfd . 35 Pi .

. per Pfd . 18 Pf . Himbsersaft „ iter ſis .
„ 10Stück 556 Pf . Boufllonwürfel 0 Stück 100 Pf .
„ 10Stück 635 Pf . 8
4Stück 93 Pf . 8
„ 0Stück 38 Pf .

10 Pfund 23 Pf .
Fettlaugenmehl 10 Pfund 60 Pf .
Sparkernselfs , beste per Pfund 28 Pf .
Sohmlorseife in Eimern , per Pfund 17 Pf .
Maschkristall 10 Stück 20 Pf .
Stärke pboer Pkd . 28 bR

25r .

SOdla

25„3
per Pfd . 103 Pf .

per Pfd . 20 Pf .

per Pfd , 20 Pf .

„

32j5„

„„„46)

! %

Haterflocken

Eünmachzurker a 5 1 9 r Flfegenfangef
Verlengen 8ie bitte die neueste Preisliste .

8 1 Ie Oel - ( entrale bnn 2

Jeldenial Wiarren
Altbekanntes Haus . Großer Saal . Schöne Frem -
denzimmer . — Fenslon von . — Mk . an . 165

Storchen - Bier und Winzer - Weine
— — Elgene Schlachtung

Titi . Vereinen , Touristen und zum Sommerauf -
enthalt hält sich best . empf . Ph . Ackermam ſv .

Beliebt ist
W enn Ausſug in das rolzend gelegeng

Theinhoig Nierstein a gn.
Bekannt duroh sdine Küehs u. Welno. Auto-garage .

7 2187 0

neue Ware
I . Stift , 10 St .

N

eim
0. d. Bergstr kotel - Penslon Gasthans
2Jugenh um Kkühlen Grund

im reiz . Balkhäuser Tal . Neu renoviert , inmitt . herrl .
Laub - u. Nadelwaldungen als ein . d. schönst , Plätze bek .
Restaurat, , Café mleig,Cond . Saah u. Waldpl . f. Touristen
u. Vereine . Prosp . grat . Inh . : Carl Luppold . ( 100

Peterstal Hotel Hirſch
Bad . Schwarzw . Station in völlig geſchſttzt . ſtaubfr

Oppenau Vage , abſeits
d. Landſtr . Angenehm . Sommeraufeuthalt . Reine
Weine . Gute Küche , mäß . Preiſe . Penſ . u. Uebereink ,
Mineralquellen u. Bäder in nächſt . Nöhe . Elekt . Licht .
Autogarage . Tel . ⸗Nr. 7. Proſpekte bereitwelligſt durch
den neuen Beſitzer August Dietz .

In Oppenau hat der gleiche Beſitzer ein neues
villenaxt . Haus (6 Zim . , Küche u. Zubeh . ) mit ſchön .
groß . , ſchatt . Obſtgarten , in ſtaubfr . geſchützt . Lage f.
d. Sommermonate od. auch f. ganze Jahr ab. 1. Juli
d. Js . preiswert zu vermieten . 11432

Herronal Penston Hasenmaier . Bes, : Julie Konz .
Froesner . Staubfr . ruhige Höbenl . in der

Nähe des Waldes . Gute Verpflegung , mässige Penslons -
Preise . Prospekte durch die Besitzerin . 172

r

7 Post Fränk . -

mcpk senle eeee Neinr . BallwegAuf Wiese , Ideal Aufenthalt . Prosp . f . Ii . FZöhm . 138
a Fuge der sehwaih . : 28 Schlossermeister xrel . 3031Ponsſon ostefgärfof Weikareanf. Areee Rutogenische Schweisssnlage

) ) FFFCCC Neparaturwerkstätte
dirskt au prachtxoll . Hochwald u schönen Wiesen
Eslegen , bietet Zwiefslten i Württ . an Natur -
Schenheiten Unvergleichliches . Herri . Ausflüge .
Volle Pension in mod . einger . Zimm . 4 M. 158

n Rolladden , Jalousien svie Meuanfertl -
Zung und fepar, von eeen Aller Art .

Preuß . ⸗Südd . Klaſſen⸗Lotterie⸗
Ziehung der 1. Klaſſe 5.

und 11. Juli 1914. Die Koſe bleiben den bisherigen
Sptelern nur bis zum 19. Juni reſerviert . Die
offtzielle Gewinnliſte iſt erſchtenen . Gewinne werden
ausbezahlt .
amtlichen Verkaufsſtellen :

Hochſchwender , P 7, l4a , Tel . 1080 ; Kremer ,
Paradeplatz , Tel . 514; Möhler , K 1, 6, Tel . 3000 ;

34746

Großh . Bad . Lotterie⸗Einnehmer Groos ,
1 ˙ 27 Friedrichsting Telephon 82.

Abae Fate
Mannheim I 7, 7, fel . 20ʃ7.
Programm vom 13 . bis 15 . Juni :

Das groſte Ereignis !

Schwetzingerſtr . 7.

Der König der Detektivs !
Großber Kriminal - Schlager in 3 Akten .

Tage Haalbar TBeater;
Iie Nacht auf dem Atiantik !

Ein Schiffs - Abenteuer in 8 Akten .
Die Geheimnisse des Marconi - Tele -
graphs ! Tollkühne , mit dem Leben

spielende Scenen !
Atemraubende , grandiose Handlung .

Liennt und Schatten
Joter: Wanda , das schäng Modelt
Ein Künstler - Roman in ZAkten .

Die Handlung ist äusserst fesselnd
und sehr ergreifend . 1

Unser neuer Splelplan ſst in einer
derartigen Reichhaltigkeit zusammen -

gestellt , dag er jedem Geschmack Rech⸗⸗.
nung trügt . Wirhaben keine Kosten und
Mühen gescheut , unseren Besuehern
etwas ganz hervorragendes zu zeigen

und sind mit unserem

NMonstre - Programm
wohl nicht zu überbieten .

Des zu erwartenden ganz gewaltigen
Andranges wegen bitten wir , auch die
frühen Nagchmittags - Vorstellungen zu
besuchen , dawegen des Kriminal - Schla -
gers Lecoq allein die Nachfrage eine
ausserordentlich xege ist . 25

oetzte Abendvorstellung mit dem
ganzen Programm . 80 Uhr .

Das SAALBAU - THEATEHE ist be⸗
kannt als kühler Aufenthaltsort . 5

e

3*

Mantaine!
Herren-Husfu

auf die Saalburg .
Meldeschluss

bei der PROBE , Dienstag , den 16 . Junt .

Nur wer sich bis dahin gemeldet hat , Hat
Anspruch auf die im Rundschreiben genannte
Vergünstigung . 68866

Der Vorstand .

alast. Lctspeee 5
J1 , 6 Breltestrasse 41 , 6

Eine Rekord - Leistung
dot das neue Programm vom

18 . bis 15 . Jumi .

Drama in 4 Akten .
In der Hauptrolle : Alwin Neuss .

Ort der Handlung :
Wien , Venedig , Krlegsschauplatz .

8 Akter ! l 3 Akter ! 3 Akterl 3 Akter !

iee Das
stten

Sitten - Tragödie
elssrne Recht

in 3 Aktem Drama in 8ARten .

Der neue Sesitzer

Drama .

Humorssken Astrautnapmen

Kaufloſe ſind noch zu haben bei den ;

(231. ) Lotterie am 109 .

——

45

eee
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Meikkagbfakt) 9. Seie .

Großh. Hof⸗ und Nationaltheate
Maunnheim .

Als
40 Pfennig für den Platz im Neuen Theater kommt
am Dienstag , den 16 . Juni 1914

Im wunderſchönen Monat Mai
Luſtſpiel in vier Akten von Ludwig Spannuth⸗Boden⸗ 1

ſtedt zur Aufführung .
Die auf Vorausbeſtellung durch Arbeitgeber und

Arbeiterverbände reſervierten Karten ſind Montag ,
den 15. Juni , vormittags 11 —1 und nachm. —5 Uhr
an der Hoftheaterkaſſe zu erheben . Ein kleinerer
Teil der Karten kommt Dienstag , den 16. Junt , mittags

( gegenüber 3 )12 bis 1 Uhr an der IV . Rangkaſſe
zum Ver kauf .

Beſteller , die die ihnen zugeteilten Karten nicht ab⸗
holen , werden für die Folge nicht mehr berückſichtigt .

Zum Beſuche dieſer Vorſtellung ſind nur hieſige
Arbeiter , Arbetterinnen und niedere Angeſtellte be⸗
rechtigt , deren Jahresverdienſt 2000 Mark nicht
Aberſteigt . 2

Mannheim , den 18. Juni 1914. 3449

Hoftheater⸗Intendanz .

Einladung zum Abonnement .
Auf die in der Spielzeit 1. September 1914/½5

ſtattftudenden Vorſtellungen werden noch

Abonnements
entgegengenommen . 3448

Die Abonnementsbedingungen und Preiſe , die
auf Wunſch auch zugeſandt werden , ſowie Ueberſichten
über die verfügbaren Plätze liegen bei der Hoftheater⸗
kaſſe aus .

Hoftheaterintendanz .

Stoßh. Hof- Ind Nutünaltheater
Maunheim.

Wir beaßſichtigen , die Lieſerung des
bebarfs für das Theaterjahr 191¼5 im Submiſſtons⸗
verfahren zu vergeben . Sie hetrifft : Theatertuch ,
Jutterſtoffe , Satin und ſonſtige Artikel
Garderobebedarf , Schuhwerk und die
ſammenhängenden Reparaturen von ca.
Schuhe und Stiefel , den Bedarf von Holz , Leim ,
Borhauggurten , Seilen , Schnlren , Theatervohrern ,
Gexüſtſtiften , Charniere u. ſ. w. Ausführliche Ver⸗
zeichniſſe und Bedingungen werden im Hoftheater⸗

damit zu⸗

bureau B 2, 9 W verabfolgt , 3418
Mannheim , 2. Juni 1914.

Hoftheater⸗JIutendanz .

Institut Schwarz
Realschule Gymnasium

unter staatl , Aufsicht .

3 , 10 Tel . 5280

Im Monat Juni beginnen

neue Kurse für die

anen e
ODamen und Herren ) 15867

Sprechstunde täglich 11 — 12 Uhr .

Morgen Sonntag vormittags 10 uhr

Hafenfahrt
Nachmittags 1 Uhr anſtatt wie früher um 2 92anläßlich der Wormſer Regatta

33 pferfahrt nach worms
— 55 höflichſt einladen .

s Mk. . —. Rückfahrt ½7 s abends .

Alfred Iſchierſchke

Else Iſchierchke geb . Baumüller

Vermählte

Saarbrücken .

I2 . l Eum alten Holzhof D3-20

Heute Großes Schlachtfeſt .Samstag

Zum Ausſchank kommt außer prima Weinen
Durlacher Hof⸗Bier hell und dunkel ſowie Kulm⸗
bacher Wonkebran aus der erſten Kulmbacher Aktien⸗
Brauerei . Zu zahlreichem Beſuche ladet freund⸗
lichſt ein . Seb . Nudolf .

Verſuchen Sie mal im

„Triiels “, C 3, 10 % 6. Voblef
die Bieze

Kulmb acher , hell l . hukel oeſowie

e e ee eee 2 alles uur

30719Sorffaltige Ausfihrung

Herren⸗Hemden nach Maß
M . Keppel , Nar Joſefſt

Empfehle meine

Läh- en
für Damen besserer Stände .

Dina ftumpf-Mofmann Tel. 0 30 8 . 7

Volksvorſtellung zum Einheitspreis von

Jahres⸗

für den

250 Paar

oenable Weinrestaurant, , Savoy 721
Winzerstude 22 Jagdstube : :

810=5
KunstiersZlen

ſur noch3 Tagel
Täglich 8 Uhr

1 ber grössto Lacherfolg der
Saison 85

Der justige
KaRadu

operette in 3 Akten
von Heinz Lewin

In der Hauptrole

ulius Spielmann
als Gast .

5 Tägl . von halbe9 Uhr : 5
de Hisgärten von Too
Dazu bei frei . Eutree

HFapa Körfgen
mit seinen Sähnen .

Frocadere
Beginn direkt nach
Schluß d. Vorstellung .

borgan letzter donntag
nachmittags 4 Uhr

( kleine Preise ) 0

Luxemburg .

blontag , 15. Juni
Aöschleds - Vorstelung
Juius
Spieimann .

Zum letzten Male :

Der lustige Kaxadu

Freiwillige generwehr
* Mannheim .

VI . Komp .
( Waldhof ) .

Montag , d.
15 . Juni ,

abds . 7 Uhr
hat die ge⸗

—ſamte Mann⸗
ſchaft der VI . Kompagnie
pünktlich und vollzählig zu
ein . Uehnug auszurücken .

Der
Bauſch . 3442

Mannheim .
I . Wg IV . Kompagnie .

Montag , 15. Juni
Uhrabends 6½

hat die gefamte
Mannſchaft der

u. IV . Kom⸗

23 8 pünktlich

— —Ne b 29ausgurüdken. 34
Die Hauptleute :

Grether und Naßner .

Freiwillige Feuerwehr
Mannheim .

Die Kammer

iſt jeweils
Mittwoch nach⸗
mittags von 6
bis 8 Uuhr ge⸗
öffnet . 3485

Der Kammerverwalter :
Graab .

Mbtiler⸗Forthildungs⸗
Verkin C. V.

Sonntag , 21 . Juni

Tuges⸗Aus flug
nach

Luumbrecht⸗Bad Dürkheim
Abfahrt morgens 6 Uhr

ab Hauptbahnhof Lud⸗

wi Shafen .
ie Teilnehmer am ge⸗

meinſchaftlichen Mittag⸗
eſſen werden gebeten ſich
bis Mittwoch , 17. Juni in
die im Lokal aufliegende
Liſte einzuzeichnen .

Der Vorſtand

Sommertrische

Ichhalden
. - A. Oberndort

im württb . Schwarzwald .
Herrl . ruhige Lage , 720 m
ü. . , Wälder in nächster
Nähe , gute Gasthäuser u.
Privatwohnung . , Pension
von 8 M. an. Näbere Aus -
kunft ert . der Fremden -
verkehrsvereln . 11468

———

„Wanfenfrei⸗
Patentamtlich eingetrag . ,
tötet nicht nur die Wan⸗
zen ſondern vernichtet auch
dte piel läſtigere Brut

unter Garantie .
Giftfrei u. geruchlos . Ein⸗
malige Ausgabe . Dauern⸗
der Erfolg ohne
ſtellungen .

Jebes 3Zi m m 5
kann ſofort bezogen wer⸗

en. Man verlange Proſp .
b. 287 foſteulos im ver⸗

ſchloſſenen Umſchlag .

2 Rosengarten & Mannheim

kKapelle des Kgl . Bayr . Infanterie · Regi -

Der Graf von

Friedrichs⸗Park

Freiwillige Feuerwehr

Sonntag , 14, Juni 1944, abends 6 ¼ Uhr

Konzert
em Friedriehsplatz

ments „ Ortf “ “ Nr . 77 aus Germersheim .

Leituug : Obermusikmeister Weiss . 34⁴⁵

Vortragsfolge :

I.
1. Niecolo - Marsch a. d. Optte . „ Das

NMedel ! ! ! Suppẽ
2. OQuverture z. Op. „ Raymond “ Thomas
3. Dorfkinder - Walzer à. d. Optte.„ Der Zigeunerprimas “ Kalman
4. Divertissement a. d. Musik - Drama :
„ „ „ ͤ R. Wagner
5. Die beiden kleinen Finken , Polka

für zwei Piccolo - Flöten Kling
II .

6. Ouverture . Op. : „ Figares Hochzeit “ Mozart
7. Phantasie a, d. Op. : »„Kida“ Verdi
8. „ Stolzenfels am Rhein “ , Lied . . Meissler
9. Potpourri . d. Posse : „ Filmzauber “ Kollo - Bret -

1
schneider

Nächtliche Runde , Intermezzo Urlach .

Sountag , den 14 . Juni
nachmittags ½4 —½7 und abends —11 uhr

Militär⸗Konzerte
Abends 8 Uhr

Ofoll. Schlachten . polpou
ausgeführt von der geſamten Grenadierkapelle unter
Mitwirkung eines Tambaurs⸗ u. Horniſten⸗Korps

Jnfanteriefeuer — Artilleriefeuer

Bengalische Beleuchtung .
Eintrittspreis 50 Pfg . Kinder 20 Pfg .

Abonnenten geg . Vorzeigen d. Abonnementskarten frei

„ Ballhaus “ ( Shloßgartem.
Jeden Dienstag und Freitag abend ½9 uhr

bei günſtiger Witterung

Großes Streichkonzert
der

Mannheimer Tonkünſtler⸗Kapelle.

Wein Restaurant
Lusenng 25 Hansi Maassen Jl 40

Haltestelle der Elektrischen am Jungbusch .

Empfehle bestgepflegte Weine
von nur erstklass .

—
Dezente Bedienung .

37154

Lenresgn rche 7060
Otto Kaiser z Toel. 1481

— 5 Mittags - u. Abendtisch .

la . Weine .—Felne Frühstücke .

Wein⸗Fesiaufant Austris
3 , 4 Empfehle nur erstklassige Q3 , 4

Plälzer - , Mosel - und Rhein - Weine
offen und im Flaschen . 35762

Reelle Bedienung .
Carola Bermaun.Um geneigten Zuspruch bittet

Rostaurant,7wölf Apostel“
64 , Inh . F . Wiekenhäuser 6 4 , 11

Zeughauspl . Tel . 1848 . Zeughauspl .
Hauptausschank der Brauerei Moninger ,

Karlsruhe .

Forzüglichen Mittag- und Abendkisch
in und ausser Abonnement .

Im ersten Stock angenehme Vereinslokale
( bis zu 150 Personen fassend ) , besonders geeignet
für Hochzeiten und Vereinsfestlichkeiten .

Bier - Versand in Flaschen und Gebinden in
Originalfüllung . 32734

Sigene Schlächterel . Stwile 28 .

Bier - Versand dah . Dilling
Tel . 4243. Seckenheimerstr . 134 Pel . 4243.

Flaschen , Syphon und Gebinden .2 Vertrieb der bad . Staatsbrauerei

28

2 5
25 112

— 9 Rothaus . Ferner Pilsner Ur- .
—5— duell ( Kulmbach . Rizzibräu )

Münchener Pschorrbräu , so -
Wie Thomasbr . , Karlsr . Bier ,

auserd . h. Biere . Ludwh . Bier
u. das beste alkoholfr . milch - ·
säurehalt . Getränk d. Gegen -
wart ( Chabeso ) ½ und
%½% Plasche . 32827

Ilſſigst . Prsise . : Soßnell. Becſenung.
H. Marguardt & Co ,

Elbins

T 3 , 5
8

114665

Aallaina-Jerband Mashein
Oegründet 1884 T 3 , 5

Sonntag , den 14 . Juni 1914 , nachmittags 2 Uhr

cbernald
der e Aals des Nbeidamms

1
mit Musik , Tanz und Volksbelustigung

verschiedener Art

unter gefälllger Mitwirkung des

Aihletenkiub Schwelz. Vorstadt u. d. Vereing. Freten Turnersdialt

Festzug mit Musik
machmittags punkt 2 Uhr vom Rheinpark ab und Stephanien⸗

promenade entlang nach dem Festplatz .

Wirtschaft in eigener Regie
Bler , Welnn , Sehorle , Lmanade und

Mineralwasser .

Norddeutsche Kaffeeküche u . Kuchen

Elntrittspreis 20 Pig. à Person . Ninser unter 16 Jahren rel .
Wir laden unsere Mitglieder nebst Familienangehörigen sowie Freunde

und Gönner des Medizinal - Verbandes zu zahlreicher Beteiligung höfl . ein

Die Verwaltung

Zum Ausschank kommt :

p 6, 23/½24
Vom 183. . —15. Juni 14 :

Uas
Drama einer Leidenschaft

eler Jan
Elne faszinlerende Tragödie ig

4 Akten
n den Hauptrollen :

Die berühmte spanische Tänzerin

ConchittaLedesma
Gustar Serena

( Petronlus zus „ uovadis “ )

Der totgeglaubte Sohn ( span , Drama )

La bous - bous - mée ( Komödle )

Bubi der kleine Bexer ( Humoreske )
ber Starnbergersee ( essesTue ]

nion - Woche ftele Neuheſten)

Kümmelbacherhof a2
Schönster Ausflugs - und Kurort des lieblichen Neckartales , direkt àam
Walde gelegen . — Herrliche Aussicht , schöne schattige Spazlergänge .

Für längeren Aufenthalt besonders geeignet .
Haltestelle der Vorortzüge , der elektrischen Strassenbahn und Schiffahrt .
Elektr . OCentralheizung , Auto - Garage . — Prospekte bereitwilligst .

Pension von Mk . . 50 an .

Sgqonan bei Heidelberg.
Dotel⸗Reſtonrant , Penſion und Café „Pfälzer Hof
Erſtes Haus am Platze . :ü : Gute Ktüche und Keller .

Diner Mark . —. Portion FForellen Mk . . —
Tagesſuppe , — Forellen blau , — Gigene Konditorei .
zerlaſſene Butter u.

Filetbeefſteak mit Champinon .
Salat — Bratkartoffel — Deſffert .

Diner Mark . 20 .

Tagesſuppe — Rumſteak — Sa⸗
lat — Bratkartoffel — Deſſert .

Hauszinsbiſcher .

—5 2

Beſitzer :
Th . Hagmaier , Küchenchel .

Telephon 8.

Vorzügliche Peuſiuunn
von Mark . 50 an . 36298 9

— — — ——

tn
H Sans Stüczatzi zu haben
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21

Die älteſte Marke : 9951

INGER
Die neueſte Malchine :

14

77 9

962 % % %% %

Die angesammelten

Reste
stelle ich , um vor meinem Umzug nach O 5, 14 achnell damit zu räumen ,

ganz ausserordentlich vorteilhaft

872

Tuchhaus G. F. W. Schulze , N 2, fl .

Anzug - , Ueberzieher - , Hosen und

für Damenkleider geeignete Stoffe

zum Verkauf .

G 2 , 5

Teg u . Eimtach-Apparatel
Aicherheits-Lonservegläser
in jedem gewöhnl .

schliessen absolut sicher und ewig dauerhaft .

Billiger ais aue andere Giäser -

Alleinverkauf bei

B. Buxbaum
Marktplatz

Eine erſtklaſſige Ausbildung
im Zuſchneiven daac eenee
ſeine franz . Näharbeit verbürgen Ihnen die fach⸗

techniſchen Kurſe an der

„ Worrings “

Damen⸗Belleidungs⸗

Reparaturen u. Neuanlagen 50e . Apelwein
verſendet

Ke llerei Trautmann
Aunweiler ( Pialzl . 5

von vollständigen 38788

Closett⸗ , Wasser⸗ und :

Entwässerungs - Anlagen
schnell und sachgemäss .

nefbaugeschöft
37810

n gut . bürg . Mittag⸗A u. Abendtiſch können2Topf gekocht ,

86079
nungen . —

6 2 , 5

Zuschneide - Lehranstalt
allerersten Ranges 5

Mannheim

Eigz. Zuſchueide⸗Lehrbücher 5. Auflage — 440 Zeich⸗ 5
Eig . Körper⸗Maß⸗Syſtem .—Höchſtprä⸗

miiert Paris , London , Berlin . — Patentamtl . geſch .
Ansbildungskurſe zur perſekten Schneiderin .

Kurſe zur Meiſter⸗ und Geſellenprüfung .
Extrakurſe für Privatdamen verbö . mit Nähunterr .
Proſpekte , Lehrpläne , mündliche Auskunft gratis .
Maß⸗Schuittmuſter nach Zeichnung oder Journal ,

n. einig beſſ . Herrn teiln .
Mittags 80 Pfg . , abends
50 Pfg . 0 7, 11 , 3 Tr .

93479

Akademie Og . Phil . Helfmann Wwòũẽe.
Ffrüh . Augartenstr . 38 jetzt Heimr . Lanzstr . 27 .

D 2 , 14 6
Tätowierungen entfernt
durch das von mir für den hieſigen Bezirk vertretene
einzig wirkſame Spezialverfahren . Ohne Berufs⸗
ſtörung , eiumalige Anwendung , kein operativer Ein⸗
griff . Völlig gefährlos . 1027

C 2 , 1 Lichtheilanstalt Königs C 2 , 1
Telephon 4829 . Sprechzeit von —9 , Sonntags von —1 Uhr .

Roman von Anna von Wehlau .

( Nachdruck verboten . )
Fortſetzung .

Daun ſtieg auch Gunhilde feſten Schrittes das
Fallreep hinauf .

Die Paſſagiere , geleitet von den Angeſtellten

18

des Schiffes , hatten bald
funden .

Der elegante Oberſtewart geleitete die Gräfin
Adlerörn hinauf zum Promenadendeck , wo hoch
über dem eigentlichen Deck des Schiffes ſich die
luft⸗ und lichtreichſten Kajüten erheben .

Angenehm überraſcht von der Eleganz und
dem Komfort , der ſich hier vereinte , geriet die
Gräfin in die beſte Stimmung , und fragte ſo⸗
gar Gunhilde , die ihr dienend den Mantel ab⸗
nahm , in auffallend freundlicher Herablaſſung ,
oh der Freiherr ſich auch ihre Kabinen ange⸗

5 habe . Das Fräulein verneinte beſchei⸗
en . Dann trat die Gräfin vor den großen

Spiegel . Ein geheimnisvolles Lächeln war um
ihren Mund , als ſie mit einem zufriedenen
Blick ihre Erſcheinung prüfte . Sie war doch
ſehr ſchöün . Da ging auf einmal ein leiſes
Erheben durch das Schiff — ein Rauſchen wie
aus weiter Ferne drang an das Ohr die Ufer⸗
landſchaft ſchien raſch vorüber zu ziehen , und
ehe man noch recht gefühlt , daß der große
Dampfer ſich bewegte , hatte er ſchon in weitem
Bogen ſich auf den Strom gelegt und glitt hin⸗
ab der Nordſee zu .

Karla , die leicht zur Seekrankheit neigte war
entzückt , nichts von dem unerträglichen Rütteln
kleinerer Dampfer zu merken , auch ſchien die
Doppelmaſchine da unten faſt unhörbar zu
Arbeiten , und immer ſchneller , ohne jede
Schwankung durchſchnitt „ Kaiſer Wilhelm II . “
das gründunkle Waſſer ,

„ Laſſen Sie ſich jetzt ihre Kabine zeigen , Fräu⸗
lein Moeen , und wenn Sie abgelegt haben ,
packen Sie , bitte , meine Koffer aus , die ich bis
Cherbourg brauche, “ ſagte ſie mehr wie befeh⸗
lend als bittend . Dann ſchritt ſie durch die Tür
in ein ähnliches Gemach wie das ihrige , wo die
Stewarts bereits die Koffer des Freiherrn auf
den ſchwellenden Teppich ſetzten , um ſie dann

1 unter das bequeme Sitzpolſter zu
eben .

„ Das iſt hier ja reizend ! “ — rief Karla dem
etenden Freiherrn zu , während ſie in ihre

inig und die Verbindungstür an

ihre Kabinen ge⸗

Hrhine
den Meſſingharen befeſtigte, damit ſie geöffnet
Blieb . t Du keine andern

nicht

auch

und

Der Freiherr zuckte die Achſeln . „Weshalbꝰ?
Wünſchſt Du es ? Ich muß ſagen , es iſt ſchön ,
wenn wir unter uns bleiben ; Beſſer als Un⸗
ruhe und Beläſtigung ! “

Karla machte ihre großen , kindlich zärtlichen
Augen . „ Onkel Karl , Du biſt doch eigentlich
noch jung . Es müßte Dich doch freuen , wenn
Deine Nichte der Mittelpunkt an Deck und im
Salon iſt . . “

„ Puh ! “ — lachte er etwas ärgerlich , — „ Du
ſcheinſt mich nicht zu kennen ! “

Sie lächelte abbittend mit ſchrägem Kopf :
„ Nicht böſe ſein . “ — Ihre Finger glitten ſpie⸗
lend auf der ſeidendurchwirkten ſchweren Decke
des Mahagonitiſches . Es leuchtete wie etwas
Höhniſches von den Linien der roten Lippen ,
um die zugleich eine ſinnliche Erregung zitterte .

Dem Freiherrn entging das nicht . Ein un⸗
angenehmes Gefühl beſchlich ihn . Er trat dicht
zu Karla heran , die ihren großen Hut abge⸗
nommen hatte und ihn auf das hinter einem
ſchweren Seidendamaſt verborgene Bett warf .
Seine nervigen ſchlanken Hände legten ſich
ſchwer auf ihre Schultern , und faſt drohend ſagte
er : „ Ich hoffe , daß Dein Verhalten mir keine
Unruhe bereiten wird . Ich muß Dir wieder⸗
holen , nicht der leiſeſte Hauch darf die Ehre
unſerer Familien trüben . Darin verſtehe ich
keinen Spaß . “ —

„ O, ich muß bitten , Onkel Karl ! In ſolchem

Sie haben doch Verfrauen zu fhrem KaufmnMann ? Würde er
Inen wohl den Kornfranck so angclegenflich empfehlen , wenn

er nicht selbst überzeugt wäre , sie damit besonders gut zu
bedienen ? Er weiss nicht nur durch eigene Versuche , sondern
auch von unzähligen zufriedenen Kunden , dass der Kornfrandie

nur kaffecahnlich riedit und schmechet , sondern dass er

absoluf rein und unverfälscht , dass er bekömmlich

wohlschmeckend isf und schliesslich , dass er der

rechnenden Hausfrau in diesen schweren Zeiten sparen hilft .
5 Verauchen Sie den Kornfrand nach heufe ?

P6

ſich ſeine „behagliche Ecke “ ſichern wollte . . . Frachtdampfer nach , wie er in ruhiger Fahrt
55 dahinglitt . Mußte ſie nicht auch im Leben

Die zweite Nacht an Bord war dem ſonnigen
Morgen gewiehen . Gunhilde hatte ſeit den
letzten Wochen zum erſtenmal gut geſchlafen .
Sie fühlte ſich auch ſeeliſch geſtärkt . Gs war
noch ſehr früh am Morgen , als ſie auf das
Promenadendeck ging . Kein Paſſagier war zu
ſeehn , nur die fleißigen Hände der Matroſen
rührten ſich . Da wurden die Meſſingteile blank
geputzt , dort das Dock geſcheuert ; die Schloſſer ,
Tiſchler und Segelmacher waren in voller

ohnmächtig zuſehen , wie das Glück an ihr vor⸗
überſtrich , vorbei an ihrem leeren , toten Her⸗
zen , dicht vorbei an ihren bebenden Händend
Ihr war plötzlich , als ob der Waſſerſtreifen ,
den der dunkle , ſchwarzrote Levantedampfer
zeichnete , einen leichten Eindvuck in ihrem Hirn
zurücklaſſe , der zu einer Viſion wuchs , zur
Viſion , als zöge Böcklins Fährenſchiff zur Toten⸗
inſel , und als ſtände ſie darin — lauſchend ſtill
— eine Abgeſchiedene mitten im Leben — durch

Ton hat noch niemals jemand zu mir geſpro⸗
chen “ , entgegnete ſie lächelnd . Es klang aber
doch gereizt .

„ Schlimm genug “ , brummte er .
Da zog ſie , wie impulſiv , ſein bärtiges Haupt

ſanft herab und gab ihm einen herzhaften Kuß .
„ Biſt Du noch immer ſolch ein Brummbär ?

Aber ein lieber ! “ ſchmeichelte ſie .
„ Kind ! Kind ! “ ſagte er mit einem Seufzer .

„ Es würe mir lieber geweſen , Tante Klotilde
hätte Dich begleitet , was ſie doch urſprünglich
auch vorhatte . “

„ Aber , nein ! “ lachte ſie hell und fröhlich auf ,
und der Freiherr mußte unwillkürlich herzlich
mitlachen . Und ſchließlich meinte er wohlge⸗
launt : „ Nun will ich aber drüben im Rauch⸗
ſalon meinen verſpäteten Dämmerſchoppen trin⸗
ken . Verflucht noch mal , wenn man ſo aus
ſeiner lieben Gewohnheit kommt . Uebrigens
Du , komm ' mal mit ! Es iſt auch ein Wiener
Cafs da ! Ganz famos ! Schau Dich mal richtig
um ! “

ſie freundlich mit ſich fort und zeigteEr Ran
ihr den Weg zu den Geſellſchaftsräumen . wo er

Tätigkeit bei ihren Reparaturen .
Eine köſtliche Briſe wühlte die See auf . Aber

die reinſte , blinkende Decke breitete die Sonne
über all ' die grünweiße Pracht .

Gunhilde konnte die Oſtſee , die ihr immer wie
ein tiefes Geheimnis erſchienen war . Von den
hohen Adlerörner Klippen kannte ſie das Meer
dunkelblaugrün mit goldigen Reflexen in der
Sonne leuchten , worauf die braunen und
weißen Segeln dahintanzten wie Schmetter⸗
linge auf der Wieſe . Sie kannte das Meer
ſchwarzblau mit weißen Wogenkämmen darauf ,
die der Wind wie eine flüchtige Schafherde über
die Waſſerfläche jagre , bis ſie ſich an den Klip⸗
pen auftürmten zu gewaltigen Schaumkronen .

Ganz eigen wurde ihr in dem Gedanken , mie
ſie den Ozean unter ihren Füßen hatte und
nichts da war von der Erde als Waſſer , ſoweit
das Auge ſah . Ihr Blick ſchweifte vom Deck des
Dampfers in das Grenzenloſe . Die Kreislinie
des Horizonts , wo das Himmelsgewölbe die
Waſſerwüſte ſchneidet , hemmte ihn nicht , er
glitt hinweg in unermeßliche Fernen , in Uner⸗
forſchbares . . . Sie glaubte zu ſpüren , wie
der Planet ſein raſtloſes Rollen durch den Wel⸗ be
tenraum mit ſchwindelnder Geſchwindigkeit
fortſetzt . ——

Der Schiffsarzt ging vorüber und grüßte .
Das riß Gunhilde aus ihrer Verſonnenheit . In

Zügen atmete ſie die würzige ſalzige
uft .

ſchreiblichen Schmelz erglänzte , ſchienen ihr in
ſeiner wallenden Flut alle Linien und Formen
der irdiſchen Körperwelt in ein einziges , flüſſi⸗
ges Element der Schönheit aufgelöft .

Gunhilde atmete in vollen Zügen die würzige ,
ſalzige Luft .

Mächtig arbeitete das große Schiff . Trotz⸗
dem fuhr es ſo ruhig ſeine Bahn , wie ein ſtolzer
Schwan die ſpiegelglatte Fläche durchzieht .

Der mit langen Rauchfahnen wehende Damp⸗
fer „ Thaſos “ der deutſchen Levantelinie begeg⸗bei d
nete dem „ Kaiſer Wilhelm II “ und wünſchte ,
die Heckflagge dippend „ Glück zur fröhlichen
Fahrt “ . Gunbilde ſchaute lange dem deutſchen

Und wie jetzt das Meer in ſeinem unbe⸗ tiſch

graue , troſtlos öde Waſſer zu dem Eiland glei⸗
tend , wo ſie mit heißzen , tränenleeren Angen
ewig warten müßte auf die Erlöſung .

Eine große Schar Möven zog jetzt ihre Auf⸗
merkſamkeit auf ſich , die unermüdlich ſchwat⸗
zend und wohlig ſich wiegend in weißſchimmern⸗
dem Reihen dem Schiff folgten , um dem
Kielwaſſer ihr Mahl zu halten .

Auch die Tiere ſckeinen auf der See immer
hungrig zu ſein “ , fagte plötzlich eine fettige ,
ſchnalzende Stimme dicht hinter ihr .

Erſchrocken wandte ſie ſich um . Es war ihr
Tiſchnachbar von geſtern Abend , der krumm⸗
beinige , protzige Börſenmakler Wollmann .

Lenh1 a N iſt e unver⸗
glei n auf dem iff “, — er

1 eic b

Sehen Sie , gnädiges Fräulein, “ — fuhr er
geheimnisvoll fort , — „ hier habe ich ſchon die
Frühſtückskarte erwiſcht . Ich überlege wir ber
der Auswahl gern vorher , was ich eſſen möchte ,
nich ? “ — Er trat näher und tuſchelte ihr lachend
mit vorgehaltener Hand zu : „ Nächſtens eſſe ich
mal die ganze Karte ab , nichtds “ Und mit wich⸗
tiger Miene hielt er ihr eine Speiſekarte hin ,
die Gunhilde ſchon wegen des hübſchen Bildes ,
das ſie trug , intereſſierte ; auch anutüſterte ſie ſichi

dem neugierigen Gedanken , welche Genüſſe

des Gaumens dieſen Wackeren in ſo helle Be⸗
Wwinn
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Sntug , den 13 . Junt 1914 .

flüͤr clen Hausgebrauch .

A . und Verkauf

u. Betten . d, T 2, 3

EH. Höbel , Fa , 1I , getr . Kleider

Auskaumftelen
Argus - Detektiv -

O 6, 8. — Tel .

Au eee
Kamfhaus zum Tattersall

H. & F. Vetter . Tel . 4485

Bacheefenbau⸗

Seschäft
Peter Andrea , U 4, 8

Bäckerei ,
Corteitoret

G. Hettinger , Lameystr . 17
L. Lepple , J 7, 12, Tel . 3978

FPiliale Langstz . 42

Bettfecternreimi -

Segsamstaleen
S. Biss inger , C 4, 19
J . Hauschild Wwòwe. , 8 2, 7

Telephon 2947
E KElein , H 4, 9
F. Scheer , Holzstr . 9. T. 4224

Bierhancungen
K. Köhler , Seckenh . ' str . 27

Bileler , Spiegel ,
Eilnrahmungen

Joh . Pilz , U 1. 7

Blumengeschäſte
Herm . Kocher , Kaufhaus
W. Prestinari ,N3, 778. T. 3939

Buehbindlerei ,
Sehreib - und

Dapierwaren
A. Hässler , Seckenh . ' str . 30a
Fr . Hitschfel , Schwetz ' str . 30

Butter - Konsum

Butter - Konsum ,P5, 18. T. 7004

Butter - , Eier - und

Käsehandlung
Ott . Hermann , Schwetzstr . 68

Büecher - u . Finanz -
reuisionen

Südd . Finanz - u. Bücherrev .
G. M. b. H. Heh . Lansstr . 19.
. 4962 . Sanierunssachen ete .

Büro -
Bedlartsartikel

eu Larter . b*

Bürstenwaren
W. Hedderich - Fischer , N27Joh . Mahler , F 2, 12. T. 2377

eigarrengeschäfte
J . Pretter , D 8, 10

Dacadeckerei und

Reparaturen

tut
3³0⁵

An - u. Verkauf vgebr . Möbel E.

Bertran

Gontardpl .2. Pel . 2067

Damengrister -
Sens

Johanna Gau , L6 , 14
Josef erex , Q 5, 3
Damensal . sep . Kopfw . . —
Mina Lang , Schwetz . str . 79
Oarl Reis , Q 2, 13

Vollmer , C 1, 18. T. 3678
Auguste Welss , F 4, 21 part .

Bad 80 Pfg .

Damen - u . Nerren - ·
Friseure

K. Geyer , L 2, 7

Damemtzüite
Lina Kaufmann , F2, 11. . 8843

Sckaeiderelen
Babette Bauer , O 6, 6
Herm . Imhof , R 1, 15. T. 5312

Damen - u . Nerren -

Schneidderei
Hans Benirschke , K 3, 12

Deſfkabessen
Siiefrüecfete

LE. Marzi, Fr. -PI. 10. F. 1699,4617
Ch . Schmidt , Windeckstr . 9

Deselsten
E. Einsenmeier , N3 , 11. . 3875
E. Wiedemann , Meerfstr . 12.

Detektiv - Süre
Detektiv - Centr . Mannheim
T. 4615 C. L. Dosch H 2, 5

Drogerien
Merkur - Drog . Hoh . Merckle,

Universal - Drogerie
Gg . Sehmidt , Seckenh .str . 8

Telephon 2831

Eisschränke

Bierpresslonen
R. Weiss , Install . , Holzstr . 14

Telephon 7168

Erste Mannheimer
Milenhalle

A. Bucher Wwe . , K 2, 1

FAhrräder und

Nähmaschinen
Rief Nachf . , Q 3, 17. T. 3380
P. Wollmann , Schwetz . str . 47

Feine Privat - Pens .
M 3, 9, 2 Treppen .

Feuerwerks - une

IHzeminatiensart .
Fritz Best , Q 4, 3. T. 2219

Fischbäckerei
A. Schick , J 2. 2

Flaschenbier

Schrempp - B. E. Leitz , A l , 8

Fleisch - u . Wurst .
waren

Rhein . Wurstwarenfabrik

Georg Laul
Tel . 6454, Q 2, 21½2

Fusboden - Präpa -
rate u . Wachse

Joh . Meckler , K 23 3. P. 4598
Th . Ross , P 5/d . T. 4191

Ph . Mahrich ,U , 5 J . Samsreither , Q4, 2. T. 2878

Handwerker -
Firmen

KAute - Wagen⸗
DAckiererei

J . Diether , Mundenheim .
Tel . 1065

Joseph Eckler , H 4, 3
Seemann &Kober , Rheinb ' str . 25
J . Sporer ' s Nf . K. Enck , U 6,24

KAurte - Gummi -
Neparaturen
umd Fahrröäder

. Botz , Seckenh . str . 35 . . 5281

Aurtemodig - ne

Wagensaktlerei
. Schneider , Schwetz ' str . 124

Tolephou 2815

Bechnerei und

Installatien
Wilh . Grössle , R 4, 15. P. 4602

Buchbinderei

Karl Pohl , P 6, 21, Heidel -
bergerstrasse

Deker . - HMaaler und

Tünchermeister
PRH. Graab , O 5, 1
Wilh . Künzel , G 7, 40. J . 7180
Joh . Zenkert , Böekstr . 17/19

Glaserei
Garl Zeyer , U 5, 11. T. 4531

Vergnügungs-
bokale

Nestaurents

FriedriehsbrückeII,15 . T. 742
Neue Schlange , P g, 12
Rest . z. Wilden Mann , N2 , 18
Wilhelmshof , Fr . Dattler

hudwigshafen

Autemodbil - Caross ,
A . Neparaturen

L. Stadler , Bleichstr . 29

Rur - und

Kimcelermifen

J . J . Fägler , Dammstr . 14.

Weinrestauram

Ladwisstrasss 70axim ar Raubnsch. T018
Moulin Rouge , Wredestr . 31

erbahrs- md Handwerker -

Firmen

Glaserelen ,
Fenster - une

FTülrenfabriken

G. A. Lamerdin , Seckh . ' str . 78

Kachelofen - und

Herdgesch . , Rep .

Paul Reinsteln , 1. 2584
T. 4684 .

Linoleum - Lege·
Spez . - Geseh .

A. Fink , T 5, 5

Mäschiůmen - und

Aute - Reparat .
Alwin Haupt , R 4, 2. T. 4519

Schmitzhölzer
A. Haß , T 4 a, 4. Telef . 4725

Sehreiner

Becker & Mury , U 6, 26
BielerFriedrich , Bell ' str . 50

Schhreparsturen
Oentral - Werkstätte 4, 15
Mannh . Sch ' kl , Schwtz ' str . 30

Tapez . . Belsterer
Bekorateure

Karl Kern , E 6, 6. Pel . 2212

Serüsdau amel

Leitermverfein -

Aastalt

H. Klingir .Nechf. H7,30 . T. 2251

Gbssereien
Joseph Morell , C 4, 14. T. 4288

Glas , Horzellan ,
Bestecke

Verleihanstalt S6 , 16. T. 3802

Graveure
F. Grosselfinger , C8 , 8. J . 4192

Handelsschule

Handelsschule Schüritz
N 4, 17. Pel . 7105

Vincenz Slock, 161. 1792

Nausputz - Artikel
E. Marzi , Fr. -PI. 10. T. 1699,4617

NMerde und OGefen

FPh. J . Schmitt ,U 1,16. TPel . 2396

Herrengarderobe
A. Steinbach , S 1, 2

Herren - Mass -

Schneiderei

Albert Wolt , E 2, 14, 1 Pr .
Garantie für guten Sitz

70 bel
Germania - Automat , Q 1, 4.
Reichl . Mittag - u. Abendpl .

Nerren - Mass -
Sechneiderei

G. Düringer , Heh . Lanzstr . 36
TPel. 3016

Peter Heppes , C 2, 2 part .
K. Müller , C3, 20a, Dam . - Kost .

Herrean - , Damen -

. Kinderwäsche

FrauL . Klemm , Seckh ' str . 30a

Mentreparataren ,
Damen⸗ und

Herren - Hüte
Hutmacherwerkstatt D 5, 10

NMühneraugenop .
une NMasseur

Duttenhöker , J 2, 4. T. 2598

Raffee , chokolade

Tee

. Marzi , Fr . - Pl . 10. J. 1699,4617

KNRassensechränke

Urdel Kasseiten

Leonkh . Schiffers , DJ , 3. T. 4323

Kinderwagen und

Korbwaren

Herm . Reichardt , E 2, 10

Niawier - Unterrieht

Lindner - Derichs , kons . geb .
Friedrichs - Platz II part .

Kleiderreparatur⸗
Amstalten

G. Düringer , Hch . Lanzstr . 38
Tel . 3016El. 301

Paul Kuhn , R 4, 15. T. 3218

Kohlen , Roks , Rolz

Bikelis

F. Grohe , G. m. b. . , K 2, 12
FEr. Hoffstaetter ,' rg. 61. . 561
Gebr . Kappes , ' ring 56. T. 852

Kolonisfwaren

Daniel Ebert , Beilstrasse 22
Joh . Fischang , Jungb . ' str . 20

Kendiitorei u . Café
W. Trautmann , G2 , 1. T. 5809 Peter Schuster ,R 7,9. Pel . 4259

KRrsmz- Schleifen 5
Chr. Mammer. reief. 2431

Kütaststiekerel u .

ASiehbenatelier
Geschw . Adamezewsk , 2,15
B. Burger , dipl . Lehr , L 8, 8
Emilie Häfner , L 6, 14
Ch. Lurk , EBichelsheimstr . 19

Kurz - , Weiss . umd
Wollwaren

F. Schultz , Schw . str . 111/118
R. Wiegand ,Neck au,K . . Str . 23

Kiatseherei
Herm . Bühn , IJ 2, 5. Tel . 2918
Gottl . Kögel , F7 , 11. T. 10 Uu.183

Läcke , Farben

uUnd Dinsel

Eugen Lutz , C 2, 24. J . 6379
J . Samsreither , G 4,3 . F. 2878

Letfterle Hinnahme
J . Groos , T 6, 27. Tel . 83.

Mimeralwasser

Chabesg- Fabtik E8
H 3, 4.

ocdes

I . Hornig ,Neck au, Schulst . 11
A. Joos , Q 7, 20. Pel . 5036

Meolkerei und

Milebhhandlung
Karl Böhler , N 2, 14. J . 2579
Gottfried Wolf , 8 3, 10

kbel - HAusstattg .
R . Posener , Rosengar⸗

tenstrasse 32
Jul . Egenhäuser , F 2, 4b

vorm . Gebr . Born .

Möbel , Mohnungs -
einricht . , Betten

H. Graft , Schwetz . str . 34 - 40

Musik - Instrum .
Ernst Leonhardt , L 4, 10

Musfk - Unterriem
Th . Hollenbach , LI2 , 7. T. 1226

Mützenfabrik und

HMerrenartikel

J . Grether , Kaufh . - Bogen 61

Naturheilkundige
Stelzenmüller , S2 , 18. T. 3817

oelhandiungen
Khein . Oel - Zentr .J2,22 . T. 4430

Orhop . Apparate
Kküünsdl . Glledder

F. Dröll , Spezialist , Q 5, 15

apier - - Schreib -

Mären

. Berger , Friedr . - Pl . 5,T . 2568

Geschäft
Fl . Hattler , T 3, 8. Tel . 4812

hoto - Artikel

Pbotohaus Pini , Inh . C. Herz
Kunststr . N 3, 9. Tel . 6974

Detograph .
Sileimisse

GA. Millmann - Matter
Hofphotogr . , P 7, 19. T. 570

Plisseebrennerei
A. Jobs , Q 7, 20. Tel . 5086

yiuat - Wöchner -
immenheim

Lerner , J 7, 27

Nechenmaschinen
Ph . Gräff,Hansa - Haus .. 6938

Ringfreies
Täpetenhaus

I . Mezger , Seckenh . ' str 46b
Tel . 3177

Sattlerei und

Lederwaren

K. Kaulmann , M3 , 5. T. 3998

Sgehsisehe

Waschmangel
Wilhelm Aberle , P 2, 11

Schildermalerei

REICHLE Nedel, 4060

Schirme u . Stöcke
C. Runkel , Repplerstr . 83

Schönheitspflege
R. Ehrler , Haarentfg . , S6 , 37

Schülrzen - Bazar
HI , 17

Seicie u . Hodewar .

Parkett - Reinig . -

Lederhandlung
W. Waic, Gr . Wallstadtstr . 36

Schuhwaren , Mag

Uu. Neparaturen
Joh . Dauner , F 3, 18
A. Deissler , T 1, 113
J . Kreiter , Schwetz, ' str . 85
Karl Piot , Lameystr . 19 Lad .

Span . Weinhdig .
Josef Fabrega , S 3, 3. T. 2915

Filiale Meerfeldstr . 53

Sigeltküene

Kochschule

Vikt . Meyer , L 12, 12. J . 2245

Stempel u . Schiid .
Stempelfbr . Adelsheim , O6,1

Stenographie
Gabelsberger

Obrrll . Schmid , L 4, 4

Straussfedern
A. Joos , Q 7, 20. Pel . 5086

FTapeten , Linoleum
Heh . Hartmann , H . 26. . 5338

FTheater - . es K

Sard . - Verl . - Amst .
Joh . Adler , E 3, 4

Unren , Geld - unde

Silbderwaren

F. Pikermann , U5 , 23. Uhren
H. Eschler , Meerfeldstr . 26

Unterrieht

Pädagogium f. Musik , O 4,8

Unterriem span, ,

franz . , engl .
Maria Vidal , P 3. 1IV .

vegetarische
Seischäuser

Ceres , C I1, 8 Gg. Lehner

Waffenu . Munftion

L. Frauenstorfer , O6,4. . 4282

Wagenfabrik
Friedr . Epple , Q7 , 7 . T. 4260

Waschanstall und

Neuwsscherel

Dampfwaschanstalt Parkhotel
Sander & Barth , Augartenustr . 81
Tel . 879. Spez . : Stärkwäsche

Weine und

Flaschenbier

Jac . Albrecht , U 6, 2.

Weinhandlung
engros , endetail

K. Vorreiter , Rheinaustr . 8

Voghurt⸗
Präparate

Kresse ' s Loghurt - Anstalt .
Vers , n. all . Stadtteil . D 3, 4.

Zither - Schule

Elise Mendt , P 2, 7, 4 Tr .

Zusehneide - und

Lehranstalt

Frzka . Bastelberger , Q1 , 12
M. Rampp , L 6, 7

Schubwaren und

La

Oiolina & Kübler , BI , 1. T. 488
Kätchen Weidner , U

15
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Weidner & Nitzsche, 83

Im Auftrage des Vereins Badiſche Heimat heraus⸗ Kretzers , das , da es einen ſozialen Einſchlag hat ,
Büchertiſch .

„ Die Heilung der Stuhlträgheit “ betitelt ſich
das weueſte Buch des bekannten Berliner Spezial⸗

uiſtes Dr . ured . Bergmann . Eine beſondere

Bedeutung hat Dr . Bergmanns Buch für alle an

Stuhlträgheit Leidenden aus dem Grunde , da es
in eindringlicher Weiſe die Gefährlichbeit der ſo

häufig und übermäßig angewendeten Abführmittel
beleuchtet und an Stelle dieſer den Weg zueiner
nattütrlichen und gründlichen Heilung der Stuhl⸗
trägheit weiſt . Das für Geſunde wie Kranke gleich
müttzliche und leſenswerte Buch iſt vom Medizi⸗
niſchen Verlag Schweizer u. Co . , Berklin

worden .
VV . 87, zum Preiſe von 1,80 M. ſoeven in den

Badiſche Heimat . Zeitſchrift für Volkskunde , länd⸗

Biche Wob fabrtspfl Heimat⸗ege , und Denkmalſchutz .

gegeben von Prof . Dr . M. Wingenroth . Jährlich
3 Hefte mit zahlreichen Abbildungen Bezugspreis
5 % fürs Jahr , Einzelhefte 2 Verlag der G.
Braunſchen Hofbuchdruckerei in Karlsruhe i . .

„ Die Buchhalterin . “ Roman von Max Kretzer .
8. Auflage . Verlag von Paul Liſt , Leipzig . Preis ge⸗
heftet 3 Mark , gebunden 4 Mark . Kretzers „ Buch⸗
halterin “ iſt gevadezu als bahnbrechend in dem Kampfe
der Frau um die berufliche Gleichſtellung mit dem
Manne zu bezeichnen . Der Heldin dieſes Romans
wird von allen Seiten mit Mißtrauen begegnet ; ſie
gilt als Emanzipierte , als Eindringling , als natur⸗
widrige Streberin . Aber mutig nimmt die hübſche
und kluge Lucie von Werner , die Tochter eines ver⸗
ſtorbenen Hauptmannus a. . , den Kampf mit ihren
männlichen Widerfachern auf , um nicht nur ganz in
ihrem Berufe aufzugehen , ſondern um auch dadurch
reichlicher die Mittel zu haben , ihrem Bruder , einem
aktiven Offtzier , heimlich durch die Hand der Mutter ,
einen Zuſchuß zu gewähren . „ Die Buchhalterin “ iſt
etns der lebenswahrſten und feſſelndſten Bücher

immer ſeine Leſer finden wird .
* Der irrende Richter . Roman von Max Kretzer ,

broſch . . — geb . . — Gedichte von Max
Kretzer , broſch . . —, geb . . — Verlag Carl
Reißner in Dresden . Von Max Kretzer , der am
., Jumni ſeinen 60. Geburtstag begeht ſind ſoeben im

Verlag von Carl Reißner in Dresden zwei neue
Werke erſchienen , die ſeinem großen Leſerkreiſe ge⸗
vade fetzt ſehr willkommen ſein werden . In ſeinem
neueſten Roman zeigt der Meiſter des deutſchen
Realismus ſeine alte , bewährte Kraft als Schilderer
von Menuſchen und Dingen . Schon der Stoff reizt ,
um ſich eingehend mit der Problemfigur dieſes
„ irrenden Richters “ zu beſchäftigen , der am eigenen
Leibe erfahren muß , was es heißt , wenn Rechts⸗ und
Menſchenkenntnis in einem heimlichen Kampfe mit
einander liegen . Zum erſten male erſcheint Max
Kretzer mit einem Band Gedichte , Manche dieſer
formvollendeten , von großer Innerlichkeit und Ge⸗
dankentiefe getragenen Gedichte klingen geradean weie
etne perſönliche Offenbarung .

gabbelnrichtongon
und Automaten

für Warmnasssranlagen ,

„Iystem Valllank“

Preisen

Heinrich Rpein,
E 2, 15
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Verloſung von Pfandbriefen und Kommunalobligationen de⸗

Rheiniſchen Hypothekenbank Mannheim .
Inſolge der vor dem ſtaatlichen Treuhänder vorgenommenen Verloſung iſt beſtimmt , daß zur Rückzahlung gezogen ſind :

von den 4 % igen Pfandbriefen der Serien 66 , 67 , 68 alle Stücke , mit den Endzifferu 022 , 222 , 422 , 622 , 3225 „ 3½ % igen 7 5 75 XXXIII bis einſchließlich XXXIX , 41 , 42 , 61 , 62
alle Stücke , mit den Endziffernu 033 , 233 , 433 , 633 , 833„ „ 3½ %% igen N 10 77 alle Stücke , mit den Endziffern 051 , 251 , 451 , 651 , 351„ „ 3½ % igen Kommunal⸗Sbligationen der Serien III und IV
alle Stücke , mit den Endziffern 006 , 206 , 406 , 606 , 306„ „ 3b ſoigen Pfandbriefen der Serien 46 bis mit 60 al le Stücke , mit den Endziffern 033 , 233 , 433 , 633 , 333„ „ 3½ % igen 5 „ 69 „ „ 76 alle Stücke . mit den Endziffern 051 , 251 , 451 , 651 , 351

Mit dem 1. April 1914 bezw . dem 1. Juli 1914 endet die cbuponsmäßige Verzinſung .
r ſind bereit , die gezogenen Stücke in dieWi

Börſenkurs berechnet werden , umzutauſchen .

Die Einlöſung oder der Umtauſch der verloſten StückeVerzeichnis der aus früheren Verloſunge

Mannheim , 19. Dezember 1919.

35882

erfo
n noch rückſtändigen Pfandbriefe , ſowie

Proſpekt betr . die bei unſerer Bank zuläſſigen mündelſicheren Kapitalanlagen erhältlich .

Die

empfiehlt Sich .

Eitlien geprüe Masseuse
Manieure , Pedienre in und

ausser dem Hause . 3878

auf April 1914 ,

* *

Juli 1914 .
„

auf 1.

Orthopädische Heilanstalt

Medlco - mechanisches Zander - Institut
Röntgenlaboratorium .

Elektrische Lichtbäder .
M 7, 28 .

Fr . M. Bender , Seckenheimerstr . 34a , 2 Tr .

31564

Telephon 659 .

in Ausgabe befindlichen 4 % igen unverlosbaren Pfandbriefe , welche zum U
Igt an unſerer Kaſſe , ſowie bei allen Pfandbriefverkaufsſtellen ; auch iſt daſelbſt das

Direktion .

Zum Einmachenf:
Versende v. Anfang Juli ab tägl . frisch gepflückte

Garten - Himbeeren
in Eimern und Kübeln von 12 Pfd . an zu 40 Pfg .
Hro Pfund per Nachnahme . Verpackung wird zum
Selbstkostenpreis berechnet und nicht zurückge -
nommen . Bei größerer Abnahme Preise brieflieh .
C. Josef Werner, Obst-u. Beerenobstzüchf, Mederwallufa h .

Bekanntmachung .
Die ſtädtiſchen Krankenanſtalten dahier vergeben

ihren Bedarf an Fleiſch⸗ , Wurſt⸗ und Backwaren für
das II . Halbjahr 1914 und zwar für das Allgemeine
Krankenhaus und für die Filiale Lungenſpital im
Submiſſionswege . 3440

Angebote auf die Lieferung wollen bis
Freitag , den 19. Juni 1914, vormittags 11 Uhr

verſchloſſen und mit entſprechender Aufſchrift ver⸗
ſehen auf dem Dienſtzimmer der Krankenhausverwal⸗
tung R 5, 1 eingereicht werden .

Die Lieferungsverzeichniſſe und ⸗Bedingungen
Itegen inzwiſchen auf genanntem Zimmer zur Einſicht
offen , es wird jedoch jetzt ſchon bemerkt , daß

1. die Angebote auf Lieferung von la . Ochſen⸗Kalb⸗ , Schweine⸗ oder Hammelfleiſch , Ochſenleber ,
nach einem zu bewilligenden Rabatt an dem
jeweiligen Ladenpreis zu richten ſind ;

die Preiſe für Schinken , Wurſtwaren und dergl .
für die ganze Lieferungszeit feſt normiert werden

die Lieferungen frei in die Hauptanſtalt oder in
die Filfale Lungenſpital zu geſchehen haben ;

das Kalbfleiſch auf Verlangen auch in ganzenoher halben Tieren nach dem ortsüblichen Ge⸗
micht von mindeſtens 35 Kilo pro Tier , jedoch
ohne Kopf zu liefern iſt ;

die Lieferungsbebingungen teilweiſe neue Faf⸗
ſungen erhalten haben .
Bei den Backwaren haben die Angebote in der

Art zu erfolgen , daß bei den einzelnen Gattungen
der für die ganze Lieferungszeit zu fordernde Preis
für ein Kilp in Buchſtaben beſtimmt ausgedrückt iſt .
Außerdem iſt ſowohl bei dem Schwarzbrot als auchbel den Weißwaren für die ganze Lieferungszeit an
der jeweiligen Monatsrechnung ein Rabatt , in Pro⸗
zeuten angegeben , zu gewähren .

Die Krankenhauskommiſſion behält ſich vor , die
Bedürfniſſe

Den Fortbildungunterricht
betreffend .

Nr . 16657. Nach §8 1 des Geſetzes vom 18.
1874 ſind Knaben noch 2 Jahre und Mädchen noch 1
Jahr nach ihrer Entlaſſung aus der Volksſchule zum
Beſuch der Fortbildungsſchule verpflichtet . Demgemäß
haben in Manuheim im laufenden Schulfahr zu be⸗
ſuchen :

à, alle in der Zeit vom 1. Juli 1898 bis 30. Juni
1900 geborenen Knaben die Knabenfortbil⸗
dungsſchule ,

b. alle in der Zeit vom 1. Juli 1899 bis 30. Junt
1900 geborenen Mädchen die hauswirtſchaft⸗
liche Mädchenfortbildungsſchule in den Schul⸗
küchen verſchiedener Schulhäuſer .

Nach 8 2 desſelben Geſetzes ſind Eltern oder deren
Stellvertreter , Arbeits⸗ oder Lehrherren verpflichtet ,
die fortbildungsſchulpflichtigen Kinder , Lehrlinge ,
Dienſtmädchen uſw . zur Teilnahme am Fortbildungs⸗unterrichte anzumelden und ihnen die zum Beſuchdesſelben erforderliche Zeit zu gewähren .

Die Anmeldung hat zu erfolgen :
a. für die in der Altſtadt und in den Stadtteilen

Käfertal , Waldhof , Neckarau , Feudenheim und
Rheinan wohnenden Knaben beim Volksſchulrekto⸗rat — Friedrichſchule U2 — täglich von —12 und

—4 Uhr ,
für die im Stadtteil Sandhofen wohnenden Kna⸗

ben bei dem Oberlehrer der Schulabteilung daſelbſt .
für die in der Altſtadt wohnenden Mädchen beim

Volksſchulrektorat täglich von —10 und —4 Uhr ,für die in den Stadtteiken Käfertal , Waldhof ,
Neckarau , Feudenheim , Rheinau und Sandhofen
wohnenden Mädchen bei dem betreffenden Ober⸗
lehrer der dortigen Mädchenabteilung . Zuwider⸗handlungen werden mit Geldbuße bis zu 50 Mark
beſtraft . ( Abſ . 2 desſelben . )

Fortbildungsſchulpflichtige Dienſtmäbchen , Lehrlinge

Februar
Verſteigerung.
Mittwoch , 17. Juni 1914
und den darauffolgenden
Freitag , ferner Mittwoch ,
den 24. Juni 1914 , nach⸗
mittags von 2 Uhr an
findet im Verſteigerungs⸗
lokal des hieſig . ſtädtiſchen
Leihamts , Litra CG5 No. 1
—Eingang gegenüber dem
Schulgebäude — die Fort⸗
ſetzung der

öffentl. Verſteigerung
verfallener Pfünder

gegen Barzahlung ſtatt .
Die Uhren⸗ , Gold⸗ und

Silberpfänder kommen
Freitag , den 19. d. Mts . ,
nachmitltags von 2 Uhr
an zum Ausgebot .

Das Verſteigerungslokal
wird jeweils um 2 Uhr
geöffnet .

Kiudern iſt der Zutritt
nicht geſtattet . 3447
Maunheim , 13. Juui 1914 .

Stüdtiſches Leihamt.

Bekanntmachung.
Die Juhaber der Pfand⸗

ſcheine über die jetzt ver⸗

Unser
Nenebοοοοον

sagt die sparsame Hausfrau kaufe ich von der

„ Neckarbrotfabrik “
Es ist das beste und billigste , was es giebt .

anliches Brot

verkauft, .

Ueber 140,000 K.
Neckarbrot und Backwaren werden monatlich

Verkaufsstellen dureh Plakate kenntlich .

Billig und gut .

ErStellannheimerbrotfabrig
Jel . 1408 Hennig & Spriestersbach fel . 1406

251¹88

Sroßer Umsatz .

Fl

der Krankenanſtalt und der Filiale uſw . , die von auswärts kommen , ſind ſofort anzumel⸗ fallenen Pfänder vom
eee eeeeeeeeeee 6

00
0

Jungenſpital zuſammen oder getrennt zu vergeben. den , ohne Rückſicht darauf , ob dieſelben ſchon in ein Monat Miai 1o13 vom Ne Rzuuf Verlangen iſt das Fleiſch für die Fiuale eben⸗ feſtes Lehr⸗ oder Dienſtverhältuis getreten oder nur Leihamt Tüber Goldpfän⸗ — —
enſionierter

falls in ganzen , halben oder viertel Tieren zu verſuchsweiſe oder probewelſe aufgenommen ſind , oder 05 P ute
af

Hefern. ſich nur vorübergehend ( auf Beſuch ) hier aufhalten .
17 12962 10 Stellen finden Bahnbeamter 135

5Zu den Angeboten ſind uur die auf der Verwal⸗ Auch dieſenigen fortbildungsſchulpflichtigen Kna⸗ 5 195 iſ
über Klei⸗⸗ 850

Gokomotivfi 5 13
tung erhältlichen Vordrucke , die auch das Anerkennt⸗ ben , welche die Gewerbeſchule oder Handelsſortbil⸗ der (welß eeeeee Bezirk ne ſür den

Eht. inenützen . eim Vo 1 drat anzumelden , von dort aus i m er. 0 0 ‚f˖ 10 f J. 5 m0
Andere Angebote und Angebote , die den obigen ſie 4 ehen

5 915
( und

9895 All Männischer Ull A Uln U. . 9 5 hohem
5

ebingungen nicht entſprechen ,werden gegebenen⸗ wieſen werden . eiterhin bemerken wir , daß au 5 e 12
9

ſalls nicht berückßichtigt werden . geborener Sonbedeordhicbungndad Jun 20 wit r , 1424 ferner Abteilung für Stellenvermittlung . a dee Grprdttton5. ,Die eingereichten Angebote treten erſt nach Um⸗ geborenen Handelsfortbildungsſchüleriunen zum Be⸗
vom Monat Nobember 2 2 —lauf von 14 Tagen , vom Tage der Angebotseröffnung ſuch der Hanshaktungsſchule verpflichtet ſind . „ 1913 über Sparkaſſen⸗ Verzeichnis olfener Stollen An ſtrebſam Mann gen

an gerechnet , uns gegenüber außer Kraft . Mannheim , den 1. Juni 1914. 3407 Bücher ( blaue Scheine)
5

5Mannheim , den 10. Junf 1914 . Volksſchulrektorat : Lit Nr . 274 bis mit Ner. Geſchäftszweig Stellung als ( gl . welch Ber . u. Wohn⸗
Direktion der ſtädt Krankenanſtalten . Df . Sickinger . Nr . 276 , ferner vom Leih⸗ ort ) w. Vertr . v. beliebt .amt II über Goldpfänder 5 u. wirkl gut Artikeln f.72 1 i Sieee , eeee , e e e ,

5
Lit . A 2 Nr . 608 bis 28 9

5 oße Erfolgenachweisb .Arbeitsuergebung . Bekanntmachung . edeee ee , e ie uacg f .
g6ib n. geſe , aeß 3 Wei a

ettfedernfabrik akturiſt u. Exped. 577505
Für den Neubau der Luzeubergſchule ſoll dieſ Die Städtiſche Sparkaſſe Maunheim hat in den e bendeelveibe 5 Speditionsgeſchäft Buchhalter Alsf. abee Aeen 9

55 e Wege
6538

nachgenannten Stadkteilen u. benachbarten Gemeinden Lit . R 2 Nr . 29853 bis ] 6] Motorengeſellſchaft Buchhalter ſteufr . Poſtfach 125, Kon⸗
öffentlichen Angebots vergeben werden . 342 it

Nr. 36260 we⸗ 7 Zigarrenfabrik Kontoriſt a 5
1Angebote hierauf ſind verſchloſſen und mit ent⸗ Annahmeſtellen für Spareinlagen augr beber 5 8] Militäreffektenfabrik Kontortſt —ſprechender Aufſchrift verſehen , bis ſpäteſtens 5

ſpäteſtens im Laufe des Maſchinenfabrik Korreſpondent räule
Montag , den 22. Juni ds . Js8. , vormittags 11 Uuhr eingerichtet und die Verwaltung derſelben den bei⸗

Monats Juni 1914 aus⸗ 10 Agenturgeſchäft jüngerer Kommis inan die Kanzlei des unterzeichneten Amts ( Rathaus geſetzten Perſonen übertragen :
zulöſen , andernfalls dieſe 11 Brauereigeſellſchaft augehender Kommis für Stenographieren und 8

NI , 3. Stock , Zimmer Nr . 125) einzureichen , woſelbſt
Pfänder zur Verſteiger⸗ 12 Verſicherungsgeſchäft angehender Kommis Maſchtnenſchreiß in kauf Ent

guch die Eröffnung derſelben in Gegenwart etwa er⸗ Stadtteil Domizil Inhaber ung gebracht werden . 13 Zigarrenfabrik jüngerer Reiſender mäun Bürd er 1. Jult Ext
ſchienener Bieter oder deren bevollmächtigte Ver⸗“ ( Gemeinde ) der Annahmeſtelle

Mannheim , 30. Mai 1914. 12] Herren⸗ u. Damenkonſekt . Geſchäftsleiter „ % % % lich
treter erfolgt .

15 Metallwerke jüngerer Kommis geſucht . 25
Angebotsfſormulare ſind im Baubureau Luzeu⸗ Lindenhof Meerfeldſtr . 17 Kaufm . Fr . Kaiſer Städtiſches Leihamt .

10 Saenbung Fakturiſt Nur ſolche mit mindeſtens resel ! deſerbt wird auch Schweinger ſtadt Schwetzingerſtro Friſ . Math . Merz N60 0
jüngerer Kommis Zabriger Geſchäftslätig⸗ mitMaunbeim , den 5. Junt 1914 Oeſtl . Stadter⸗

18 Wurſtwarenfabrik Buchhalter u. Exped . d ſich anter Ein⸗ 955e weiterung Eliſabethſtr . 7 Kfm . P. Disdorn 19] Nähmaſchinengeſchäft Kontoriſt von Zeugnisab⸗ ich
Städt . Hochbauamt :

Neckarſtadt Mittelſtr . 60 Kfm . Wilh . Simon 20 Branntweinbrennerei Neiſeuder eeaben Wel Kr.
Perrey . Lange Röttergeb . Mar Joſefſtr . 1 Fr . Alb. Dörwangß 25 en gros Sontoriſt g. d. Erged .58. Bl.

85 15 1
iſt

0 15
echte

22 Fabrik jüngerer 8
1⸗Ar

515
. Neckarau axſtr . uhh . L. Stalf eckenpferd⸗ 24 Zigarren abrik füngerer Kontoriſt 1 rheiBekanntmachung . Küfertal muiueler e ein Frdeanann

Buttermilch⸗Seife 3 Fenhanran Konteren „ailen⸗ titern Aen8 2 1 Kontor 8 2
Berhaltungsmaßregeln bei Gasgeruch . Waldhof Langeſtr . 3 Sauptl . E. Hauck v. Bergmann & Co, Radrbrul 27 Oel' ⸗ und Felithren Reiſender Hch. Grubnt, 7, 22. tere

Räume , in welchen es noch Gas riecht , dürfen
5 Ortsrr . J . Bohr⸗ denn dieſe iſt äußerſt mild 28Kartonagefabrit franzöſ . Korreſpond . 5 ter

nicht mit offenem Licht ( Kerzen , Lampen , brennenden Feudenheim Hauptſtr . 78 mann und wohltuend für die em. 29 Zigarrenfabrik angehender Kommis Süicknäherinnen ſcha
Zigaxren , angezündeten Streichhölzern etc . ) betreten Sandhofen Nähe d. Bahnhofs Kfm . B. Wedel pfindlichſte Haut . Stück 30] Maſchinenfabrit Maſchtnenſchreiber

inAnſerti
Be

werden . Man achte darauf , daß dieſe Vorſicht auch
Schreinerm . Ad. 30 Pfg . bei : 310 Fabrik chem . techn . Prod . Reiſender ſenbt aug ung nenerSsäcke Ver

von dritten Perſonen geübt wird . Wallſtadt 3 Troppmann M. Oellinger ut. P 2 32 Porzell , Steing , Hohlglas Reiſender 8
De

Natürlich iſt auch der dauernde Aufenthalt , ins⸗ — 2 —
8 „Deltinger Nfl. F2, 2Marktſt . 33 Drogengroßhandlung füngerer Kommis Mei e mit

belondere das Schlafen in ſolchen Räumen ſchädlichh Geſchäfee dar . J . Brann Nachl ,Hofl, O1,10.] 340 tgarrenfabrik Buchhalter * ele
und daher zu vermeiden . Rbeinau Stengelhofſtr . 7

Erlenbach in Waldhof : Waldhof⸗Drogerle 35 Mühle Maſchinenſchretber far Sackuäherei nach Aus⸗ en
Sobald Gasgeruch bemerkt wird , öffne man Fen⸗ Seckenheim 8 „ Kfm . G. L. Bühler 35682 und Stenograph wärts geſuch t. ter

ſter und Türen und ſtelle gute Lüftung ( Durchzug )
36 Lack⸗ und Firnißfabrik angehender Kommis Offert . unt. a. d. Exy Hac

her . Man wende ſich ſofort an ben nächſten uſtalla Bei dieſen Annahmeſtellen , die für das Einleger⸗ Die Sprechſtunden 37J Verſchiedene Verkäufer der Drogen⸗ , Kolontial⸗ , Tnentiges G.
teur oder an die Wache des ſtädt . Gaswerks in K 7, publikum taäglich während der üblichen Geſchaͤts⸗ finden Montags u. Frei⸗ Material⸗ , Farbwaren⸗ , Delikateſſen⸗ Eiſen⸗ und 2 übe
die ſederzeit televhoniſch erreichbar iſt . 2617 flunden geöffnet ſind , können Einlagen bis zunächſt tagsvon —3 ühr abends Manufakturwaren⸗Branche . Mäclchen —

Mannheim den 12. November 1919 . iu Beträgen bis zu Mk . 200 . — für eine Perſon und im alten Rathaus , Zim⸗NB . Die Stellenvermittlung kann auch von Nicht⸗ für Küche und Haushalt
Die Direktion während einer Woche vollzogen werden . mer 10 ſtatt . 3 mitgliedern in Anſpruch genommen werden . per 1. Juli bei hoh . Lohn

derzſtädt . Waſſer⸗ „ Gas⸗ und Elektrizitätswerke : Wir empfehlen dieſe Annahmeſtellen dem Publikum Städt . Rechtsauskunfts⸗Bedingungen ſind jederzeit koſtenfrei auf dem Bureau und gut . Behandlung geſ .
Pichler . zur regen Benützung . 969 J ſtelle für Unbemittelte . des Vereins erhältlich . 8⁰ Eppſtein , M 7, 2.
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„ Damstag , den 13 . Juni 1914 .
General - Anzeiger . — Zadiſche Nen 13 . Seite .137 2

Swangsverſteigerung.
MNontag , 15 . Juni 1914 ,

nachmittags 2 Uhr
zerde ich im Pfandlokal

6, 2 dahter gegen bare
ahlung i. Vollſtreckungs⸗

Nwpegeöffentlich verſteigern :
1 Schreibtiſch , 1 Diwan ,

1Schrank ,1 Eckſchränkchen
und Sonſtiges . 98857

Maunheim , 13. Juni 1914
Dingler ,

Gerichtsvollzteher .

Frritz

Kautionsf . Lente
antgehende

Wirtſchaft
in Miete od. Zapf . Angeb .
u. No. 93733 a. 5. Exped .

Die glückliche Geburt eines gesunden
Jungen zeigen hocherfreut an 3732⁵

Sally Eichenbaum und Frau
N Selma , geb . Grünebaum .

Mannbheim ( B 6, la ) , 18. Juni .

Süßrahmtafelbutter
und Landbutter

zu ſehr günſtigen Preiſen vermittelt an Private
Hotels und Händler nur aus badiſchen Molkereien
und Genoſſenſchaften . Badiſcher Molkereiverband ,
Karlsruhe , Lauterbergſtraße 3, Tel . 279 . 15559

Auf Teilzahlung
ohne Preisaufschlag u . unter strenmg .
ster Diskretion liefert ein grosses reelles 1

Spezlal - Teppleh -u. Linoleum - Haus
in Mannbheim seine Artikel

Tepplche , Bettvorlagen , Gardinen , Stores ,
Leinengarnituren , Tischdecken , Schlaf⸗
decken , Diwandecken , Reisedecken , Tüll - u.

Erbstülldecken , Felle und Linoleum .
Verlangen Sie Muster gratis und franko .

Gefl . Ofkert . u. Nr . 31800 an die Expedition
des Mannh . General - Anzeiger , Mannbheim E 6, 2.

mcgt Abasbüs fip abe lů
dungen u Leifsebpiften derMek

28 Mannheim t

Brauerei
ſucht durchaus zuverläſſtgen , geſetzten Mann als

Ekpedlienten
alsbald zu engagieren .

Verlangt wird abfolute Vertrauenswürdigkeit ,
Ehrlichkeit , genaue Kenntnis des Expeditions⸗ und
Kaſſenweſens , Energie und Gewandtheit im Verkehr
mit der Kundſchaft . Gefl . Auerbieten mit Angaben
der Gehaltsguſprüche , Referenzen und Photographie
unter I . 615 an Haaſeuſtein & Vogler , . ⸗G. ,
Mannheim . 11489

Einem fleißigen ſeriöſen Herrn bietet ſich Gele⸗
genheit , ſich durch Uebernahme einer

Inbaſſo⸗Agentur
Fvon erſtklaſſiger Berſicherungs⸗Geſellſchaft eine ſehr

ſchöne Nebeneinnahme zu erwerben . Eveutl . erfolgt
aauch Anſtellung mit feſtem Gehalt .

Gefl . Offerten nur von kautionsfähigen Herren
aus beſten Kreiſen erbeten unter F. 2879 an Haaſen⸗
ſtein & Vogler , A. G. Straßburg i. E. 11493

Reelle Heirat .
37jähriger Herr in Baden
mit 40 Mille Bermögen und
6000 Mk. Einkommen ,
wünſcht mit liebev . Dame
oder Witwe mit 1 Kinde in
gl . Vermögenslage . Brief⸗
wechſel zu treteu . Damen
denen es an einem glückl . ,
ſorgenl . Heim gelegen iſt ,
belteben Angebote zur
Weiterbeförderung unter
S. 1890 an Haaſenſtein &
Vogler . ⸗G. , Karlsruhe
i . B. einzuſenden . Ver⸗
ſchwiegenheit Ehrenſache .
Berufsvermittler verbet .

11484

0

1 Heilat
meinen Freund ,

Ende der 3ber , angenehm .
Exterieur , guter verträg⸗
licher Charakter , in ſicherer
Poſition , —8000 Jah⸗
reseinkommen , Witwer ,
mit einem Töchterchen von
10 Jahren , evang . , ſuche
ich eine

Lehensgeführtin
In Betracht kommen kann
eine Dame Ende der 20er
oder 30er von angenehmen
Aeußeren , die ſeinem Töch⸗
terchen eine richtige Mut⸗
ter ſein kann und wirt⸗
ſchaftl . veranlagt iſt . Ver⸗
mittlung wird nur von
Verwandten akzeptiert .
Damen , welche wünſchen

mit mir wegen dieſer An⸗
gelegenheit in Korreſpon⸗
bdienz zu treten , wollen un⸗
ter Chiffre G. 1909 an

Haaſenſtein & Bogler A.
Carlsruhe ſchreiben

über alles das , was man
eben wiſſen muß . 11492

0 7 , 26Dreifuss & Fischer 5 740

Beschaffung von Hypothekengelder
fUr l . Stelle 36593

gegen Verpfändung einer
Hypothek von 100 000
ſofort geſucht . Rückzah⸗
lung nach Wunſch , eventl .
innerhalb eines Jahres .
Offerten unter No 3815
an die Exped ds . Blattes .

unter sehr günstigen Bedingungen .

Ankauf von Wechsel .

Liegenschaften

Bekanntmachung .
Unſer bisheriges Dienſtgebäude , Haus Nr . 7

der Leopoldſtraße in Heidelberg , beſtehend in

einem dreiſtöckigen Wohnhaus nebſt ein⸗

ſtöckigem Anbau und 3 à Garten , iſt zu ver⸗

Moſſe in

Hieſtge
Eiſengroßhandlung
ſucht per ſofort perfekte

—— 2812
Stenotypiſtin

( Adlermaſchine ) .
Offerten mit Zeugnisab⸗
ſchriften und Gehaltsan⸗
ſprüchen unter W. 753 F. M.
an Rod. Moſſe , Maunheim .

3583 )

Leiſtungsfähige 8
Wurſt⸗Fabrik

Spezialität Fraukfurter
Würſtchen,

ſucht
für Maunheim u. Umge⸗
gend tüchtigen

Vertreter .

Offert . unt . F . A. Z. 903
an Rudolf Moſſe , Frauk⸗
furt a. M.

[ Die denkbar günſtigſte Gelegenheit zur
Erlangung einer gutbezahlten

dauernden Stellung
bietet ſich einem ſoliden , gewandten Herrn
ſelbſt wenn er noch nicht im Fache tätig war ;
im Außendienſte einer ſehr alten , leiſtungs⸗
fähigen Lebensverſicherungs⸗Geſellſchaft .

Sofortige feſte Bezüge . Keine Probezeit !
Offerten unter M. V. 3142 an Rudolf

München erbeten .

VBewährte

Annoncen -
Annahme für
che Zeitungen

Tet ,

155815

Kraft
von einer erſten Deutſchen
Lebensverſicherungs⸗Ge⸗
ſellſchaft ( Nebenſpart . Un⸗
fall und Haſtpflicht ! mit
üußerſt vorteilhaften , tells
konkurrenzloſen Eturich⸗
tungen als 14639

Platzinſpetktor
für Mannheim und Lud⸗
wigshafen a. Rhein gegen
ſeſtes Gehalt und gün⸗
ſtige Nebenbezüge ſofort

geſucht .
Offerten unter G. 480

M. an Rudolf Moſſe ,
Mannheim erbeten unter
Zuſicherung ſtrengſt . Dis⸗
Fretion .

Schwer

billig abzugeben .
eeeesseeesesse

eeeeeeeeeeeeee

Schlafzimmer
180 om groß, zu rückgeſetzt

A . Straus & Co. , J1 ,12.
— . . . . . . . . .

eichenes

98773
Sessseeessseesee

Schaukästen
in jeder Gròsse blllig
: u verkaufen ;

B. Kaufmann & 00.
Paradeplatz . 37817

dieſes Blattes .

Billig abzugeben , gut erhalten

15 elektr . Bogenlampen
eine größere Anzahl

Siemens Gaslampen
Aufragen unter Nr . 37321 an die Exped .

Verk. weg. Todesf . ſof . m.
gutg Drog . ⸗u. Kolonſalw . ⸗
Geſch . m. neu . Haus in beſt .
Lage e. Landſt . Pr . 18000 Pt.
Anz . —5000 M. Offt . u.
Nr . 3836 an die Exp .

1neue Federkolle
40 Zentner Tragkraft , um
jeden annehmbaren Preis
abzugeben . Einzuſehen
Rheinhäuſerſtr . 48. 93892

Günſtige Gelegenheit
für Brautleute und

Vereinsgeſchenke :
Gine Partie

Oelgemälde
Landſchaften und Stil⸗
leben ſind zu jedem an⸗
nehmbaren Preiſe ab⸗
zugeben . 91934

U5 , 13 , 3. St . , links ,
Ecke Ringſtraße .

Motorrad
2 Zyl . m. Beiwagen , gar .
tadellos , wie neu , für 375
Mark zu verkaufen . 3802

Nöthiger , Weberſtraße 7.

Wegen Vergrößerung 1
ſehr g. erhaltener 75 PS .

Clektromotor
m. Schaltafel noch 14 Tage
im Betrieb billig zu ver⸗
kaufen . Waldhofſtraße 16.

75
66

9558

kaufen . Auskunft über die Kaufbedingungen
wird während der Dienſtſtunden auf unſerer

Kanzlei erteilt . 37289

Fahrräder
Herren⸗ , Damen⸗ Knaben⸗
Fahrrad m. Frl . bill . abzug .
Seckeuheimerſtr . 53, Geſchäff.

3839

8. verkaufen
Näh . Fröh⸗KauchenFfiler Aathll girherſhaftei gebellerz :

Kirchgäßuer .* lichſtr . 25a , part . 3833

Herten ⸗u. Damenräder
uen ſehr billig zu verk .
Heinrich Lanzſtr . 3, 5. St .
entl . gegen Teilzahlung .
Gewerbsmäßig . 93858
0 m. Tr . ⸗FreilaufFahrrad zut erbalt oil
lig abzugeben . Secken⸗
heimerſtr . 29 , 2. St . I. 0

1gt . kompl. Bett , 1Diwan
Tiſch , Saukopfofen m. Rohr
1 Fleiſchſtänder u. verſch .
bill . zu 4, 5, 2 Tr .

3829
5 55

Dentſcher Schäferhund
1½ Jahr alt , Rüde , mit
Polizeidreſſur , vorzüglich .
Wach⸗ u. Begleithund zu
verk . Preis n. Uebereink .

20 7
Glatthaar. Foxterier

8 Monate alt , Rüde , tadel⸗
loſer Kopf und Gebäude ,
verſpricht ausgezeichneter
Ausſtellungshund z. werd . ,
mit prima Stammbaum ,
für den billigen . aber feſt .
Preis von 60 M. zu verk .

Färberei Frich Paul ,
93840 Seckenheim .

Stellen finden
3

Zweiter
Regiſtrator
für die Regiſtraturabtei⸗
lungeines hieſ . kaufmänn .
Vureaus ſofort geſucht .

Offerten mit näheren
Angaäben über ſeitherige
Tätigkeit . Zeugnisabſchr . ,
Alter u. Gehaltsanſprüche
durch die Expedition des
Blattes unter Nr . 93859

ET

lebenslaufes mit

eſte Nachrichten . ( Mittagblatt )

Sine größere Rhein - Schleppſchifiahrts⸗

Expeditions - u . Konlenhandels⸗Seſellſchaft ,
Sitz Duisburg⸗Ruhrort , fucht einen

Direktor .
Seeignete Bewerber wollen ſich unter Sinſendung eines

mrer Sehalts⸗Hniprückhe unter
Ur . 3732 durch die Sxpedition d. Bl . melden .

Hngabe

LILnII an 5
5, 3, Neuban

Per 1. Oktober modern
ausgeſtattete

J⸗Zinmerwohuungen
nebſt reichl . Zubehör 3. u.
4. Stock zu vermieten .

Pläue können eingeſehen
werden bet 45282

Leo Weil & Bentz
Immobilien⸗Büro

P2 , 2 . Tel . 7040 .
„

0 6 , 7

im Nebenberuf .

erbeten .

2800

2Ozur Unterstützung

probten

Alte deutsche Lebens - Versicherungs -
Gesellschaft sucht für den Platz Mann -
heim einen erprobten Herrn als

Paali-Andlsitear
gegen hohe feste monatliche Bezüge , auch

Kein Provisionsvertrag .
Nichtfachleute werden eingearbeitet .

Angebote werden unter H 301
am dlie Geschäftsstelle dleses Blattes

Dunter günstigen Bedingungen einen er -

HauiNän-Zeanten
Diskretion wird auf Wunsch zugesichert .

Inspektoren , die sich zu verbessern wün -

schen , werden um ausführliche Angebote
gebeten , unter F. 299 an die Geschäfts -

217 telle dieses Blattes .
285

2397

OGSSGGS8s8
Alte deutsche Lebensversicherungs -

Gesellschaft mit modernen konkurrenz -

fähigen Einrichtungen sucht

zur Bearbeitung
von Ober - Baden

8

des Generalagenten SSOSSees
S
85

G

8

2898
( 5

zu treten .

Versioh

Wir ſuchen :

Vuchhalter und

Expedient
Wurſt⸗ und Fleiſchfabrik ,
Korreſpondent für franz .
Propaganda , Maſchinen⸗
fabrik , Kontoriſt : dopp .
Buchhaltung , Kolonial⸗
waren , Kontokorrent⸗
Buchhalter , Sekretär ,
Kaution ſtellen , Buch⸗
halter : Speditionsbranche

Berband Deutſcher

Handlungsgehilfen
Mannheim , M 6, 13 .

93860

Icht . Reiſende (a. Reiſe
damen ) , w. Privatkundſch
beſ . , werd . f. d. Verk . eines
ſehr gut . Artikels geſ . Offt .
unt . Mx. 93849 a. d. Exped .

Geſucht per ſofort oder
ſpäter

junge Dame
für Büroarbeiten

mit mehrjähriger Praxis ,
der franzöſiſchen Sprache
iun Wort und Schrift
mächtig , in Stenographie ,
Schreibmaſchine und allen
vorkommenden Bürvar⸗
beiten bewandert . Dauer⸗
ſtellung . Offert . m Photo⸗
graphie , Zeugnisabſchrift .
und Gehaltsanſprüchen
erbeten an
J . Spicß , Baden⸗Baden .

Jung . Barfräulein
ſofort geſucht . 93856

Amerikan- Bar, Hansa - Haus
D 1, 7

Braves fleißiges 93841

Mädchen
per ſofort od. ſpäter geſ .
reudenheim , Hauptſtr . 113.

Geſunde Amme

erbeten .
ſofort geſucht . Zu erfrag .
in der Exp . d. Bl . 93855

Wir beabſichtigen , noch einige gut dotterte

Gengral - Agenturen
einzurichten und ſuchen zu dieſem Zwecke
mit tüchtigen Fachleuten in Verbindung

Teutonia
Tungs-Aktlengesellschaft in Leipzlg.

98SaE

Sococgdeοοοο

11409

kleinen , kinderlof .
Haush .ein tücht . Mädchen
daßs kochen kann , per 1. Juli
geſucht . 9384

Frau Paul Maunheim ,
Mollſtraße 12, 2 Stock .

Für das Anmelde⸗
immer einer hieſigen

Geſellſchaft wird eine

gewandte

Dame
zum baldigen Ein⸗
tritt geſucht .

Offerten unter Nr .
93845 an die Expedi⸗
tion ds. Bl . erbeten .

Dame oder Herr
von Wäſchefbk . zum Beſ .
der Priv . bei gutem Verd .
gefucht . Offerten unt . Nr .
3832 an die Expedition .

ordeutlich . Mädchen
zur Führung des Hauz h
geſ . Zu erfr . C 4, 12 .

Geſucht für hier u. aus⸗
wärts Köchinnen , Allein⸗
mädchen , Zimmermädch . ,
Hausmädchen . 93852
Frau Anna Engel ,81 , 12
Gewerbsmäßige Stellen⸗

geſucht . Seckenheimer⸗
ſtraße 11 3. St . lks . 3834

Tlemäbcten

Ein Lehrmüdchen
aus achtbarer Fam . zum
polieren von Goldwaren
gegen ſofortige Vergütung
geſucht . 93853
Jakob Kling Goldwaren⸗

fabrik . O 2. 5.

93884 an die Exped . d. Bl .

miet . geſ . Off . im. Preisang .

4 Angebote mit Preisang . ] Wirtſchaft .

Anter Nr . 38398 an d. Exp . Küche ,

8 Lage geſucht . Offert unter

1 91111 Zinmerwohnung
2 Treppen , Centralheiz .
ꝛc. zu verm . durch 1064

Leop . Simon
C 7, 11 .

Telephon 2654 .

Ecke Hrch . Lanz⸗
n. Schwetzingerſtraße 39.

3 Zimmer u. Zubehör ,
3. Stock .

5 Zimmer⸗Wohnung
1. Juli zu verm . 45180

Näh . M 6 14.
ZeNeubau

Heint. Nalzſr. 7/30
Hochelegant ausgeſtattete
fünf Zimmer⸗Wohnung
Zentral⸗Heizung , Warm⸗
Waſſerbereitung und all .
Zubehör , per 1. Juli z. v.

7 8

Lehrfränlein
gnicht unter 15 Jahr . ,
v . Spitzen⸗ u. Beſatz⸗

en gros - Geſchäft per
1 . Juli geſucht . 1

Offt . u. Nr . 98887
an die Exp . d. Bl .

Stellen suchen

ung . Kaufmaun aus d.
Baubeſchlag u. Metall⸗

zu Geſchäftszw . pat . o. l.
Et . Nähe Hauptbhf . od.
Hauptbhf⸗ Lhafen , ſof . zu

u. Nr . 93850 an die Exped .

warenbr . geſt . auf Ia . Zu 3
Refer u. Zeugn . p. 1. Fuli Näh daſelbſt , Büro Peter
paff . Stellung . Off . unt . Groß . Tel . 7285. 44855
Nr . 3828 an die Exped .

Heh Lunzſtraße 43

Verh Kutſchet ( Ecke Seckenheimerſtr . )2
85 herrſchaftlich ausgeſtattete

27 . , gedient . Kavalleriſt , —5 u. 6⸗Zim . ⸗Wohnung ,
ſucht paſſende Stellung . Diele , Warmwaſſer⸗Berei⸗
eventl . als Bureaudiener . tung⸗ u. Heizung .

Näheres Ludwigshafen , Moderne Läden
Kaiſer Wilhelmſtraße 65, evtl . Souterrain 1. Okt .
bei J . Friedmann . 3798

Archſtert 8 970
45222

Aflezuſt . Frau ( Söchin ] Archite uchenberger ,
ſucht Beſchäftigung

83893
Seckenhſtr 38. Tel . 2822 .

oder halbe Tage . 3813
Gr . Wallſtadtſtr . 18. Neu⸗ Ofheim

Geb. Fränl. S . a Direrſtecge

810 Eindern enn. „Dürerſtraße 2 und
„Stellg . zu Kindern, Em⸗ 1

Pfang b 50 epik machm Seckenheimerlandſtr. 1

FAm . f. -Zin. ⸗Vobnungen
emit Wohndiele , Mädchen⸗

f fimmer im Stock , einge⸗9 Losue 9 lrichtetem Bad u. Toilette ,
Garderobe , Klofett , Küche ,— Speiſekammer , in gedteg .

25 5 ſene 1owie Dürerſtraße 4 un- 0 Zimmerwohunng. Letebeserkandſer ,
i9

33 2 0 5 und 7 45061
in beſſerer Lage p . 1. Juli 1

1 Wieten geſocht 3⸗Zilnimei⸗Wohnungen
0 1 * mit Küche , ebenfalls ein⸗

Offert . mit Preisang . u. gerichtetem Bad und Toi⸗

31. Sert 19 per

Einkach möbl . Jim . ( evtl . September oder ſpäter zu
Tb . Lafz. ſter . ] [ vermieten . Näh . ArchitektMeſche e

eiler ,

Windeckſtraße 57
2. St. , 1 Zimmer u. Kücheb. Sonntag erb . u. L. 3200

an D. Frens , G. m. b. 5 . Peahercg driebrlch StauchMannheim . 1062 Näheres Friebrich Stauch,
Baugeſchäft , Ludwigshafen

Geſucht wird ſchöne a. Rhein , Nottſtraße 55,

3⸗Zimmerwo Telephon 259. 45²³08 . Schöne 1 Zimmer⸗Woh⸗
mit Bad ( Parterre oder 1 nung mit Bab und Man⸗
Treppe ) in der Nähe des ſarde per 1. Juli zu verm .
Tennisplatzes auf J. Okt . Näheres eeee

1 ſchöne zwei Zimmer⸗
Sch. = Zim . ⸗Wohnung Wohnung mit Erker , Bad
( LageWafferturm ) p. J. Okt. und Zubehör ſof , zu verm .
geſ . O. u. Nr. 3841 d. d. Exp. Zu erfr . Lutherſtr . 1, pt .
Ger , 3 Zimm . ⸗Wohnung 44926
von kl. ruh . Fam . p. 1. Okt .
zu miet . geſ . Off . m. Preis 5 Zimmer

Bad fofort zu verm .

Part. 5 Zimmer Nüh. e 53 part .

Verſchiedene 45198

2 . 3 Zimmerwohnungen
auf 1. Jult zu vermieten .
Näh . Büro Angartenſtr .93.

Gut
möbl .

ſepar . Eingang , in ſchöner

Nr . 3845 an die Exped . “

Bureau ;

3. Stock , 2 große3,1 unmöbl . Zimm .
für Bureau per 1. Juli zu
vermieten . 45266

Büro .

öbl . Zimmer

H 4 . 10 Je r 3
m. vorzgl . Penſ . z. v. 3777

4 Zimmer mit 1 Tr . ein gut0 8, 7 Zentralheiz . z. 2 . 3 möbl . Zimmer
vermieten durch 1063 ſofort zu verm . 3844

14 9
2 Tr . . , freundl .

Zim . mit Penſton
bill . zu vermiet . 3831

wae . M5 , 10 . öbt. Aohn
— üu . Schlafzimmer z. verm .

Magazine
eeeee P 2, 3d Wohn⸗u.Schlaf⸗

zimmer , auch einz . zu vm.
Elektr . Licht , Gas , Bad u.
Telephon . 45281

Eichelsheimerſtr.“ .Glle .
ſchön mbl . Zim , zu v .

Heinrieh Lauzstr . 15
2 Trep . rechts fein möbl .
Wohn⸗ und Sch immer
am Hauptbahn 3¹

800 85 8
mieten . 5

Schwegingerſtr . 20 und 92. Ffree r , gc⸗2 52 513 3 Tr. , ger
„Lelephen 726 —Multleſtr . 3 ranmiges

Schöner Bierabfüllraum ſchön möbl . Zimmer an
billig zu verm 44537beſſeren Herru zu ver⸗

Kleiſtſtr . 3. mieten . 3885

Leopold Simon
11 .

Telephon 2654.

Helles Magazin
uder Werkſtatt mit elekr .
Licht u. Kraſt , groß . helles

Sbuterrain
für Obſt⸗ , Kartoffel⸗ oder
Flaſchenbierhändler ſehr
geeignet , ſoſort zu verm .

H. D i
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d. Leſ⸗
gründl .

Nach hilfe⸗
e Beauf⸗

der Schu laufg .

zu allen modernen

Handarbeiten
Da menhalten

der Uuterricht .
75 fel, D 7, 74. 99397

hern , ſowie ein⸗
iden in franzöſ .

. 3066
2 1 , 13 1 Tr .

J . Nachhilfe⸗
Staatlich ge⸗

I . prüfter Mit⸗
rer ert . Unterr .
., Mathematik ,

liſch , Latein ,
20. Vor Her. f. alle
Mittelſch . z. Einj .

Pr . p . St. 2 M.
ig. d. häus Arb .

onatspr . 84588
Velſch ,

Füch⸗Tach⸗
520

St .
Treppen .9

*
Specialty

canntegf Lorrespondenes

R . M. EUWood ,
N , 19 , 93050

10 000ee
1. Hypothek zu 5 % ( 60 %
amtl . Schetz . ) geſucht . Gefl .

3738 a. d

Darlehen
gegen Möbelſicherh . und
Schuldſch . 5 upo⸗
theken durch F. Schäfer ,
Schrwetzingerſtr . 21, Tele⸗
nhon 2780 90458

Off . u. Exped .

de
Geh . Wiähr . Frl . , Na⸗

tur⸗ u. Wanderfreundin ,
möchtegerne , da hier fremd ,
in netten Freundeskroeis

1 0 werd . Zuſchr . ehauptpoſtlgd .

Soſl uſe
ainder

Mannheimer Familie ,
die im württemb . Gebirge
( 800 Meter hoch, Ausläu⸗
fer des Juraßf eigenes Be⸗
ſitztum iu ſehr waldreicher
Gegend hat , uimmt für
bit Fertlen ( Auguſt bis

eitte September ) etnige 5
Kinder in Penſion .

0 Anfragen 1 Nr.
2663 an die Exped .d. Bl .

J herrlich

WärzwaldorteJage⸗e

ſinden Erholungsbebürf⸗
tige ( auch Frauen mit
Kinder ) gnute Anfnahme
zu 3 Mark pro Tag .

Näher . Fr . Hetzel Nr . 25
Scheuern , Gernsbach

Murgtal . 170

Wüſche
und ſämtliche Weißwaren
( önnen Beamte von einem
vornehmen Hauſe unter
ſtrengſter Diskretion bei
beuemen Zahlungen be⸗
ziehen . Offerten unt . 1.3737 an die Exped d.

aaeee
Wilh. Zimmermaun

4 , 6 Tel . 526l .

23630

Narnor⸗u .Alabafer⸗
Neuarbeit .

Litten zerbrochener Stücke
aller Geſteine .

Kunſtwerkſtätten
6 5 35 . 98179

8 6 , 39 8 6 , 35

H. Solda
Goldſchmied

empfiehlt ſich f. Juwelen ,
Gold⸗ u. Silberarbeiten ,
Vergolden , Verſilbern ſo⸗
wie umgehende Lieferung
von fugenkoſen Trauringe
Rebpavaturen , Beſtandteile
aller Art für Uhren ,
Zwicker u.
Ankauf , Eintauſch ,
kauf von Platin , Gotz,

lengliſchen Stoffen .

femnorih antringe

1205mpf.
Jumelen

zrae
zu Aublerst pulloen Peese bel
solider Arbelt 925⁰7
7 Mammeim
H. Apel O 7, 15 ( Laden) ,
Relde borgerstraße — Tel. 3548

Solide Herren
erhalten bei einer An⸗
zahlung und monatlichen

Teilzahlungen

Anzüge
nach Maß

unter
Garautie für Ja . Stoffe

und vorzfgliche Paßform
zu zivilen Preiſen .

— La. gieferenzen . —
Anfrag . unt . „ Schneider⸗

meiſter “ Nr . 92179 an die
Expedition ds . Blattes .

eun
rot 70 , weiß 70 Pfg . d. Etr .
Prob. . 5 Str . frachtfr . Nannhm .

„Müller , Weingutsbeſ .
Bobenheim a. Nh . 88410

Beamte ete .
erhalten bei Anzahlung
und monatl . Teilzahlung

Anzüge nach Maß.
Garantie für guten Sitz .
Lager in deutſchen und

Ia .

Referenzen . 93796

L. Steinmetz
3

UL
in allen Farben , matt
und glänzend zu haben

dosef Hermann
Maunheim ( Jungbuſch )
Beilſtr . 4. Telefon 4673.

92280

Nur beſſere Herrenwäſche
wird zum Waſchen ange⸗
nommen . 3375
Kleinfeldſtr . 7a part .

Parkettböden w. gerein . ,
gewichſt u. abgehobelt , ſo⸗
wie wichſen u. gufpolteren

170
Möbel . Rampmeier ,

D6 . 5. Hinterb 90065
Damen finden jederzeit

ſtreug diskr . Auffuahmeliebevolle
bei Lydiga Werner Wwe . ,
Hebamme , Laugen bei
Darmſtadt . 34512

Pribc⸗
Wöchnerinnenheim

7 , 22 . 92872

Hunde werden gewaſchen,
geſchoren , und in Pflege
geuommen. 93761

Dittes , Jakobi Nachf . ,
N 4 5 8

SerkespesFüitenn
ſchwarz auf den Namen

1 awan hörend . Bitte abz.
44. ee

3894

Diskrete Chevermittlun
Kaiſerslautern , Poſtk . 1

93029
Damen und Nerren
aus bürg . u. feinſt . Kreiſen
f. ſt . paſſ . Hetraten 8A. 7 , 24 .

Heirat.
Geſchäftsmann , Witwer ,

kath . , 37 J . alt, wünſchl
8 mit kath . Fräul . oder
Witwe ohne Kind . , a. gut .
Fam . wieder zu verheir.
Gefl . Off . u. 8805 an die

— zevecklos .

LAnbe uf

Kochherb,
Email , gebr . , aber gut 5halt . , wird zu kauſen g
8824 Windeckſtr 14, l .
Getragene Herru⸗ nd

Damenkleider
Schuhe , Möbel kauft zu

98729
S. Leiſerowitſch ,T 3, 19 .

Cintampfpapier
Bücher , Akten ete . unter
Garantie des Einſtam⸗
pfens . Altes Ciſen und
Metalle , ſowie Lumpen

5 Neutuchabfälle kauft
. amnj,t᷑femAAhIARger
Wck , Nr . Al. 92500

Alte Gehiſſe
kauft zu den ci

PreiſenSilber ,
98657 alc .

915663 Brym ,4, 13.

Achtung !
Ich kaufe getragene

Herren⸗ und Damen⸗

kleider , Schuhe , Möbel
und Zahugebiſfſe.

Wegen dringendem Be⸗
darf zahle ich die höchſten
Preiſe , bitte ſich zu überz .
Nur J . Scheps , 2,5

91269

Agtragene Kieider
Schuhe , Möbel , Zahnge -
bisse zahlt die ersten Preise

J. Scheps , J, 2, . 0
91270

Piand kauft ſofort .
Offert . u. Kaſſa an die

Exped ds . Bl . u. Nr . 3507

Gehen Sie hin ,
VO Sie wollen !

Wird Ihnen keiner einen
höheren Preis für beſſere
getragene Herrenkleider ,
Schuhe , Möbel und Zahn⸗
gebiſſe zahlen als in 93930

K 3, 2, 1 Treppe
Ungen . Verkf . , kein Laden .

Alles Alte ,
Neu⸗Abfälle von

Papier , Tuch , Wolle ,
Eiſen , Metalle . Gummti ,
Lumpen , Flaſchen , Säcke
ꝛc, ſofort . Abholg . jed .
Quant . . Vollwertzahlung
nur direkt durch 89486
Abfall⸗Ankauf - Centrale

Gr . Merzelſtr .44 Tel . 2179 .

Einſtampfpapier
aller Art , unter Garantie
des Einſtampfens,Lumpen
Neutuchabf . , altes Eiſen ,
Metalle u. Gummiabf .
Wein⸗ u. Champagner⸗
flaſchen kauft Auguſt
Fiſcher , Schwetzingerſtr .
164, Tel . 2139 . 84026

Kaufe jeden Poſten

Möpel , ſg
Migen g

w. 92873
illinger , S 6 , 7 ,
Telephon 4835.

Einftampfpapiere
alte Geſchäftsbüch . , Briefe
Akten ete . kauft unt . Ga⸗
rantie des Einſtampfens

Signund Kuhn, T 6,8
Magazin : T 6, 16.

Telephon 3958 .
91415

Altes Porzelan
und andere Altertümer

( Miniaturen , Silber ꝛc. )
kauft ausw . Privatmann .
Strengſte Diskretion .

Offerten unter 99472 an
die Exped . erbeten .

Getragene Herrn⸗ And
Damenkleider

Schuhe , Möbel kauft zu
den höchſten Preiſen . 90191
S. Seiſerowitſch , T 3, 19 .

Zahle die höchſt . Preiſe
für getr . Kleider , Schuhe u.

Möbel „ ⸗

Schwager , K 2 , 18

Ieh kaufe jeden Posten

Möbel
Pfandscheine, Altgold
usw . Bartmann , I 2, 22

Telephon 4245. 14

Zahle hohe Preiſe ſ . Möbel ,
Speicher , u. Kellerſachen .
M. Nen , Niedfeldſtr . 27.

90306

ſowie

Zigarrengeſchäft , gut ge⸗
hend , für Nebenverdienſt
ſehr geeignet , umſtändeh .
billig zu verkaufen . 1055unt . Nyo. 3732 a.

In einer Bade
ſtadt des Rhein⸗

klandes iſt eingut
rentierendergtino

FJamilienverhält⸗
niſſe halber äuß .
billig und günſtig
an raſchen Käuferſofortz .

verkaufen ;
Offerten an die

Erxped . ds . Blattes
unt . Nr . 93759 .

Schllfzinmer, Eice
mit Ztür . Spiegelſchrank ,
räumungshalber billig zu
verkanfen . Pitſch Pine⸗
Küchen , beſſere Qualität ,
ſo lange der Vorrat reicht
zu 125 abzugeben .

Reichert , Möbellager ,
Schimperſtraße 9. 93679

Gut erhaltener

Kinderwagen
15 Mogg

z

oſel raze 10 ,

2rr
Staunend billig !

6 polierte

Kleiderſchränke
mit Bildhaueraarbeit

d nur Mk . 68 . —
ſofort zu verkaufen . 91845

Büd .Holzinduſtrie
Recha Poſener

G
ee 32 .

J Pianinos
darunter ein Bülow⸗
Piano mit Flügelton ,ganz
weutg geſpielt , feine Aus⸗
ſtattung , ſind mit Garantie
für Mk . 400 , 450 , 500
abzugeben bei 98747

Sieking, E J . 8, 5t

Zu verkaufen :
Photographenapparat

für Atelier , Trausmiſf⸗
ſtonen u. Vorgelege , nor⸗
malſpurige Rollwagen ,
verſchied . Warenſchränke .
Off . u. Nr . 93242 a. d. Exp .

Mehrere gebr . Fahrräder
u. Nähmaſchinen , darunter
bereits noch neue , billigſt
zu verkaufen . 92858

Pfalfenhuber

Fahrrabhandlung , H 3, 2.
Prima reifen 93816

Stangenkäs
Pfund 30 Pfg.

RNomadur
Pfund 30 Pfg .

Ciergroßhandel

Weg . UAmzug
ein nußb . Schlafzimmer ,
kompl . , 1 Pitſchpine⸗Küche
und 1 Divan ſpottbillig
abzugeben 92617

1 2 , S, parterre , Hof .

Ein kompl . Schlafzimmer ,
Eiche , 1 kompl . Küche , 1
Bufett , 1 Nähmaſchine .
Sptegelſchrauk ſpyttbillig
abzugeben . 91076

Rennert Wwe . S 3. 4

Staunend billige Möbel .
1 Mahagonizim . m. 3 tür .

Spiegelſchrauk Mk. 350, 1
Schlafzimm . (Eiche) 255 . ,
1 ( Nußbaum ]
265M . 1 Spiegelſchrauk51
. , 1 Vertiko 48 . , 1eleg

Diwan 40 . , b kpl .Piſch⸗
pine Küch , „Einricht . 125 P.

S. Heuer , 1 , 12 . St .
93410

gebr . Gerüſtdielen
zu kauſen geſucht .

Offerten unter A. B. 100
bahnpoſtlagernd . 93735

1 gebr. Bücherſchrank
oder Geſtell zu kaufen ge⸗
ſucht . Off . mit Preis u.
Nr . 93829 a. d. Exp . d. Bl .

Oelfiltrier⸗
Apparat ,

faft neu , bill . zu verkauf .
3823 Beilſtraße 16.

Ein ſehr gut erhaltener

Waſchſchrank
aus Eichenholz , geeignet
für Bureau oder Aerzte⸗

billig abzugeben .
21, 4, 2. St . , Waldbauer .

98885

20 Schreihmaſchinen
ſichtb . Schrift zu verk .

Philipp Metz
2 , 15 Tel . 4193

93320

Schöne Küche , maſſiv
eichen , Bücherſchrandalles
faſt neu , billig zu verkauf .
Waldparkdamm 5 part .

738

8 8
noch neu , wegen Um⸗
zug billig zu ver⸗
kaufen . Offert . unt

Nr . as an i

Feinacher!Spuubel
bei Abnahme von 10 Lit .
Flaſche . 80 Mk. frei ins

. 92627
S 6. 17 .

975 2911 .

Nänd⸗Pianos
mit Flügelreſonanzboden
u. Flügelton ſind unüber⸗

troffen . 88683
Turin 1911 : Grand Prix .

Alleinige Niederlage :
Hüther , B 4, 14 . Tel 3940

1 DyyLeitern
Dachdeskerleitern

in allen
Grössen

u. Sorten
hältstets
vorrätig

Jean Elz
A 7 , 4 .
Tel . 4027 .
Verlangen

Sie gell .
Prospekt .

93612

Helegenheitskauf !
Hobfeines mod. Eichen⸗

Speiſezimmer
mit großem 2 Meter breit .
Büfett , ganz Ja . Ausfüh⸗
rung komplett für 93821

Mk . . 50
zu verkaufen .

113 Weidmann
L. 13 , 24 , am Bahnhof .

1 Pol . 2fr . Schrak
ſehr bill . zu verk . Käfer⸗
talerſtr . 35 , Manfarde .

93805

Briefmarlenſätze
Pakete

hiligſt ! 3794
Sepbien 1911 außer Kurs

—50 Para . . 45 Pfg
Montenegro 1910

—50 Para . 90 Pfg
8 2 , 7 , Laben.

Gut erhaltener

Bechſtein⸗Salonflügel
billig zu verkaufeu . 3795

N 3, 4 , 3. Stock .

Motorboot
billig zu verkauſen . Näh .
in dern der Exp. unt ?unt . Nr .

—. —5

Tassenschrane
gebraucht , gut erhalten ,
Z. verk . Off. u. „ Kassen -
schrank Nr. 9869t a. d. E.

zerKillberwagenEin faſt
neuer

ein wenig gebr . Fußboden⸗
Teppich ( Axmünſter ) , ein
pol , gebr . Nachttiſch wegen
Platzmangel billig zu ver⸗
kanſen , Näheres Schanzen⸗
ſtraße 19, 151 5 ( Settz ) .

93810

Rottwoller
1½ Jahr alt , 5 wach⸗
ſarn , ſof . zu verk . Näh .

Kägke r. 80, Laden .
2

Zu verkaufen :
Neuerbante

Einfamilienhünſer
—8 Zimmer , 300 —800 qan

Garten , in ausgeſucht
ſchöner , ruhiger u. ſtaub⸗
freter Lage Schwetzingens
6 Minuten von der Bahn

Kalkwerk2 l Er !
( ringfrei ) ,

in der Nähe Mannheims
ſucht lohnende Vertretung .
Baumaterialienhandlung .
oder — Reiſende dieſer
Branchen erhalten den
Vorzug .

Bewerbungen erbeten
unter Nr . 93799 an die
Exped .ds . Bl .

Tüchlige

Rahmenmacher
und

Spengler
welche in Treibarbeiten
erfahren , per sofert
gesucht . 11490

Meue Inausirle - Werke
G. m. b . H.

Oberursel à . T.

Fuuge Verkäuferin für
Kolonialwaren p. 1. Juli
geſucht . Offert . unt . No
3785 an die Exped ds . Bl .

Dame
geſucht , repräſentabel , ge⸗
wandt , unabhängig , bereit
öfter mitzureiſen . Einige

Tauſend Beteiligung 5Oder jemand mit Geld ,
vertreten werden 2 3
Täglich Hunderte zu ver⸗
dienen . Strengſte Diskre⸗
tion . Augebote unter No .
3784 an die Exved . d. Bl .

Junge ſaubere

Monatsfrau
geſ . Näh . E 3, 16 part .

93803

Modes.
Durchaus perf . , ſelbſtoͤge .

erſte Arbeiterin
zur komm . Saiſon geſucht .

Marta Adam
O A, 22 1. Etage .

Selbſtändige

Taillenarbeiterinnen
per ſofort geſucht .

chWarz N

Peffenle Nöctin
zur Aushülfe ab 1. Juli
für 4 Wochzen geſ . Vorzu⸗
ſtellen 0

25 in
III . 5851

ordentl.Midchen
für die

ee 130Zu erfr . C

Schllentl. kraft. Nache
vormittags geſucht . 3752

2 12 , 4. Stock lks .
Schulent .
ordentl . Mädchen

fütr
3. 12. 10 geſucht .

L 1 2 , IVI . 3724

8966

ſchäftsmann ,
ſucht auf 1. Jult

Intellig . Ge
verh eir .

als Bürodtener ,
U. 1 be⸗

kann eselt wer⸗
rten erbet . unt .

3618 an die Exped .
Junger Mann , ehem

Unterofſiz war zuletzt als
Aufſeher in Stellung ſucht
Stelle als Aufſeher gleich
welcher Brauche am kiebſt .
in Lebensmittolbranche

Offerten unter Nr. 3575
Witwe ſucht

welcher Ar
·

b.
L A4, II , 4. St . I. 3762

Lederbranche .
Tüchtige Verkäuferin ,

branchebundig , ſucht an⸗
derweitig Stellung .

Gefl . Offerten unter
No. 3619 a. d. Expedition
dieſes Blattes .

Aelt . ſol . Mädchen ſuch .
Stellg . z. einem Kinde auf
1. oder 15. Juli es wird
weniger auf 0 als gute
Behandlung geſ . Briefe
unt . M. B. Poſtlg . Lam⸗
pertheim ( Heſſen ) . 375⁵

Ein jüng . Fräulein ſucht
Stelle als Haushälterin
zu einem ält . Herrn oder
Dame . Zu erfragen in der
Exped ds . Blattes . 3827

Suche für meine 15jähr .
Tochter ( Beamtentochter ) ,
Stellung in gut . Hauſe z.
Erlernung des Haushalts
ohne gegenſ . Vergütung .
Off . heden 2 SelerGeb . Mädchen , Jahre ,
ſucht Stellung bei alleſhr⸗
ſtehenden Herrn o. Dame .

unt .
——

A. d. —De

ud
Gut möbl . Zimmer ,

mögl . Nähe Bretiteſtraße ,
evtl . mit Klavier , per 1.
Juli zu mieten geſucht .
Offerten unter 3
an die E editt 1 25

ſn 601 ver
1. Juli

gut möbl. Zimmer
mit aufmerkſ . Bedienung ,

v. Eingang .
mit Preisan⸗

282818 a. d. G p.

bl . Zinmer ( ( Bahn⸗
hofbleptel ) M. leer . Zim⸗
mer als Bürb, mögl . da⸗
neben od. in gleich . Etage
geſucht . Offerten unt No .
98795 an die Exped d. Bl .

Junger Maun
von 18

lle We ſucht ſof .
volle Penſion

in befferem Hauſe , mögl .
mit Familienanſchluß .
Angeb . u. Nr . 93889 an
die Expedition d. Bl .

das bürgerl . koch. kann , als

Alleinmädchen,
in kletnen Haushalt ( sPer⸗

empfiehlt 93257 ſonen ) auf 1. Aug . geſucht .
Georg Becker , Siehhanieen, 5, II .

Schwetzingen . 93793

Nentehaus mit 8

Fabrikgebände
in München , ſchönſte , cen⸗
trale Lage , am Iſar⸗Quai ,
mit 800 qm Lagerräumen .
großen Hofraum , Stallung ,
Garage , elektr . Kraft . iſt
günſtig zu verk . Offerten
unter 93673 an die Exp .

Schõönes

Einfamilienhaus
mit kleinem Garten , 8
Zimmern und reichli⸗
chem Zubehör , dicht am
Schloßgart . preiswürdig
zu verkaufen .

Anfrag . unt . Nr . 91906
an die Expedition dſs .
Blattes erbeten .

r —
Wir ſuchen leeren Plaßz

in der Nähe der Jung⸗
buſchſtraße mit guter Ein⸗
fahrt , 900 —400 Qm groß ,
f. Holz⸗ u. Kohlengeſchäft ,
M. Finkelſtein & Söhne ,Beilſtraße No . 14, Tele⸗
phon 7556 . 93797

Feudenheim
Bauplätze , Ein - und

2 Familjenhäuser
in beſter Lage unt . günſtig .

—Bedingungen abzug. 9a6.Arch . Wühler . Tel . 2770 .
93731

Zuverläſſige Frau zur
Bedtenung eines Kranken⸗
fahrſtuhls auf nachmittags
geſucht . Anmeldg . L 14, 1,
2 zwiſchen 12 u.
1 93783

Tüchtige

Gigaretten⸗
Arbeiterinnen

für Flacharbeit per ſofort
geſucht . 98754

Slgarettenfabrik „ Menes “
Wiesbaden .

Juüngeres Mädchen ,
das etwas nähen kann , zu
kl . Fam . per 1. Juli geſ .75

St t. 3816H 7 , 19 2

Junger Mann , gedient .
Kavalleriſt , ſucht Stelle als

Pilerdepfleg . Kutſch . oder
Wereit . , wäre auch geneigt

ſich als Ghauſſen ir ausbild .
laſſen . Off . unt . Nr . 3715
an die Expedition .

iit 30 Jahre verh .Lageriſt israel . keinerlei
Arb . ſcheuend , ſucht geſtützt
auf pr . Referenz . Stellg .
Off . unt . D. 3759 g. d. Exp ,

8 2 74Friſeurgehilfe
26 J. alt,ab . , Poſtt . Manie .
ſucht Stellungper 15. Junt
oder ſpäter .Off, u. R. Z.
3461 an die Exuved . ds . Bl .

Ein Poſten

Perser-Tepgiahe
große und kleine Stücke ,
ſehr wertvolle Stücke , u.
Ankaufspreis geg . Kaſſa
abzugeben . unte„ Bargela “ a. d . Epp .

Lebensſtellung
200 Mk . u. Proviſionen
erhält arbeitsfreudig . u.
energiſcher Herr von La.
Verſ . ⸗Akt . ⸗Geſevtl . kann
ſpäter , w. kautionsfähig
Generalagent . m. Inkaſſo
übernommen werden Off .

Kaufmann , 10 Y. gel .i. d. Eiſenwaren ſow Ko⸗
renbr . , ſucht Stel⸗

kung als Vertäufer , oder
ſt , en. Commis . Off .

Ny . 3811 an die Exved .
ſucht als Kaf⸗

ſiererin Stelle . Offerten

Ein 75 tücht.
Mädchen ,

Brautpaar ſucht Woh⸗
nung , 3 Zimmer m. Man⸗
ſarde oder 4 Zimmer per
1. September oder 1. Ok⸗
ober . Off . urit Preis u.
H. S. 98807 a , d. Exped .
In mieten geſucht 84
Zim . ⸗Wphnung in Näühe
d. Bezirksamts . Off . erb .
u. No. 93823 a. d. Exped .

Schöner Eckladen
in beſter Lage u.0 5.

Wohn . , zuſ . od. getrennt
zu verm . Tel . 1415 3658

Neuhau .
2 ſchöne Läden ſowie Zau⸗
ben⸗Bohnungen 2 Zim . u.
Küche m. Bad u. helle
Werkſtätte zu v. Tel . 6481

45200

Stamigſtraße 16
Schöner Taden mit 3

Zimmer u. allem Zuheg,42per 1. Juli zu verm .
— 15.

Hiin Mieter

tostenfreie

Vermitiluug
do Mohmunget ,

dureli

Heiur . Hreibeng
Hnmobilien . Hypotkel .
0 7. 7 Tel . I484 .

b8·

3. St . , hochherrſchaftliche
Wohnung 10 Zimmer evt .
mehr auf 1. Juli 1914 eutl .
ſpäer zu verm . Nüheres
44978 I , 4 1 Tr
, 5, 1 St . ſchöne helle

unt . 90050 an die Exp . unt . Nr . 8789 an d. Expe⸗
dition dieſes Blattes .

J1 . 18
Schöne geräüum . 5⸗Zim
Wohnung m. Zubehör

Näh . 4. Stock b. Weiß .
It preisw . zu verm .

7

341¹

9 4, 12 zu verm . 370

R 6 , 3
. St . , 5 v. 4 Zitd

mer , Küche u. Kammer anf
1. Juli zu verm . 45287
Roie 2 Simmer⸗Be ilſtr. 14 5

Wohnung
mit Balkon zu verm .— —90

Zimmer

Belerf 15 73 und Kliche
1. Juli zu verm . Näß

Mäüller od. Tel . 4102 .

Ftiebrichsplaz 15
4. Stock , Woeh⸗
uung , 7
behör , Lift U. J4u0per 1. Juli zu v. 4500⁰5

Näh . Bureau . U 5. 17.

Käfertalerſtr. 53 .
Schöne 3 Zimmerwohn .

zu verm . Telef . 6481 . ( 45199

per 1. Juli zu vm.
Näh . Stamitzſtr . 15. e

8412

2 leere 8 5

-
Zimmer m. Zu⸗

Küfertalerſtr . 59,2. 8t.
Schöne 3 Zimmerwohng .
mit Bad und 5

Niebigſtr . 30, L. 6f.
Scbne mit
Mauſ . per 1. Juli zu vm .

Näh . Stamitzſtr . 45. 4

marckpk , eleg . , d. Neuzeit
entſprechend eingerichtete
Wohnung , 3 Zimmer und
ellem U.
Gas , g. od. 4. St . , per 1 .
Juli z. v.
parterre rechts .

Seilerſtraße 8
2. Stock , ein großes Zim⸗
mer u. Kch. an ruh . Fam .

Balkon u. Veranda . Preiß

11 und 2 Uhr .
Wohnung m.Stall , Heu⸗

ſpeicher u. Magazin, zu
jedem Geſchäft 091vermieten .

45269

9 2, 24, 1 2.
eleg . mbbl . Atirmer an
uur ſolid . beſſ . Herrn zu
vermieten . 45088

EJ , 13 Sme aufJunk zu vermiet . 3800
1 15 3 Tr . , 2 ſchön

1 165. E Be. 2. .

L 2 5 3 Tr . , möbl . Zinn
9

3,5
e

II . , ſchön möl .
Zim . an beffern

Herrn od. Dame z. v. —9

12, le e e
2

5 1 gut
Wohn⸗ u.S per ſefort

zu vermieten .

pt . , müöbl.R . 14 • 16 Iim . mit
ſep . Eing ſof . zu v. 8818

r . ſchön möbl . Zimm . an
beſf . ß. vm.

Gontürdftraße 41
Ein gut möbl . Zimmer
zu verm . Näher . 1 Tr . h.

45215

Balk . , elektr . Licht zu uvm.
3535

Aniſenring 2
ſchönes öbl . Balkonzim . ,
1 Tr . , bei auter Farnilie

urit gutem Frühſtück . 8758

An Tenntsplage

mieten . Näher . Goethe⸗
ſtraße 6, IV . St . 45264

Werderſtraßze 10, 1 Tr . ,
gut möbl . Zimmer ſofort
zu vermteten . 45147

Zimmer ſofort zu verm .
Näh. N 17 Wirtſch .

Alzenberg
Post Balm, Württomz. Schwapzkald .

Für Luftgäſte
ſind 2 möbl . Zimmer mit
Küche in Waldnähe zu
vermiet . Anfrag . erbet . an

Gottlieb

In neuerbauter Billa
m. fehr groß Garten ſind
12 öbl . Zim . mit ader

zu om. Fitr ee ,Wohn . 3 Zim. u. Küche p. Aufenth . Off .
1. Jufi an ruß . Fam . z. 9 unter Mundenheim Nu .
Nab. ; ., St. B. Pfibrr . eelee

824

Jean Beckerſtr , 5, Etg .

Lameyſtr . 15, 3 Tr . möbl .
Wohn⸗ u. Schlafzim . mit

per Juſt z. v. Preis 40 %

ſchönes gut möbl . Zimmer
an beſferen Herrn zu ver⸗

Teilweiſe möbl . ſchres

Sr . Merzelſtr . 2 am Bis

zu verm . Näh part . 8788

Viktoriaſr. , II
Zu vermieten wegen Ver⸗

ſetzung ab 1. September
elegante Wohnung , 5 Zim. ,

1200 M. Anzuſehen zwiſch.

Näh . Bellenſtr . 72. 3.

ohne Penſ . au geb . Herrn

·

·

eteernr
„„„„EEFF

1
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General - Ameiger . — Sadiſche Neueſte Nachrichten . ( Mittagblatt )

fih Hilge aten

Jede Hufform 7 5 , 1 , %, 35 , 5 , 780
Die Hufformen der 4 besseren Preislagen repräsenfieren in ihrer größeren Anzahl einen sonstigen Verkaufswert

den genzen Lagerbestand einer ersten Firma kauften wir gemeinschàfflich mit einem unserer verwandten
Höuser . — In den vier besseren Preislagen bestehf die Partfie nur aus Formen , die hinsichflich ihrer Qualität ,
Form und Ausführung des Beste und Eleganfeste darsfellen , was überhaupf fabriziert wird . eeeeteeeeeteentun

eeeeeeeeeeeeeeeeeeer

Gornierfe Hüfe jetzt . 90 , . 90 , . 90 , . 90 , . 50 , 12 . 75 , 17 . 50 . Regulärer preis meist mehr als des Doppelte.
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Em Posien reinseidene Lſberi -

Bänder
09on .15 em br . in den

mod . Ferben . Pitr ,

von 10 bis 20 Mark pro Stück .

NMANNHEINI

an den Planken

e

Vom 9 . Dis 20 . Juni

von Damen⸗ - Wäsche

Lucwig Hochstkefter Eeke Mittel- u.
Sohimperstr .

F. Sondheim - Tausig
NI1 : Bogen 38

Ausstellung neuer Damen - Hüte
u ermäßigten Preisen

Lelchte Reise - und Sport-Hüte feins Garnituren 9278 u . 18

Verzinnen
vonKochgeschirr , Heischhaken, Pferde eschirrete ,
Perkauf von Kupfer und Messing - Geschirr . 5

Antertigung von Dampf - u. Wasserleitungen . 13

Autogene Schweigung

dos. Olivior, Kupferschmiede u. Apparatebau]
Marktplatz

Ankauf von Altkupfer - Messing und - Zinn zum

7 5
Lufllurort Pachenheim

bei Dürkheim .
Erholungsbicd . Damen u.

Lind . find . angen . Auf⸗
enthalt u. gute Verpfleg .
Ibei mäßig . Penſionspreis .

Näh . Ausk . erteilt Frau
Pfarrer Meutzel . 93839

ünge Relsen nach London .

Prosp . kstfr . „ Deutsches

Tel . 2903 .

122ubl. Messplatz 85815 Tel . 7316 . 0 57511
höechsten Tagespreis . 35061

Rong 8 55 Sonder8 15 2222 Ooa W. on .auf 15 .
8800 — ——ñ — —üßꝗ—Xé—ʒöwů———. ̃ — —ttt,,xfmZm [ [ : I mmüw—T— —ů½ß — ̃ — — — ͤꝗſ ——— ͤ ͤ —

2 59 8 allen Ländern der Welt eingebürgert und es den ſoll , und der Vater , der bis zu ihrer Groß⸗ 1155Als 15 öffnte , trat ein 5 11v. 825 wird ſo manchen mit Verwunderung erfüllen , jährigkeit ihr Vermögen verwaltet , hat ſich eben⸗ mocdiger , Zauer ein . Seine Haube in der
L Buntes Feuilleton . wenn er erfährt , daß dieſes Kleidungsſtück erſt falls zu einem ſtattlichen jährlichen „ Erziehungs⸗ 95 199 1115 1 1275 ſagte
—809 ungefähr hundert Jahre alt iſt . Wie ſo manche geld “ verpflichtet . Lucille, die dereinſt das 553 bin ich⸗ ſagt Mats willft du dich 15andere einſchneidende Mode ſtammt es aus dem reichſte Mädchen Amerikas ſein wird, verfügt ſetzen ? “ „Nein , ich kantt ebenſogut ſtehenv. 8820 — Ein intereſſanter Fund aus der Wendenzeit . noch heute in jeder Beziehung maßgebenden demnach bereits in ihrer Babyzeit über eine „ Wollteſt du mich wegen irgendeiner SacheLDit . Von Zeit zu Zeit ſtößt man immer wieder bei England , als eine Erfindung des Königs Ge⸗ Sunmmme von 2000 Mark die Woche. ſprechen ?“ „ O ja , ich habe gehört , du haſt dich45205 zufälligen Ausgrabungen auf Ueberbleibſel aus orgs IV . Zu jener Zeit war die kurze Knie — Der Pfarrer als Ringkämpfer . Wie der auf dem Kirchplatz mit meinen Freunden ge⸗et gut der Wendenzeit . So wurde vor einiger Zeit hoſe allgemein gebräuchlich , lange Strümpfe und erſte proteſtantiſche Pfarrer in das abgelegene ſchlagen . Willſt du nicht ſo gut ſein und es9

5 wegiſche Lomstal k d hlt Fr auch einmal mit mir verſuchen ? “ Ich bin Skaftnicht tief unter dem Erdboden im Dorfe Qufliß mit ſchönen Schnallen verzierte Schuhe gehörtem Stock in 0
1

1 voltskundlichen Beobacht⸗ Kfeſtad . “ Der Wate richtete ſich auf 195 19 1
— 2 — auf der Inſel Uſedom wieder 85 Gold⸗ und dazu, wie ſie noch bis vor ungefähr 60 Jahren ungen reichen Aufſatz , der die von fremden ſeine Haube hinter ſich . „ Schlagen ? “ Seid ihrmröbl. Silberſchatz vorgefunden . Wie die „ Sinemim⸗ in unſerem Heimatlande getragen wurden. Ge⸗ Einflüſſen noch ziemlich unberührte Eigenart denn alle des Teufels hier in Lom ? Wie fann
n. 2815 der Zeitung “ berichtet , war 5 der Fink , org IV . erklärte dieſer Tracht den nicht dieſes prächtigen Landſtriches und ſeiner Bauern ſic 95 ſeinem S2 der im Dorfe auf ſeinem Grund und Boden eine etwa , wie man vielleicht vermuten könnte , aus ſchildert und der zer in dem bei G. Diedrichs wollen ! “ „Ich ſoll nun einmal tärkſte
5 805 roße , namentlich mit Silberſtücken aus der allzugroßem Mangel an Körperfülle , ſondern in Jena erſchienenen Deutſch⸗Nordiſchen hier in Bygd ſein , und da will ich doch ſehen ,5 it gefti msgrub . Der Fund vielmeh der allerdings 05 An⸗ Jahrbuch veröffentlicht . Der Seelenhirt konnte ob jetzt bieſe Meinung noch gelten kann . „ Nun ,8. vm. endezeit gefüllte Urne ausgrub . Der Fui ielmehr wegen der allerdings unſchönen An⸗

die Liebe und Acht dief 5885 5 250 7 55 767 f % edi htung dieſer urwüchſigen Na⸗ wenn du durchaus Schläge haben will , meinet⸗enthält teils Gold⸗ , teils Silbergegenſtände ſo⸗ ſchwellung ſeiner Beine , welche ihm die Gicht turtinder nur daburch gewinnen , daß er ſich wegen . Haſt du bier nichts anderes zu ſuchen41 wie Silbermünzen . Aus Gold ſind acht kleine , verurſachte Schon als Prince of Wales hatte aufs ſtrengte all ihren Gebäuchen anſchloß und ſo ſollſt du ſofort das Zimmer verlaſſen, “ ſagte
mmer reich ornamentierte Perlen , zuſammen etwa er das verdeckende Kleidungsſtück erfunden und nicht nur in geiſtiger , ſondern auch in körper⸗ Mats . „ Guttdillig gehe ich nicht, “ erwiderteTr. 5 6 ſchwer , die jedenfalls früher eine Hals⸗ getragen , als er dann ſpäter König wurde, fand licher Beziehung ihnen ſeine Ueberlegenheit Skafte und grinſte , aber du kannſt es mit mirkette bildeten ; aus Silber zwölf verſchieden⸗ er natürlich eine ganze Menge Nachahmer in den zeigte . Die damalige däniſche Regierung , die verſuchen . “ Der Pfarrer warf ſeinen weitenmöbl. ige S zwei deſekt ſind. erſten Kreiſen Englands , die einesteils durch die von ihrem norwegiſchen Vertreter auf die ſon⸗ Nock ab und ſchritt auf den Bauer zu . Skaftesn. mit artige 912 Zen , 1

5 91 eie 1 5 19 Mode Köni 13 ihre Er⸗ derbaren Sitten des Tales hingewieſen war , Freunde narleten draußen im Tun . Da hörtenn vm. Zwei H ueend haben enn
Arſpüngen ſind gebenhelk bekunden an ee 1 vielleicht

tat daher gut daran den herkuliſch gebauten ſie drinnen ein Donnern , als ob das ganze— gefähr 90 Gramm, und neun Armſpangen Pfarrer Mats hinzuſchicken . Was ſich darauf . Haus zufammceaſtürzte . Die Tür flog auf und12 30 bis 62 Gramm ſchwwer , alle ſind aus mehr⸗ begeiſterte Anhänger der langen Hoſe waren, die hin abſpielte , iſt in der alten Lomschronik der mit dem Kopf nan unten kam Skafte zum Vor⸗
fach gedrehtem und geflochtenem Silberdraht und auch ( wollten ) ihre nicht ganz tadellos geraden Nachwelt überliefert : Mats ſollte ſeine An⸗ ſchein , während Mats oben auf der Treppealt⸗ haben bandähnliche Schließhaken . Ein Armreif Beine ebenſo wie die ihres Herrſchers verdeckten . Auf 1 Platze 5 ſtand , im 9 95 ſo 1pr 85 ein

1
8 rei 1 — wahr⸗ ] — Die Mode hat ſich bis auf unſere Zeit er⸗ Kirche waren änner un rauen , Burſchendem Tage an hatte farrer die Gunſt ſeiner7 beſteht aus reicß, 5 0 12 125 5 10 11 5 8

e. und Mädchen in Feſttracht verfammelt, um den [ Gereinde ſe lißendi ermorben . Kein Hund— — 1 diſche Arbeit . Ueberdies ſind etwa halten und ihre Lebensdauer iſt ſicherlich unbe 1ſchein ich Hordi⸗ f Wendenpfen⸗ grenzt — krumme und unſchöne 5 wird es Ankommenden zu begrüßen . Viele hatten ſich , muckte mehr gegen ihn und man wußte nicht ,ihk 2170 Silbermünzen , ſogenannte W e
di 150 515 5 da ſie von weitabliegenden Höfen gekommen was man ihm alles zu gute tun ſolltemmer nige , gefunden worden , von denen einige als aus innner geben, ſolange die Welt beſteht , und waren , mit Mundvorrat und verſchloſſenenu ver⸗ der Zeit Ottos III . ( ungefähr 1000 Jahre nach Mängel müſſen verdeckt werden . Bierkrügen verſehen . Man trat mit Verbeug⸗ Humoriſtiſches .9255 Chriſto ) erkannt wurden . Es fehlen ſelbſt — Das reichſte Baby der Welt . Das reichſte ungen auf den Geiſtlichen zu und bot ihm da⸗

5Imi i
ünzen nicht , die jeden⸗ Baby, das Amerika und damit wohl auch die von an . Er trank ihnen wacker Beſcheid und Das Gebet der Kinder . Die beidenTr . küntiſche 1955 Aitiſet 5 iſt das31 %

5
lobte ihr Gebräu mit ſcherzhaften Sprüchen . Kleinen knien vor ihren Bettchen . „ Wir müſſen2 1 8 ee 10

50
3 2

11 War er dadurch ſchon ihren Herzen näher ge⸗ heute beten , Ninie , daß wir morgen Regen
Fberes Mehrzahl iſt aber „Hackſilber“: z 15 8 „ ſchen des

5 api 155
8

85 kommen , ſo ſtieg er nach einer ihrem Verſtänd⸗ haben . “ „ Warum denn Regen ? “ „ Ja , die
177005

— 8 1 dußerſ e e nis e e Predigt 15 gewal⸗ 5
9

und
irtſch . eche ähte uſw . , darunter 4 408 tig in ihrer Achtung , als er , von drei ſtarken ſie haben Papa un ama nickt eingeladen . —25

zierliche Bruchſtücke Ungefähr zwanzig kleine rieren , den man „ das 400 Millionen⸗Baby “ Lomväringern zu einem regelrechten Ring - [ Cine großartige Id ee . „ Was iſt denn
Reife ſind vielleicht Fingerringe ; man fand auch nannte , aber Maſter Vinſon iſt auch längſt kein kampf herausgefordert , das Feld behauptele . das für eine Uhr, Jawkins ? Mir ſcheint , ſie
noch einen kleinen , etwa 2 Gramm ſchweren Baby mehr . Die kleine Lucille hatte das Un⸗ Mats hatte ſich aber getäuſcht , wenn er glaubte , geht nicht richtig ! „ Pſt ! Sei ſtill ! Das iſt

Erkall. ilb Endlich war noch eine An⸗ glück , am Tage ihrer Geburt ihre Mutter zu ver⸗ nmunmehr in Ruhe ſeinem Amte nachgehen zu eine ſogenannte Klubmanns⸗Uhr , alter Freund .Hahn aus Silber . 5 0 Die fieren bnnde ſh die Erbin 82 heuren können . In der Gemeinde war nämlich ein Der Zeiger bleibt jeden Abend um 10 Uhr
it dahl zerſchnittener Münzen vorhanden. Die lieren , und wur ſo die Erbin des ungeheuren Bauer , Skafte Kjeſtad mit Namen , der für den ſtehen , aber ticken tut ſie trotzdem weiter . Fein ,he zu Gegenſtände wiegen zuſammen fünf bis ſechs Beſitztums der Mrs. Spofford, die ihre ganzen ſtärkſten galt , aber zufällig am Predigtſonntag nicht wahr ?! “ — Unter Freundinnen .

Kilogramm . Es ſteht bereits jetzt feſt , daß es Millionen dem Töchterchen hinterließ mit Aus⸗ nicht zur Stelle war . Um Händel zu ſuchen , „ Weshalb ſieht Vipian heute Abend nur ſo
125 ſich um einen Schatz handelt , den ungefähr um nahme von 60 000 Mark jährlich , die ihr Mann und dabei ſeine Stärke zu zeigen , trug er de⸗ bleich aus ? “ „ Ach , ich glaube , ſie hat zu wenig

5 das Jahr 1100 ein reicher Wende — das Hack - als Rente erhält . Mit 21 Jahren wird alſo ſtändig einen weißen und einen ſchwarzenZeit zur Toilette gehabt . “ — Ein guterb
dazumal auch Geldmünze — in das reichſte Baby eine der reichſten Erbinnen der Strumyf . und miſchte ſich in jede Verſammuung Grund . „ Würden Sie am Freitag eine Reiſe

ſiad ſilber 1 ch inlich aus Welt f Aber auch bis dahin iſt für ſte ge⸗ von Männern . Fiel es jemand ein , darüber antreten ? “ „ Unter keinen Umſtänden . “ „ Wieader Kriegsnöten verborgen hat , wahrſche elt ſein . er auch
ib

ge'] zu lachen , ſo ſtellte er den Spötter und ſor⸗ kann man nur einen ſo törichten Aberglauben. Furcht vor den Dänen . ſorgt . Die Großmutter hat Lucillc in ihrem derte ihn zum Ringkampf heraus , in dem er haben ! “ „ Aberglauben ? Nickt im geringſten .
l . N — Die Entſtehung der 8

5 1 988 ider er9 5
von 60

155 17 meiſt Sieger blieb .
Aabt Tages ſaß Ich kriege meinen Gehalt am Sonnabend . “

Das lange Beinkleid des Herrn hat ſi e in] vermacht , die zu ihrer Erziehung verwen „ Mats in ſeiner Stube , da klopfte es an die
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Um unseren Ausverkauf in grosszügiger reeller Weise durch -

zuführen , haben wir uns entschlossen , unser gesamtes Lager in

Paletots Ulsters — Wetter - Mänte !
ieneeneeeneeeeeneeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeneeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeneeeeeeeeeeeeeeun

in 3 Serien einzuteilen und kommen solche 2u folgenden

aussergewöhnlich billigen Serienpreisen
in den Verkauf .

Serie 1 Wert bis M. 28 . - Ausverkaufspreis M. 13 —
Serie 2 Wert bis M. 38 . Ausverkaufspreis M. 25

Serie 3 Wert bis M. 52 . Ausverkaufspreis M. 35

Wrrrrrrrrrrr

Ferner haben noch

Ca. 100 Stück leine Maüstofl . unnüge und palelols
seitheriger Preis bis M. 70 . —, zum Einheitspreis

von M. 43 —

Alle andere Herren - und Knaben - Rleidung
verkaufen während des Ausverkaufs

zu bedeutend ermässigten Preisen .
leine Iuswahlsendungen . — Hur gegen har . Huf jedem Stück ist die Serie deutlich zu ersehen .

1
21 , 8 Mannheim — Breitestrasse Qi , 8

Besichtigen Sie unsere 5 Schaufenster :
Sonntags geschlossen !

Sonntags geschlossen !
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